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Die Wiedergutmachungskonferenz m Brüssel.
Line deutsche Note.

^ Berlin . S . Dez. (Eigener Drahtbericht .) Das Reichskabinett
^ stch mit den Voraussetzungen und mit den Vorarbeiten für die
.^ vwcrständigenkonferenz in Brüssel besaht . Eine der ersten Voraus¬

sagen wird sein , daß Brüssel nur als Vorarbeit zu gelten hat .

^
°>°n Standpunkt hat die deutsche Regierung in einer Note an

s. ^ Alliierten vertreten . Ms Vertreter werden für Deutsch -

H
° an der Konferenz teilnehmen : Staatssekretär Bergmann und
^ Friedrich vonSiemens . Zu der deutschen Note heißt

deutsche Regierung erwartet , durch die Zusammen -
Brüssel werde nichts an den Beschlüssen der Schlußsitzung von

zur Prüfung der Reparationsfragen geändert .

^ weiterhin legt die Regierung auf « ine Aussprache mit Herrn
^ ginann Wert . Da dieser aber nicht vor Anfang nächster Wochd in

^ rden die deutschen Sachverständigen nicht vor dem
in Brüssel eintreffen können . Aus der Reihe der Sach -

^
' ° " digcn , die aufgefordert werden , an der Verhandlung teilzu -

hervorzuheben Geheimrat Cuno , der Direktor der
tj. , ^rg Amerika -Linie , Generaldirektor Vö geler , Reichsbank -
tx

'
^ Havenstein . Dr . Carl Melchior , sowie ein Vertreter
^ " gemeinen Gewerkschaftsbundes .

Berlin . 8. Dez . (Amtlich .) Die deutsche Frisdensdelega -
^ üki >, beauftragt worden . als Antwort auf die Einladungsnote für

der französischen Regierung folgende Not - zu übergeben :
Aistrag « der deutschen Regierung beehre :ch mich. Ew . Exzel -

ivyi ^ ^Empkang der Note vom 5. ds - Mts . wegen einer Zusammen -
^ j .^ lchnischer Sachverständiger in Brüssel zu bestätigen . Die

Regierung hat davon Kenntnis genommen , daß diese Zu -
Unit die Frage der von Deutschland nach dem Friedensver -

i»ll Versailles geschuldeten Reparationen vorbereitend prüfen
deutsche Regierung wirb die Herren Staatssekretäre Berg -

Friedrich von Siemens als ihr « Delegierten zu der
^ ? "^ nkunst entsenden . Sie g °ht dabei von der Voraussetzung ans .

die Zusammenkunft in Brüssel an der Konferenz die in der
»"? » ng der Konferenz von Spa zur Prüfung der von Deutsch-

djch,," ' .der Reparationsfrage gemachten Vorschläge vereinbart ist,
Wandert wird .

Bergmann zurzeit noch ^ w . Paris dnrch dringend .'

nächst .^ Woche möglich sein w .rd . werden d-ie deutscken Sachver »
nicht vor dem 15 . Dezember in Brüssel sein können . Die

Neaierung war « für Mitteilung dcr Namen der von den

^
" ' «n Regierungen , bezeichneten Sachverständigen dankbar .

Vernichtung d« deutschen Krleztvmatsrials .

i^ . ^ ^ msterdam . s . Dez . sEig Meldg .) Aus Paris wird ge-
Nach offiziösen britischen Aufsiellungen hat Deutschland bis -

^
°

^ li«s«rti Geschütz« 30 500 , von denen 27 050 zerstört worden
^ rabenmörser KIM , davon 5800 zerstört , Maschinengewehre
' davon 48 300 zerstört , Gewehre 2 524 900 , davon 2 206 400

Patronen 405 Millionen , darion t70 Millionen vernichtet ,
^ aten Z2 Millionen , davon 17 Millionen vernichtet . In den

letzten fünf Monaten sind im besonderen 11000 Geschütze vernichtet .
Anderseits wurden 6000 Geschütze im Entstehungszustand zerstört .

Die Kohlenlieferungen .
-t . Berlin , 8. Dez . sEig . Drahtbericht .) Zur Zeit finden in

Paris Verhandlungen mit der Wiedergutmachungskomnrission über
Höhe und Art der Kohlenlieferung nach Ablauf des Sperrabkom¬
mens statt . Die deutsche Vertretung setzt sich zusammen aus Staats¬
sekretär Köngeter , Direktor Lübsen und Direktor Wallinis -
rath und als Vertreter der deutschen Arbeitnehmer die Herren
Seeger und Frank Schmidt .

Vle Wühl öes österreichischen Bundespräsidenten.
TU . Wien . 8. Dez . Nachdem der Abz . Hauser von der Kandi¬

datur für die Bundespräsidentschaft zurückgetreten ist, wird der christ¬
lich-soziale Präsident des Nationalrates , Dr . Weißkirchner , als
Kandidat aufgestellt . Die Christlich - Sozi -wlen unterstützen diese Kan¬
didatur mit einer merkwürdigen Kombination , indem sie verlauten
lassen , daß sie bei der Wahl eines neuen Präsidenten des NaNonal -
rates für den Kandidaten der Partei stimmen werden , die bei der
Wahl zum Bundespräsidenten für Dr . Weihkirchner Beihilfe geleistet
hat . Eine Einigung zwischen den Parteien wurde bis jetzt nicht
erzielt . In der gestrigen Obmännerkonferenz wurde lediglich be¬
schlossen, gegebenenfalls nach dem dritten Wahlgang eine Pause zu
machen , die von den Parteiführern zu Besprechungen benützt wer¬
den könne .

TU Wien , 8 . Dez . Bei der heutigen Wahl zum österreichischen
Bundespräsidenten wurde ein Erqebnis nicht erzielt . Beim ersten
Wahlgana entfielen von 217 Stimmen 101 auf den Ehrml .- Sozialen
Dr . Kienböck , 8! Stimmen auf den Kandidaten der So ^ialsemokraten
Se ! tz uno 20 Stimmen auf den Kandidaten der Eroßdeutschen Dr .
Dinghöfer Bcvm zweiten und dritten Wahlzina traten merkliche
Terichiebungen in der Stimmenabgabe nickt ei «> Die Sitzung wurde
darauf unte ' brrchen um den Parteien Gele ^ -nbeit zur Beratung
über einen Kompromißkandidaten zu aeben . Um 6.10 Uhr wurde die
Sitzuna wieder eröffnet . Im vierten Wahlgana wurden 219 Stimmen
abgegeben , davon 218 gültige . Die absolute Mehrheit betrug 110. Es
entfielen auf Kienböck 103 . Veits 85 und Dinghofer 30 Stimmen .
Präsident Weißkircher unterbrach hierauf die Sitzung auf eine halbe
Stunde und lud die Parteien zu neuen Verhandlungen ein . Der
fünfte Wahlgana « raab « npefLhr das gleiche Ergebnis wie vorher ,
desgleichen der sechste . Nachdem die hierauf angenommenen Bespre¬
chungen der Parteien ergebnislos verliefen , vertagte man die Sitzung .

In parlamentarischen Kreis <n verlautet : Bei der auf heute ver¬
schobenen Wahl des Bundespräsidenten werde der Wiener sozial¬
politische Schriftsteller Michael Hainisch aufgestellt werden .

NönMbesuch w Poris.
Paris , 8. De?. (Eigener Drahtbericht .1 Hn -tc mttwg find

der König Christian X . von Dünemark und seine Frau von
London aus hier eingetroffen . Sie wurden am Bahnhof vom Mi¬
nisterpräsidenten Lengues empfangen Die Blätter widmen dem
Königspaar warme Worte und man hebt rühmend hervor , daß König
Christian im Gegensatz ! zu seinem leiblichen Vetter Konstantin wäh¬
rend des Krieges eine ausgesprochen deutschfeindliche Poli -
t i k getrieben habe . Man faßt den Besuch als Dankbcsuch auf dafür ,
daß die Entente und besonders Frankreich es waren die für Zustande¬
kommen der Abstimmung in Nordschleswig sorgten .

vie Beamtenbewegung.
? rrlin . S. Dez . Der Zentralverband der deutschen Post - und

Achenbcdicnit ten der Deun ' che E !senbahnerverband . der Ver -

?5^ Un des Ministers einen Versteh gegen das KealitionS -
dl« Wahrung der wirtschaftlichen Interessen der Beam en

.der Reichspost » und Tel gravbenverwaltung be -
schließt mit den Worten : Wird den mit Rech « erbobenen

^ „ -„ ugen der Beamten und Lohnanaeitellten der Re ' chsvost. und
ung n ' cht Rechnung getragen , dann sehen wir unS

dem uns zustebenden Streikrech » gegen den Erlak die -
^ "che

^ ^ Gebote stehenden Mitteln Gebrauch
Tlr

^ " !st? . > ^ rli !».. S. Dez . Die gestern nachmittag im Reichsfinanz -

«il 'Hs ,
5 -!^ rIum zwischen den Eisenbahnerverbänden und den beteiligten

eingeleiteten Verhandlungen , an denen auch Mit -
^ -7 des interfraktionellen Ausschusses teilgenom -

^ '' d . wie die ..Voss. Zeitung " von zuständiger Stelle hört .
Beschlüssen nicht gelangt . Eine Klärung der

^ die durch die Sond «raktion des Eis «nl »ahnerverbandes
Ne " " d . dürfte erst in den nächsten Tagen zu erwarten sein ,

„ . ^ rung hat aus dem Reiche keine beunruhigenden Berichte
etwaige Ausstandsbewegung der Eisenbahner er -"̂ ur in Essen ist die Bewegung in ein radikales Fahr -

g--s Dort brachen die Beamten die Verhandlungen mit
>« uda ' n̂direklion ab nnd erklärten , keine Verantwortung für' gen übernehmen zu können

' Ein « Erhöhung des steuerfreien Einkommens .

Stuttgart , 8 . Dez . Die Vorlage der Reichsregierung , die
^ v -> ? "hung '„ es steuerfreien Einkommcnteils und eine Herab -
^ ^>7^

..
^ eu«rsätz« fjZr di« klein «« Einkommen bezweckt, ist nach

^ hwab . Tagwacht "
, beim Reichsrate eingegangen . Sie sieht

Erhöhung des auf d«n einzelnen entfallenden steuerfreien
. ^ ^" ieils von 500 auf 1000 und eine Erhöhung des Min -

^
"wAine -ns vsn 1500 auf 3000 vor .

> . Eine Beihilfe filr die Altveteranen ,
de » Dezember . Nach der „Köln . Volkszeitung " besteht

M l«?n/5 ^ rung die Absicht , den Kriegsteilnehmern von 1804 , ILM
" " l ein « Kriegsteilnehmerbeihilse in Höhe von 150 ü ?s

zur Erinnerung an die großen Kriegsereignisse von da
^ werden sich
150 000 Per¬

I ^ >, ».
d^ ' lligen . Die hierdurch entstehenden Kosten werden sich

^ ^ nllionen Mark belaufen . Die Beihilfe wird 1
iugute kommen.

Di « Kommunisten -Häuptlinge .
» S Berlin » 9 . Dez . Auf dem Vereinigungsparteitag der
he»!» " " d der K . P . D . wurden bei der Wahl der Zentral¬

st . >« ast«n einstimmig zu Vorsitzenden der Partei gewählt : Däu »
" Dr . L - vi .

Vie Botschaft Wilsons an den llonqreh.
6 . Washington 8 . Dez. (Eigener Drahtbericht ) In seiner Bot -

schaft an den Kongreß vermied es Wilson , vom Völkerbund und
vomVersailler Friedensvertrag zu reden - Er stellte
die Demokratie und die Autokratie einnnder gcgeaüber . Er erklärte ,
die alte Welt leide gegenwärtig unter dem Triumph des auto -
kratifck>en Prinzips und zwar gegen den Willen der Mehrheiten in
den Ländern . Amerikas Ausgabe sei es . zum Vorkämpfer d ? s demo¬
kratischen Gedankens zu werden - Den größten Raum in der Bot¬
schaft nahmen die Erklärungen über die amerikanische Finanzlage ein .

WTB . Paris , g. Dez . Nach einer Meldung des . .Exchange Tele¬
graph " aus Washington verlangte Präsident Wilsen die Anerkennung
der Unabhängigkeit der Philippinen , sowie einen Kredit für Armemen .

Dem Verdienste seine Krone !
S. London , 8. Dez . ( Eig . Meldg .) Di « von uns seiner Zeit ge¬

meldete Erteilung des Friedenspreises der Nobelstiftung an den
Präsidenten Wilson bestätigt sich.

Eine mittelcnnerikanische Union .
TU . San Salvador «, S. Dez . Aus San Ios 6 wird gemeldet ,

daß dort eine Konferenz von 19 Vertretern mitt «lamerikanischer
Staaten stattfand . Auf dieser Konferenz wurde der Plan - iner

Vereinigung der fünf Republiken San Salvador « , Guatemala , Costa
Rica , Honduras und Nicaragua zu einer mittelamerikanischen Union
entworfen .

Verfolqnngswahnfinn .
Paris , 8 . Dez . (Eigener Drahtbericht . » Die Redaktion der

„Action sran ?aise " macht die Negierung darauf aufmerksam , daß sich
bei der nationalistischen türkischen Regierung in Anaorz eine
deutsche Militärmission befinde . Das widerspreche dem
8 179 des Vcrsailler Vertrages , nach welchem sich Deutschland ver¬
pflichtet . in keinem Lande militärische , maritime oder Fliegermis¬
sionen zu unterhalten .

Gleichzeitig weist das Blatt darauf hin . daß diz Restauration
derDynastieinEriechenland nicht mit einer wirtschaftlichen
oder finanziellen Blockade zu beantworten sei , sondern nur mit der
Besetzung des Nuhrgebiets . Der Knoten der grichischen
Frage lieg « in Deutschland und der neue Alexander (Aexander Mille¬
rand ! ! ) müsse diesen Knoten frisch und wohlgemut durchhauen .

V ? Paris , 8 . Dez . ( Eigener Drahtbericht . ) Das „Journal "

meldet , daß Desckiansl eine Kandidatur zum Senat abgelehnt
habe . Doch beabsichtige er . auf einen anderen Platz ins Pairlamem
einzuziehen .

Russisck . chinesistbe Bez ' ehnnien.
WTB . Paris , 7 . Dezember Nach einer Meldung der „Times "

au » Peking schlugen die Sowjets China vor . alle chinesisch-russischen
Verträge auf der Grundlage der Gegenseitigkeit zu ratifizieren .

— Warschau , 9. Dez . (Eigener Drahtbericht -) Der Eisenbahnver -
krhr . der bis jetzt bedeutend eingeschränkt war . wird am 10. Dezember
wieder in ganz Polen aufgenommen .

Seuchenbekämpfung und Völker¬
versöhnung .

Bon
Regierungsrat Dr . med . Breger,

'
Berlin -NNolassee .

Di « großen Volksseuchen haben di« Eigenschaft , daß sie bei ihren
Wandcrzügen an den Grenzen der Staaten nicht Halt machen , sondern
über ganze Erdteile und über weite Meer « hinwcgziehen . Insbeson¬
dere lehrt die Erfahrung , daß jedesmal nach einem Krieg Europa von
einer gemeingefährlich « !! Epidemie befallen wurde . Der Rückzug Na¬
poleons von Moskau im Winter 1812/13 war ein Triumphzug des
Todes , der ganz Mitteleuropa und das östliche Frankreich in Gestalt
einer Fleckfieberepidemie heimsuchte . Der Ausgang des Krieges gegen
Oesterreich war durch eine Choleraepidemie gekennzeichnet , und der
Feldzug der Jahre 1870/71 hatte eine Pockenepid «mie im Gefolge , die
inallen europäischen Staaten zahlreiche Opser forderte . Auch wäh¬
rend der letzten Jahrzehnte vor dem Krieg war Deutschland infolge
seiner geographischen Lage im Herzen Europa « durch zahlreiche
Seuchengefahren vom Ausland her bedroht Von Rußland her drohten
alljährlich die Pocken , zeitweilig auch di ? Cholera und da » Fleckfieber ,
vom Westen her drangen der Unterleibstyphus und gelegentlich auch
die HZocken in das Inland vor . In den Seehäfen kamen nicht selten
Frachtdampfer an > die Rattenpest an Bord hatten und daher leicht
der Ausgangspunkt für eine mörderische Cpidemi « unter den Menschen
hätten werden können . Aber ausnahmslos ist es den deutschen Ge-

sundheitsbehörden gelungen , den hereingetragenen Funken rechtzeitig
zum Erlöschen zu bringen . Deutschland übernahm auf gesundheit¬
lichem Gebiet die Aufgabe eines dichten Filters , in dem die haupt¬
sächlich von Osten kommenden Ansteckungsstoffe aufgefangen , zurück¬
gehalten und unschädlich gemacht wurden . Indem das Deutsche Reich '

sein « « igene Seuchenbekämpfung auf die höchste Stufe der Vervoll ^

kommnung bracht « , erfüllte es zugleich ein « europäische Kulturmisston ,
die Zeugnis ablegte von der Solidarität der Völker auf gesundheit¬
lichem Gebiet .

Während des Krieges konnte das Bollwerk der deutschen Seuchen -

abwehr weiter nach Osten verlegt werden . Was in dem General¬

gouvernement Warschau di« deutschen Aerzte opferwilligerweise und'

unter erheblichen persönlichen Gefahren durch die Sanierung Polens

geleistet haben , ist eine Großtat hygienischer Kultur . Hier kämpsten

sie Schulter an Schulter mit den polnischen Aerzten gegen Krankheit - ^

keime und Ungeziefer . Auch an der langgestreckten östlichen Front und

in den Etappen fand ein ähnliches Zusammenarbeit «» der deutschen
und einheimischen Aerzte statt . Diese einmütige Arbeit war nicht

vergebens gewesen . Die Tod und Verderben bedeutenden Zahlen der

Pocken , des Fleckfiebers , des Unterleibstyphus und der anderen über¬

tragbaren Krankheiten haben während der deutschen Besetzung erheb¬

lich abgenommen . Wenn in der Nachkriegszeit im Deutschen Reiche
die erwarteten schweren Epidemien ausgeblieben find , so ist di«s inr

wesentlichen den deutschen Gesundheitsbehörden zu verdanken , deneit

der Seuchenschutz gegenüber Osteuropa anvertraut war . Hätte dieser

Schutzwall versagt , so würde unser Vaterland gegenwärtig nicht allein

unter den Nachwirkungen der Hungerblockade zu leiden haben , sondern
es würde zugleich aufs schwerste gefährdet sein durch die eingangs

geschilderten Epidemien einer Nachkriegszeit . Leider muß man be¬

fürchten . daß infolge der zunehmenden Verschlechterung der wirtschaft¬

lichen Verhältnisse auch die großen gesundheitlichen Aufgaben in

Deutschland Not leiden werden . Dazu kommt , daß gegenwärtig

infolge der dauernden Kriegswirren in Osteuropa das Fleckfieber in

Polen Sowjet -Rußland und in der Ukraine schlimmer wütet als je .

Einen gewissen Schutz bieten heute noch die Grenzsperren gegenüber

diesen Ländern . Da sich aber diese vcrkehrsunterhindende Maßregel

nicht auf die Dauer aufrecht erhalten läßt , werden eines Tages die

östlichen Seuchen ihre Wanderung nach dem Westen fortsetzen und

nicht allein Deutschland , sondern auch da - ganze übrige Europa be -

Datz gegenüber einem gemeinsamen Feinde , der keinerlei Lan ^ s -

grenzen respektiert , auch eine einheitliche Abwehr notwendig ist . hat

der Völkerbund klar erkannt . Wenn bei der Seuchenbekämpfung ein

leistungsfähiger Staaten dem bedrohten Nachbarlande Hilfe leistet , so

erfüllt er damit nicht nur « in Gebot der Nächstenliebe , er erweist sich

auch selbst den größten Gefallen , indem er den Brand , der in bedroh¬

licher Nähe entstand , löscht und dadurch sein eigenes Haus und das¬

jenige seiner Freunde schützt. Ideale Bestrebungen decken sich dabe ,

mit gesunder Realpolitik . Denn in gesundheitlicher Beziehung sind

die Interessen aller Kulturvölker gemeinsam . Hier gibt es kein«

Gegensätze . Fortschritte kommen allen zugute nnd begangene Unter¬

lassungssünden röchen sich sowohl an den schuldigen Staaten selbst , als

auch an ibren schuldlosen Nachbarn .
Es ist daher mit Genugtuung zu begrllßen , daß beim Völker¬

bund ein internationales Gesundheitsamt gegründet

wurde , das Vereinbarungen für ein einheitliches und gleichmäßiges

Zusammenwirken der Nationen gegenüber den Volksseuchen vorzu¬

bereiten hat . Auch besteht die Absicht , Sanitätsmissionen zur prak -

tische-: Durchführung der Vekämpfungsmaßnahmen nach solchen Lan¬

de?!! zu entsenden , die aus eigener Kraft auftretender Seuchen nicht

Herr zu werden vermögen . Dabei ist zunächst eine Fleckficberbe -

lnmpfung in Polen geplant . Deutschland wäre in der Lage , m diesem

Völkerbunvamt für öffentliche Gesundheitspflege fruchtbringende Ar¬

beit zu leisten . Es verfügt üb« r einen Stab von erfahrenen Aerzten ,

die unter den schwierigsten Verhältnissen bei der Abwehr und Un¬

terdrückung der Volksseuchen während des Krieges von der Ostsee bis

zum Tigris mit Erfolg tätig gewesen sind.

Deutschland ist sich völlig der Verantwortung bewußt , welche die

Träger einer internationalen Seuchenabwehr zu übernehmen haben .

In dieser Angelegenheit ist der Völkerbundrat bereits an Deutsch¬

land herangetreten , aber lediglich zu dem Zwecke , einen

Zuschuß für die Fleckfieberbekämpfung in Polen zu

erlangen . Auf die viel wichtigere persönliche Mitarbeit

deutscher Sachverständiger scheint man indes vorläufig keinen

Wertzu legen , angeblich wohl , weil das Deutsche Reich dem Völ¬

kerbund noch nicht beigetreten ist . Deutschland kann in dieser i»rage
eine abwartende Stellung einnehmen . Sollte der Nuf hierher er¬

gehen , dem gesundheitlich gefährdeten Osteuropa Hilfe zu bringen ,

jo wird Deutschland seiner Humanitären Wicht genügen und ket.
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nerlei Opfer scheuen. Auf Grund setner Leistungen aus dem Gebiete
der Seuchenabwehr erhebt es aber den Anspruch , als völlig
gleichberechtigtes Mitglied im gesundheitlichen Rat der
Völker anerkannt zu werden . Sollte indessen Deutschland zu seinem
Bedauern gezwungen sem , abseits zu stehen , wenn es sich darum
handelt , das menschenfreundliche Werk der internationalen Seüchen -
abwehr in Angriff zu nehmen , so wird es selbst keinerlei Schaden
dabei erleiden , denn e« war immer aus sich selbst gestellt und von
jeher gewöhnt , den sichersten Schutz in der eigenen vorsorglichen
Leistung , in der verschärften Wachsamkeit zu erblicken . Wohl aber
wird eine Flecksieberbelämpsung in Polen ohne die Erfahrung und
Mitwirkung des als Nachbar am meisten interessierten Deutschen
Reiches nur langsam zum Ziele kommen . Ein solcher Fehler wird
der guten Sache selbst zum Nachteil gereichen .

Immerhin darf man hoffen , daß aus diesem neutralen Boden der
Humanitären Bestrebungen die gesunde Vernunft über einen ge¬
hässigen Chauvinismus den Sieg davon tragen wird . Je mehr der
Völkerbund das Trennende der Vergangenheit ausschaltet und die
völkerverbindenden Ideen verkörpert , und je mehr er dabei Gerech¬
tigkeit uns Unparteilichkeit walten lägt , umso größer wird sein An¬
sehen und damit sein Nutzen sein .

Die vöikervundstagung.
WTB . Genf . 8. Dezembcr . In der VölkerbimdSvsrsammlung refe¬

ri erte ocr Berich .erftaiter der z v̂ . ittn 5>.ommi >ilon Hanotaux üb ?r
die technisch,: Organisa . ion deK költerbuiides und beantragt, ! . m Namen
oer Kommission eine Neiolution . die feststellt . Saß die technisch. Orga¬
nisation des Volk . rbundeS , die in B .lduna begriffen ist . Klingende
Selbständigkeit und Veweglichteii baden »nun . das; die Mitgii d >,' r des
Völkerbundes ein praktisches Jluereiie bal^ n müssen , sie zu wünsch.'» ,wählend die Organisä .»oneu andererseits der Kontrolle der verant¬
wortlichen Organa der ZentraUeilung des Völkerbundes un . erstellt
Lein muß . Weiterhin besagt die Resolution , daß der Rai d S Volk' r»
dundes vor !vti >.eiluiig der Beschlüsse der technischen Oigamsa . ion an
die einzelnen Staaten die Befugnis erhält , w . nn nötig . >ein Ltoniroll -
zrecht auszuüben .

In der Diskussion über den Bericht Hanotaur empfahl Nan¬
sen » Nortveyen d . m Völkerbundsrat , sich sür die .echniiche Organi¬
sation auch die Mitarb . it von Nichtmugliedern deö Völkerbunds zu
sichern . Diese Mitarbeit würde ihnen ^ eleaenheit bi . ten , ihr Inter¬
esse für die Ziele des Völkerbundes »u zeigen und damit ihre spätere
ölufnabme in den Völkerbund vorzub . rei .cn .

Rowell . Canada übte scharfe Kritik an der vorgeschlagenen
itechn . scheu Organisation , deren Errichtung « inen enormen Apparat
« nd fortwährende Äonfeienzen bedinge und die Arb it der best? !, Män -
« er in Anspruch nehmen werde . Canada brauche s ine besten Leute
jür sich selbst und könne sie nicht jederz . it nach Europa schicken, um dort
über Fragen zu beschließen . die vor allem für Europa wichtig , aber
«für Amerika von geringer Bedeutung ' eien . Die Schafsuna di . jsr gc -
jwalngen Organisation in Europa müsse d . n europäischen Mitgliedern
des Völkerbundes schließlich ein U bergewicht verschonen , das den
Interessen Amerikas nicht entspreche . Nack Ansicht RowellS s ^i
die VölkerbundSveriammlung gar nicht befuai . von sich aus diese Orga -
« iiation zu errichten , bevor nichj zwischen den Staai n darüber beson¬
dere Abkomm n abgeschlossen seien . Canada Hab« während des Krie .
iges der ein « Folge des politischen Ehrgeizes europä . scher Staat n g -
we >en sei , sür Euiopa O ^ fer gebracht und könne nicht in dieser Weise
forifahren . den europäischen Inter . ssrn dienstbar zu sein.

Hanotau 't . Berichterstatter der . Komm . ssion . wandt e sich in
sehr erregten Ausführungen gegen Rowell , der Geleg nheit gelxibtSabe . die kanadische Auffassung in der Kommission zum Ausdruck zu» ringen und dort die nötigen Anträge zu stell . n . Nach de», Völker -
vundSveriraa ftebe der Völkerbundsversanimluna durchaus die trom¬
peten » zu^ die vorgeschlagene technische Organisation zu errichten .Kanada baUe seine Opposition nickt setzt , wo es sich blos um die Anwe -i .ouna der B ftiminungen des Paktes handle , sondern bei dessen ireft -
ketzuna vorbringen müssen . <Beifall .1

Millen - Australien unterstükte die Ausführungen Rowells .Die lanadiichc Delegation habe durchaus das Recht , in der Versamm «
^ ing , die sich mit der Ausführung des Paktes zu befassen habe , dieKorichläae der Kommission zu kritlsieien und ihre Ablehnung zu emp -
»eglen . Aufgrund des Völkerbnndsve '. trageS sei die Versammlungvöne die Zustimmung der Regierutigen aar n cht in der Lage , solche
« wältigen Ausgaben zu mack>en . und es sei festzustellen , daß die Kom¬
mission mit ihren Vorschlägen über den Geist des Paktes hinauSgegan -
!gen iei.

A d o r - Schweiz betonte , daß es sich bei d ? r Schaffung dieser
Organisation um eine Lebensfrage für den Völkerbund handle .Die Kritik an den Vor '

chläg n der Kommi ' sion ginge offeiibar von
einem Irrtum aus . Die von der Kommission vorgeschlagenen Organi¬
sationen hätten nämlich rein konsultativen Charakter . Sie seien nicht
nur für das soziale , wirtschaftliche nnd finanzielle Leben Europas
wichtig , sondern dienten den Interessen der ganzen Welt . Darum
appellieren wir an den Geist der Solidarität Amerikas . Der Völker -
bunt » wolle keineswegs ohne Amerika vorgehen , sondern lege den
größten Wert auf ?>!e Mitarbeit '"^ersessch ? " Staaten .

Cecil appellierte an den Geist der Verständigung . Eine Lö¬
sung wäre vielleicht , das? die vorgeschlagenen Organisationen sür die
Dauer eines Jahres provisorisch errichtet würden . Später könnte die
Versammlung dann über ihren definitiven Charakter entscheiden .

Da C u n h a - Brasilien trat für folgende Lösung ein : Die in
Frage stehende internationale Konferenz für Transsitfragen usw .
vorläufig abzuhalten und erst später die endgültige Organisation zu
beschließen .

Hanotaux erklärte sich namens der Kommission damit ein¬
verstanden , daß gemäß der Anregung Lord Robert Cecils die
ganze Angelegenheit nochmals an die Kommission zurückgeht , um
eine Einigungsformel zu finden .

Präsident Hymans schloß die Versammlung mit der Auffor¬
derung an die Kommission , sich bereits morgen mit Rowell . Da
Cunha und Cecil ins Einvernehmen zu setzen und der Versamm¬
lung einen allen genehmen Vorschlag vorzulegen .

BvlkerbnnvStagung bis Januar .
TU . Genf, 9 . Dez . Im Kreise der Delegierten spricht man

d-avon , daß die Sitzungen am 23 . Dezember unterbrochen und
Anfang Januar wieder aufgenommen werden sollen .

Lösung dtS FinmeZsnflikrS .
6 - Rom 8 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der Fiumelonflikt ist

gelost . Die Legionär ? räumen die In
'eln Veglia und Arb «,

wogegen die Italiener die von d 'Anmmzio entworfene Verfassung des
Quarneroszaates anerkennen .

Neberarbeit in Obcrschlesien .
WTB . Kottewitz , 8 . Dez . Da » Ueber 'chichte »abkommen in

der oberschlesi'chen Berg - und Hüttenindustrie ist «m Samstag unter¬
zeichnet werden . ^ ^ .Berlin 8. Dez . (Privattelegramm .) Zum Abschluß des Usber '
schichtenabkommens melden die Blätter ans Veutben . daß von de?
durch die Ueb rschichten geförderten Kohl « ein Drittel nach der
Tschecho- Slowakei riehen und zwei Drittel Deutschland zugute kommen
werden . Das Abkommen gilt für fünf Monate . Man hofft in dieser
Zeit auf eine Mehrforderung von einer Million Tonnen -

Aus ? anzig .
Danzig , S. Dez . (Eigener Drahtbericht .) D -e Grenzfestsetzungs

kommission hat ihre Arbeiten beendigt . Es sind nur unwesentliche
Aenderungen vorgenommen worden - Bemerkenswert ist, » iß die
Weichselbrücken bei Dirschau den Polen , die Weich -
selbrücken bei Marienburg den Deutschen zuge-
svrochen worden siits . ^ ^--- Danzig . g. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Um die Frage der
militärischen Verteidigung restlos zu klären , sind der Senat <?pra -
sident Sahm und ein Abgeordneter der Volkskammer na ^ Gens zum
Völkerbund gekabren . Die Fragen wa ^en durch di « Neuerungen
des polnischen Außenministers , Fürsten Sapieha , brennend geworden .

Explosion in den Höchster Farbwerken .
TU . Höchst a . M . . S . Dez . Aus bis jetzt noch unbekannten

Ursache erfobgte gestern nachmittag in den Höchster Farkuverken
eine folgenschwere Exxlofion. 6 Arbeiter fanden dabei sofort
den Tod , 6 winden schwer verletzt. Die Anlagen des von dem
Betriebsunfall betroffenen Teiles des Werkes erlitten schwere
Beschädigungen, doch ist die Eesamtfcbrikation des Unterneh¬
mens dadurch nicht in Mitleidenschaft gezogen .

MnS Baden .
Die Bträtnnae » des Han « ka ! ta « SschnsseS des Land »

taaes .
Der Hgushaltausschuß des Landtags hat di « Beratung des

zweiten Nachtrages zum Staatsvoranschlag in Angriff genommen .
Um das rund S Millionen Mark betragende Defizit der Badanstalten
zu decken , wurde eine Erhöhung der Bäderpreise für die Wohlhaben¬
den vorgeschlagen . Eine Anregung , die Bäder in Baden -Baden an
di « Stadtverwaltung käuflich abzutreten fand keine Zustimmung .
Dagegen soll die Stadt Baden -Baden zu Vöheren Beitragsleistungen
veranlaßt w «rd «n . Die Regierung wird hierüber dem Landtag eine
Vorlage machen . Bei der Beratung des Titels Landwirtschaft , stellte
der Minister im nächsten Jahr höhere Beiträge zur Förderung der
Pferdezucht in Aussicht . Gefordert wurde auch , die Landwirtschaft
möge dem vom Landtag zur Prüfung ihrer Eeschäftsgebahrung ein¬
gesetzten Ausschusses die Rechnung für 1319/2V vorlegeit .

Ttliatspräfioent Trunk über die ZentruniSpoliti ? .
WTB . Freiburg , 8. Dez . Bei der Feier des Svjährigen Be¬

stehens der Zentrumspartei hielt Staatspräsident Trunk eine mit
großem Beifall aufgenommene Rede . Zu Anfang teilte der Redner
der entrüsteten Versammlung mit , daß es deutschen Staatsmännern
bald nicht mehr erlaubt sein werde , nach deutscher Art zu sprechen ,
wie man aus den Noten der drei Ementeregierungen wegen der
Reden des Reichskanzlers und des dentschen Außenministers er¬
sehen könne . In längeren Ausführungen gibt er sodann einen Ueber -
blick über die Geschichte der Partei , die sich gleich nach ihrer Grün¬
dung als Verfassungspartei erklärt habe . „Gerechtigkeit ist die
Grundlage der Reiche "

, das war und ist von vornherein der Grund¬
satz der öeutschen Zentrumspartei gewesen und geblieben . „Mit Gott
sür Wahrheit , Freiheit und Recht war die von Windhorst geschaf¬
fen « Parole und ist die Grundlage des Programms der Zentrums¬
partei von 187V und seither immer gewesen . Programmsatz und po¬
litische Arbeit des Zentrums war neben Ausrechterhaltung die orga¬
nische Fortentwicklung des verfassungsmäßigen Rechtes . So konnte
und mußte die Partei des deutschen Zentrums am Ende des großen
unglücklichen Weltkrieges unter der Kanzlerschaft des Prinzen Max
von Baden den Uebergang zum parlamentarischen System mit¬
machen , damals hat di » Partei als echte und wahr « Verfassungs -
partei die Wahlen zu den Nationalversammlungen energisch betrie¬
ben und gefördert ! in selbstloser und opferfreudiger Mitarbeit hat
sie die Beendigung des verfafsungslosen Zustande ? und den Wieder¬
aufbau de : Staaten mit Staatsverfassung erstrebt .

Unter lebhastem Beifall erklärt Redner , daß es der Zentrums -
part -i als verdienst vollste vaterländische Tot angerechnet we : d . n
müsse, daß es nach solchem Krieg , solchem kriegerischen , wirtschaftlichen
und moralischen Zusammenbruch eines erschöpften und verzweifelten
Volkes so rasch gelungen ist. die Staaten aufmrichten und ihnen Ver¬
fassungen ?u geben . Erund - und Progrommsatz war es 187(1^71 und
war es 19Z0 und wird es , so möchte ich glauben , fernerhin kle ben , daß
von der Selbstbestimmung und Selbständigkeit in allen inneren An -
geleg ^ heiten nicht medr geopfert werden soll als die Int °ressen des
Ganzen es fordern . Die Partei des Zentrums ist die Partei de ;

Rechts , der wahren Freiheit vnv der soz alen Tat - Sie ist der We .
brecher geworden stegen die Extreme von links und rechts , " ' dem
in vorbiulichstsr We : e die widersprechendsten Interessen veraroei
und zum Ausgleich bringt . Solche Tätigkeit ist heute netwerimk .
als je . Neben oer w rt >chastlichen Not steht der moralische »
menbruch des Volkes . Oft hat man den Eindruck , als ob jeder " ur

^
sich dächte und vollständig vergesse , daß auch «r nur in und "A
Gemeinschaft des Volküganzen existier » kann , daß nur das Dvi
wc-hl im Ganzen auch das Wohl des einzelnen bedeuts .i kann . ^
v ird mit entschlossenem starken Willem , mit kräktigem Empfing
mit encra scher Tat F hlern und Mängeln im moralischen , oem«!
und wirtschaftlichen Leben nachzugehen se'.n Realpolitik im «M '
licken Sinn des Wortes zu betreiben ist unser ? Parole - « bon
Iabre 1877 wurde der Ansang für Arbeitsrecht und Arbeite ? aM N
macht . R dner schließt init den Worten : Es gilt unsere ^ aw >>« '
das oanze Volk das Vaterland , die Welt vor dem Abgrund zu rcr

Kein Haftbcschl d r badiychen Regierung gege«
General v. Wattcr .

Durch ein « Reihe von Blättern geht die Nachricht , düß ^
badische Regierung gegen General von Watter einen .
fehl erlassen habe . Dazu teilt die Presseabteilimg der badnK
Regierung mit : Der badischen Regierung ist von einem Ha ?toeic

^
gegen General von Watter , der überdies nur von den zuständig «"

Gerichten erlassen werden könnte , nichts bekannt .

Warnnng für Landleut " .
In einem Bauernhaus in Todtnauberg erschien kürzlich ^

gutgeklcideter Herr , der sich als Kriminalbeamter ausgab und cw
eine Haussuchung vornahm , woran ihn die allein anwesende
nicht , zu hindern wagt «. Cr ..beschlagnahmte " einen Betrag v
1470 Ma ^k . ließ aber der weinenden Frau ..aus Mitleid " M D«ar
zurück. — Es kann nicht ost genug darauf hingewiesen werden , v »
Haussuchungen nur dann vorgenommen werden dürfen , wenn
heimische Gendarmerie dabei ist.

) ! ( Grötzingen (Amt Durlachs . 8. Dez . Das Bürgermeisteramt
gibt bekannt , daß die hiesige Mühle im Betrieb bleibt , vorläufig »n .
Kontrolle d^ s Bürgermeisters . Infolge Schliehens einer großen »
zahl von Mühlen im Amtsbezirk hat der Kommu »alverl »ani > Durlo ^
Land , um eine Möglichkeit zum Mahlen von Selbstversorgung
getreidc zu schaffen, zunächst die Mühle des Karl Köber in S i n S ^ .
in Betrieb gesetzt und die Mühle selbst g gen Entgelt in BeniiqU^

»
genommen — Für die Kindorhilse sind hier durch Haussami »"

lung und Einzelgabe S3t2 Mk - eingegangen .
cit' Mannheim . 7 . De ^. Die Oberschlesisch « A? ,wurde hier gestern abend durch ein Konzert des Meifter ' chen

verein ? ans Kottewitz eröffnet . Das Konzert wor außerordenn ^
stark besucht uns die künstlerisch hochwertigen Leistungen fanden
Beifall . Bor dem Konz rt wurden Begrüßungsansprachen vm> v«
Vorsitzenden des hiesigen Vereins der Oberschlesier und von Burg .

mnnA der außerhalb der Grenzen von Oberschlesien wohnensen
schl«ster nicht am Geburtsort der Abstimmungsberechtigten . so" °v .
an eii >em anderen Ort des Deutschen Reich ?? vornehmen zu

) ( Heidelberg , 8. Dez . Wie das „Heidalberger Tagbl ." mitte '
wurden gestern hier Z Zwangszöglinge , di « bei der
im Schwarzacherhos entwichen waren , aufgegriffen . Di « ^
terei entstand wegen schlechten Essens . Wie auf Kommando
schlugen die Zöglinge Hausgeräte , Lampen , Teller und zertraten d
Türe , aus der sie den Wge ins Freie fanden . — Ein Taglöhn «r a

Handschuhs heim , der wegen eines schwere» Diebstahl » oersoV
wurde , ist in die Fremdenlegion eingetreten .

K Sulzfeld , 8 . Dez . Die dritte Vürgormeisterwahl . die HA
genommen würde , verlief ergebnislos , sodaß setzt von der Eta «
regierung ein Bürgermeister ernannt werden wird . ^

: : Rastatt , 8 . De ? . Der Kriminalpolizei ist es gelungen ^ .
Dieb » zu ermitteln , die den Diebstahl beim Reichsversorgnng ^

«
reriibt haben . Die gestohlenen Ee ^enstönd « konnten wieder v«

^ .
bracht werden . Täter sind Küfer Adolf Thom von hier und fein« ^ <
Söhne : der fünfte Täter . Schlosser Karl Hillenberg aus Altmünster
konnte noch ni <bt ermittelt werd - n - ^

w . Si 'ihlingen (A . Bonndorf ) , 7. Dezember . Hier wurd «
^ne, -eingerichtete Landwirtschaftliche Schule eingeweiht , die b»s

Schüler unterrichten und verköstigen kann . Ungekähr SV von d >«>
können in dem Anstaltsgebäude Unterkunft finden .

w Tiengen . 8. Dez . Nach langer Debatte beschloß der
ausschliß mit 28 g» i>en 25 Stimmen die zum Bau von B «aw .
Wohnungen erforderlichen 1250 000 Mark zu bewilligen . Damit n
ti ? Vorbedingungen gechaffen . daß das Finanzamt in T >en !̂
verbleibt

Mittelstenweiler (b. Ueberlingenl , 8 D«z. B «i der
meistern 'gbl wurde unser Bürgermeister Urnan fast einsnmw
wiederaewö ^ lt . . . u

Konstanz , « . Dez . Die Gemeinnützig « Siedelungsgese ^ . ^vertriebener Elsaß - Lothringer e . G . m. b . H . Freiburg b- absi" - "
? 2 Einfamilienhäuser in drei Blöcken zu f « 4 Häusern sür vertne »
Elsaß -Lothringer , die hier ibren Wohnsitz haben , zu erstellen .

Konstanz . 8. Dez . Oberarzt Dr . Jakob Orth aus Gleiste '
, . ,bei Land .iii . hat sich in einem hiesigen Gasthof erhängt . Dr .

versucht « sich bekanntlich im Herbste mit seiner Frau durch Morpd '
zu vergiften . Die Frau ist gestorben , während er mit dem ,davonkam . Dr . Orth war von der schweizerischen Grenzwach «

, ^haftet und an die Staatsanwaltschaft nach Konstanz ausgel >t >
worden .

WückefsMMchau.
Erzählende Literatur .

Dt « Papiernot scheint die jährlich einsetzende Weihnachtshochflut
»n der Bücherproduktion kaum gehemmt zu haben . Leiser gibt es ja
bekanntermag . n kein sicheres ästhetisches Urteil , von sein aus man in
dieser Beziehung das Wertvolle ans Tageslicht bringen , das Minder
wertiae zurückhalten könnte . In der Auswahl bleibt meist nur der
« ine Maßstab nach dem Namen des Autors , wenn es sich um einen
bekannten handelt , oder nach dem Namen des Verlegers , wenn es sich
5>m unbekannte Schriftsteller handelt , zu sondern . Wie viel Unrecht
Ntbei werdendem Dichtertum geschieht darüber besteht vollkommene
Klarheit ; dies zu ändern liegt aber kaum in der Macht des B >
spreävnden -

ist noch nicht in genügender Breite bekannt , welche außerordentlich
novellistische Kraft und Gestaltungsfähigkeit hier vorliegt . Die in
Frage stehenden Novellen bergen eine erstaunliche Fülle von Äoff -
rcichtum und -Beherrschung , ein « Pointiertheit und zielbewußt « Be¬
grenzung des dichterischen Erlebnisses , sodaß man mit Recht sagen
kann , wir besitzen heute , vielleicht mit Ausnahme Wilhelm Schäfers .
Eulenburgs uno ein paar anderen , keinen Dichter , der auf dem Ge¬
biet der Novelle gleiches leistet .

Isclde Kurz bringt einen Legendenband ( Deutsch ? Berlags -
» nstalt , Stuttgart ) , der mit viel Einsühlfähigkeit und starkem
formalem Können eine Reihe von Stoksen legendär zu durchleuchten
sucht. Allerdings bleibt das Gesühl bestehen , daß die letzte Formu¬
lierung selbst in der Besten : „Anfechtung des heiligen Franziskus "

,
nicht gefunden wurde .

Ein Roman ron wundervoller Würde des Bekenntnisses , der alle
Gefühle in der menschlichen Brust erhöht und nahebringt , ist >as neue
Buch „Namenlos " von Kurt Münz er (Thespiy -Verlag . München ) ,einem Dichter , der in einer Reihe von Werken alle Bezirke dcr mensch¬
lichen Se ? le durchforscht und ausgedeckt hat -

Wilhelm Weigand 's Buch „Wunnihun " kann als Biographie
einer Stadtseele (München ) angebrochen werden . Es besitzt all ?
»utsn Eigenschaften des Weigand 'schen Stiles ubd seiner Gestaltung ?
Fähigkeit . Die geschilderten Menschen treten außeroroeutlich plastisch
aus dem Hintergrund der Land'

chaft . aus der sie gewachsen sind, her-
vor. (Verlag Georg Müller . München ).

Eine Erinnerung aus dem Kriege stellen Arnim T . Wegners
Aufzeichnungen ans der Türkei , .?5m Hause der Glückseligkeit "
(Sibyllen -Verlag . Dresden ) vor . Dieser Verlag , der jetzt mit einer
Reihe von sehr glücklichen Veröffentlichung " » aus die noch zurück¬
zukommen sein wird , begonnen hat . scheint brer ein « weniger erfolg¬
reiche Hand zu bewäbren . Die Erinnerungen erwecken das Gesühl
ästheti ' ch-

'
pielerischer Sentimentalitäten , mit veren Nachklang man

das Buch mit einigem Unbehagen weglegt .
Eine Darstellung aus jüngster Zeit ist auch Hans Gustav Wag¬

ners Buch „Der Ausrechte "
<I . G Cotta '

sche Buchhandlung . Stutt >
gart ) , das in einzelnen S ?enen plastisch , im Ganzen doch im Gegen¬
satz zu dem großartigen Gelntwort sieht . Immerhin interessant als
Ausdruck der Gedankenfolge , die die Ereignisse in einem Zeitgenossen
auslösen -

Anständige Unterhaltungsliteratur stellen die beiden in neuer
Auflage erschienenen Romane von Jakob Christoph Heer ..Der
Witterwart " und „L ^ ubgewind " und sein neuer Roman „Nick Tap -
poli " dar (alle dr ' i I . G . Cotta '

iche Buchhandlung Stuttgart ) doch
muß hier « in absoluter Niedergang in der Qualität verzeichnet wer¬
den . Währens der „Weiterwart " im 'ner ein Roman bleibt , der be
lebendiger Handlung viel dichterisch und menschlich Schöne -, zeigt ,
werden im „Laubg ^wind " aber besonders im letzten Buch des Schwei¬
bers die bewegenden Problem » von einer erschreckenden Beengtheit .
Welche Menschen uns welche Beweggründe zur Handlung . Um nur
ein Beispiel amusühren : Im letzten Roman löst ein angesehener
Kaufmann die Verlobung seiner Tochter , weil der Brud ?r des Ver
lobten von einer Tierbändigerin , die >bn . ohne daß er es will , mit
ihrer Leidenschaft veriolgt . und die ihn mit seinem ihm sehr ähnlichen
Bruder verwechselt öffentlich angefallen -wird . Im Hinblick darauf ,
daß Herr imm <-r noch einer unserer be' ten Unterbaltungs ' christsteller
ist, wäre eine Gesundung dieser Literatur dringend notwendig .

Ein neuer Roman von August Sperl „Der Archivar " (Beck 'scher
Verlag . München ) ist in dieser Art wesentlich schlicht ' ! , besitzt aber
dafür nicht g^nug dichterisch ? Qualitäten , um über di ? Unvollkommen¬
keit und Langeweile der formalen Behandlung hinwegtäuschen zu
lönnen .

Klara Paust 's Roman „Die Schattentrude " kVerlag Grunow ,
Leipzig ) belxindslt , obwohl in ganz diskreter und unterhaltender
Weise , das Leben einer Kinoschauspielerm . kann also den Anspruch
auf vollste Aktualität erheben .

Die Ueberstcht wird fortgesetzt « «rde«. !> Sdwi » Kr« ti «a.

Meiler unä Münk.
Sonntag , den 11. Dezember , gelangt

städtischen Konzerthaus das dreiaktige Vers - Lustspiel ..Die goU -, .Eva von csranz von Schönthan und Franz Koppel -Ellfeld M A ^der - Aiifführunz . Das liebenswürdig humorvolle Werk hat st» ^
Anspruch aus literarische Bedeutung zu erheben — bis h^ ite i,eines der wirksamsten Unterhaltungsstücke auf dem Lustspiel - -̂
toire der deutschen Bühnen erhalten und dürfte auch unserem
tagspublikum nach des Werktags Muhen , sozusagen als theatra >>> ^
Zwischengericht , willkommen sein . Infolge mehrfacher Erkrankung
im Personal findet am Samstag , den 11 . Dez . eine Wiedels
von „Neun ^ehnhundertneunzehn " statt . Für Sonntag , den l2 - m » °
wegen anhaltender Krankheit von Josef Schösse ! anstell « des
grin " Lortzings romantische Zauberoper „Undine " angesetzt ^
Eintrittskarten , die für die geänderten Vorstellungen nicht
werden , wollen alsbald an der Kasse zurückgegeben werden . -jjr
gegen den mehrfach erhobenen Behauptungen , Herr Eck u>ar
eine mehrwöchige Gastspielreise nach Spanien von der Eeneralv ' .^tion des Landesiheaters beurlaubt , sei hiermit festgestellt , doli .
Nicht der Fall ist, sondern daß Herr Eck durch eigenmächtig «^ ^la » en «eines Engagements der Eeneraldirektion gegenüber v« r »
bruchig geworden ist .

'
^

Reinhardt — Vurgtheaterdirettor ? Aus Wien wird dem «
Abendblatt gemeldet : Der Direktor d«s Burgtheaters , AlN - ^
während sein ?? Berliner Reise Verhandlunoen mit Reinharo '
pflogen , die dazu geführt haben sollen , »aß Reinhardt wahr ^
noch im Laufe dieser Saison nach Wien kommt Reinhardt ^
zusammen mit Heine di« Direktionsgeschäfte des Burgtheater »

Streik «n der Wiener Staatsoper . Das Personal der
Staatsoper verlangte ein « Gagenerhöhung . wobei es auf
stand des neuen Staatssekretärs und des Direktors Schalk st >eö-
es dem Verwaltungspräsidenten der beiden Theater ,
gelingt , die Differenzen zu beseitigen , wird in allerkürzeste
Streik ausbrechen .

Städtisches Schauspielhaus Hagen . In einer Versamm u
^ ^

Personals des städt . Schauspielhauses wurd ? gegen den
Franz Liwwig scharf Stellung genommen , so: aß dessen Dero -

möglich wurde . Es wurde darauf hin dem erkrankten Ws ?
ein längerer Urlaub erteilt . Die Leitung übernehm«» aewa ?»

lerische Vorstände des Personals .
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Aus der Landeshauptstadt.
Sarl » r » be > de« 0. Desember 19L0.

Errichtung « euer städtischer Beamtenstelle ».
Der Bürgerausschuß wird um die Zustimmung »« eine« tn

I,N^ >? ovlage enthaltenen Beamtenstellen .Plan mit Wirkuna vom
ersucht . Der Stellenplan schlieft , wie in der Begründung

«b an sich mit einer Vermehrung der Beamienstellen um 78
Vermehrung ist indessen nur eine scheinbare : zwar bat bei
Aemtern . wie die Einzelaufstellung zeiat . die Zuweisung

^ m ^ aben oder die sonstige Vermehrung der Arbeit eine tatsäch -
!>> . ^ rmchrung der Arbeitskräfte nötig gemacht . So hat insbeson -
^ Kr Ausbau des Fürsorgeamts 52 neue Beamtenstellen und der
din^ ^ nungSamtS 1b neue Beamtenstellen erfordert . Andererseits
iz sVn sich aber unter den vorgesehenen Stellen 27 solche, bei den« n

? nur um die durck die neue Besoldungsordnung >bedingte Um»
NN« von t,»rbankenen sonstloen Dienststellen in Beamten »

bandelt , und ebenso werdenS von schon vorhandenen sonstigen Dienststellen in Beamten
Heuerwachleute und 2 Feldhüter ) handelt , und ebenso werdei

^ bäli Arbeitsverhältnis stehende Angestellte in das Beamten
übernommen . In Wahrheit tritt also nicht nur keine Ver -

? sondern eme Verminderung der Arbeitskräfte ein . Die der -
Gesamtzahl der Angestellten betrögt I7S0 . nämlich

^ cKnmäkige ^ 38 außerplanmäßige . 31 vertragsmäßige und 422
V- angestellte . Da »u kommt nock eine Vermehrung um 82 Be -
?urch Vollzug der oben erwähnten Umwandlung von Arbeiter -

krz." 'n Beamienstellen : 8 Beamte <7 Hüriorgeschwestern beim Hür -
und 1 Drucker bei der Sparkasse ^Schwerverletzter ) sind noch

Es werd ' n dann 187!) Beamte vorhanden sein , also 2VK
Üik.

' M im Stellenplan vorgesehene Beamtenstellcn lI574 ) . ES er -
dies Nne folgt : Im Stellenplan sind die KriegSämie ? lNah -

>> > ^ utelamt , BeNeidungSstelle . Brennstoffamt und Milchamt ) nicht
In ihnen sind 118 AuShilfSangestcllte beschäftigt ^ Die

überzähligen Angestellten l178 ) sind vorübergehend bei ver ,
v ' händigen Aemtern erforderlich und werden w mallen . sobald

' -eilige erhöhte Geschäftsstand , wie erwartet , zurückgeht .
-!?

^ Schnee siel heute früh in unserer Stadt nnd mahnte
! ° !vn bevorstehenden Einzug des Winters . Die leichte Schneedecke,
tzr ^u sehen mar , löste sich sehr bald und wurde zu dem

, . Fußgänger so unangenehmen Schneewasser ,
ti, ^ Der Spruch des Schlichtvngsausschusses vom 2. Dezember über
üj ^ uer ungszulage der kaufmännischen und tech -
^ , Ange stellten in der Industrie wurde in einer

am Dienstag seitens der Arbeitgeber - Verbände
anerkannt . Die Verbände werden vielmehr beim Demo -

'
jungslommissar Beschwerde erheben .

>!> Das Gelände des alten Bahnhofs . Der Berkehrsverein ist
i.A Ministerium der Finanzen dahin vorstellig geworden , das?

liih . M ?e Vahnhossgeländc östlich der Ettlingerstraßc und nament -
Westen und Nordwesten abschließende häßliche Uin -

kzz ü.? in einen ästlsetijch einwandfreieren Zustand versetzt werde .
K>I>

'^ anzministerium hat den « Verkehrsverein nunmehr mitge -

d'M
' unter Würdigung der vom Verkehrsverein erhobenen

i°i»»^ ^ ungen alle Möglichkeiten erwogen , um eine befriedigende
?!ssx ! !? rage der Einfriedigung des Vahnhofsplatses im Inte -

^ Verschönerung des Stadtbildes herbeizuführen . Leider
'!»-r

' °"och die Kosten auch sür die einfachste Einfriedigung mit
«ch ^ ?ckenpslanzuna nach dem aufstellten Voranschlag derartig

der gespannten Lage des Staatshansl >alts die Ans -
iMr Zeit unmöglich sei .

HhjV , Benutzt die Bormittagszeit bei Weihnachtseinlänfen . Man
?iib» Interesse des kaufenden Publikums liegt es , seine

späteren Nachmittags -' »̂ .7"<̂ seinkiwse nicht nur in den spätercu Nachmittags - inld
^iz^

' unden ^ betätigen , sondern auch die Pvrmittagszeit dazu
^ t?ewih nicht verkannt sein , daß viele Haus¬

sen V . ^en Vormittagsstunden im Haushalt schlecht abkommen
neinen großen Teil des kaufenden Publikums trifft dies

^ alle ihre Weihnachtseinkäufe schon
H H erledigen , so tritt die unbedingt notwendige Entlastung
^>z »>̂ hrs in den Geschäften am Nachmittag und Abend rasch ein .

'

^ Sin . bedenken , welche Vorteile es beim Einkauf
^ Mttag hat : Das Bedienungspersonal wird sich seiner spe-
?! -. Wunsche viel intensiver annehmen können , als in dem Trubel

" Stunden , es kann eine ruhige , ungestörte Auswahl statt -
^ l , ^ ° uch die Prüfung der Ware selbst wird bei dem guten

I . Fehlen zedweder Ablenkung vormittags ein « ganz
nachmittags oder gar abends , wo sich alles in den

^ 'Unden mangelhafter Beleuchtung zusammendrängt . Man
?>lh,

'. .Heim 'nan es irgend machen kann , mit den Einlaufen auch
^ zu den letzten Tagen vor dem Feste , sondern man kaufe

^ eil v die Auswahl noch gut und bei Bestellungen die Mög -
des rechtzeitigen Heranschasfens der gewünschten Ware noch

ld> ^ l >t. Das Publikum tut mit der Befolgung dieser Wünsche
^ der Weihnachtszeit ausjerordentlich in Anspruch ge-

nen Personal , sondern in erster Linie sich selbst einen Gefallen ,
^ ktg^ Vadisck,er Verein für Geflügelzucht . Am Freitag abend sand

vom Moniugor eine ' ehr a >tt besuchte Moimlsversamm -
^ Herr Gutsvecwaltor Langen nein lxgrüfzte die Er -

'> entwarf einen kurzen Rückblick über den Verlauf der
» i>j° qMK , welche überall Anerkennung fand . Im weiteren machte

sp/ ' ueilung .̂ daß ein Käfig - und Ausitellungssond gegründet war
^ i.' . Hvr Rechnung ^ rat A . Weis dankte hieraus alle » denen ,

um das Zustandekommen und den Verlauf der Ausstellung
l>aben . ganz besonders auch in der Stadt die Ge -

^ 6 möglich ist . uin der Eiernot zu stemrn : sie k âl 'e ader
.^ eiter ^ gezeigt , was in der Zucht und Haltung zu tun ist.

N >iiiy V ° ' Nge Tiere sollten gezüchtet upd aebalten lverden . Die AuS-
i»̂ ür ein Ansporn sein darnach zu trachten , daß immer mehr

^ ? eliallen werden . Die Ausstellung selbst war von ^2lX> Per -
Ehrenpreise wurden 22 vergeben . Kef .

' üg : Ihof ilihein -

Verwalte : Langenstein und Herrn Pfannenbecker u:ar es
^ di « ^ O st e r t a g , welcher interessant !' Mitteilungen
l-

' i Hnluiig der Kalkbeine gab . Nicht sachgemäße Behandlung
i' ^ e s. i^ eitcren Erkrankungen der Tiere . Dem Kalkanstrich im

stets Alaun beigemischt werden . Den Schluß der Ve?
i

' ^ bildete die Verlosung von lebendem Geflügel .

^ Bevorstehende Veranstaltungen .
^ von Prof . L Seamiller . Aur den heute Tounerstag

dn .. .» ' M aroften Natvaiisiaal siat«!indcndei > 5 . Abend des Vortraas -
>»? ><in" ^ rol - 2 - « eamiller . B »or,beiM 'MLu « eu . sei an dieser Stelle noch .
^ s-nd noa, , u baden in der Muflloiicttvandlnna

!v sae Kaiser , nnd « aldslraSe .
!>. ^ ann ^7 ?iii ? nd W ».n !i anlb cieaenwiirti-i eine Külle von

'" Voten wir » s» dNrfie doch der von Herrn SchriMetter
L ">ök . veranstalielc Rj .wrd WaancKwrlus in weiieNen Kreisen
« r du » ' ' " ' eicsse iinven . Die Werke de» aronen Meisters . Tie Meister-
». rdi. . " » ^iurndera und . Nienil werden einer einaedenden Iriliilven

^ uno oa ĵ Neim . «. 'oerii v . Einander Ni-ai
" ^c>, Ä' ^ vvimislar im Saaraebiet . wurde oder wcaen seiner Iren

'5, >U,v -? el>nnuna ausaewielen
^ ".rnervereinianiia der WeMtadt KlirtSriilie Am Damstaa . 11 De».,

" dr . sjndei im Restaurant . i^elienecl - eine Verlammluna mit der
^ c ». ^ 'na . »Tie Ada ade ? nr » ördernnadeS Wovnnnas -

!, . > statt Vortraaender i !t 5Vrr Büri »crmetN- r Schneider
t ' dj. ? »„n Hücker , der sich ais Cbaiakterkomiter unseres LandeZtbeaterS

^ cidrcn arost 'r Beliedtdeil ersreut , givk . wie vereils anaetllndiot
^ en lü . Devmver im EintraMsaate einen iviteren Rilbelin
Abend . Wie inan uns mitteilt , vat Snao Hücker in verschiedenen
Mit dieicm vumoristisc!>eii Abend arone Eriolae und aiisvcrkamte

^ d,,,eni ° l» KarienauSaave oeiorat die Kon ^ertdirektion Kurt Ncuseldt>'< Me JA.
'

Der KMchr GeiiieiiliitWrkiischlW fir i»as RtlhmWGHr lÜWl .
-- i Der Stadtrat hat den Mitgliedern de? Bürgerau Schusses

nunmehr den Hauptvoranschlag 1320/21 überreicht und gleichzeitig in
einer Vorlage über den Eemoindevovanschlag um Zustimmuno zu
folgenden Beschlüssen gebeten : Stadtratsbeschluk vom 1 . Dezember
1920. 1- Der Voranschlag für das Rechnungsjahr 1320/21 wird in
der beigegebenen Fassung aufgestellt . 2. Zu der durch Gemeinde ,
beschluh vom 23 . Juni 1920 für das Rechnungsjahr 1920/21 be¬
schlossenen Umlage auf des Liegenschaft? - und Betriebsvermögen von
104 Pfg . wird eine Nachtragsum lage von 26 Pfg - auf
100 Mark Steuerwert erhöbe, - . ? . Gemäß 8 ZV des
LlmdessteuerAesetzes wird für das Rechnungsjahr 1920/21 eine Ge¬
meindesteuer vom reichssteuerfreien Einkommens¬
teil nach besonderer Vorlage erhoben.

In der Begründung der Vorlage wird ausgeführt : „In dem
Vorbericht zum Voranschlag für das erste Vierteljahr 192V war die
Hoffnung ausgesprochen , das; die neue Gemeindeordnung die Möglich¬
keit vorsehen w -rt >e , dem KauSbaltplan kün ?tia eine übersichtlichere und
gemeinverständlichere , insbesondere den Vergleich der Einnahmen und
Ausgaben in jedem einzelnen Verwaltungszweig besser ermöglichende
Gestalt Zu geben . Die Erfüllung dieser Hoffnung steht noch auS . da
der Entwurf einer neuen Gemeindeordnung immer noch nicht Gesetz
geworden ist. Es ist deshalb notwendig , den Voranschlag für das
Wirtschaftsjahr 1920—1921 nochmals in der bisherigen Rechnungs -
anweifuna entas chenden ?? orm anzulegen . Ilm indes doch dem Ziele
einer übersichtlicheren Darst ^lluna der gemeindlichen Wirtschaft gerecht
zu werden , ist eine zweite Ausstellung angeschlossen , die nach den für
die künftige Zkorm des Voranschlags in Aussicht genommenen Gründ¬
lichen aufgemacht ist . Wir erwarten von ihr . dak sie trotz mancher
Unzulänglichkeiten , di " dieser erste Versuck noch in sich birgt , das Zu¬
rechtfinden in der Hülle der Zahlen erleichtern wird .

Dagegen ha . es der Stadtrat in Uebereinstimmuna mit dem Ob¬
mann des Stadtverordnet ^nvorstaiideS für angängig «ehalten , der da «
mit verbundenen erheblichen Kostenersparnis wegen auf den sonst
" blichen Abdruck der einzelnen Nebenvoranschläge ?u verzichten : dafür
sind die Sanptal 'teilungen dieser Nebenvoranschläge in den Hauptvor -
anschlag selbst übernommen io dak trotzdem ein einigermaßen zurei¬
chendes Bild von dem finanziellen Stande jeder einzelnen Anstall und
Unternehmung der Stadt geboten wird .

Die neue Horm , in der sick also der HanShaltvlan erstmals vor¬
stellt . ist nun freilich dazu verurteilt , einen recht unerfreulichen Inhalt
zu verkünde » . Der Voranschlag spiegelt zunächst in den

Ausgaben
die Rückwirkung der fortschreitenden Verschlechterung unserer Wirt¬
schaftslage auf den GemeindebauShalt deutlich wieder . Sowohl g »f dem
Gebiete der persönlichen wie der sachlichen Ausgabe ist eine ungeheure
Steigerung festzustellen . Zweimal , nämlich auf 1 . April und 1 . Juli ,
muhten zum Ausgleich der gestiegenen Teuerung die Arbeiterlöhue er¬
höh . ioerden . Tiefe M^ imalige Erhöhung brachte eine Mehrausgabe
von insgesamt / l>12 >>t1 Mark . Sodann bat die Neuregelung der
Beamtengehälter im Anschluß an die neuen LesoldnngSordnungerr für
Reick und Länder nnd die vom Staat aetrofsene Neilordnung der Leh-
rerbesöldungen ein ? Mehrung des GehaltSetats um 13 221829 Mirrk
zur Holge gehabt . Damil ist der dafür gelegentlich der Vorlage über
die neue Bcfoldungsordnunn geschätzte Mehrbetrag um 2 Ä>1 550 Mk.
überschritten worden . Es betragen nunmehr für ein Jahr berechnet
däe gesamten Au i w >e nö u nge n der Sta dt g e mei n de :

an Ärbeiterlöhnen W öüv124 Marl . d . an Beamtengebalten
27 275 676 Mark . In demselben Verhältnis sind , der Verschärfung der
allgemeinen Teuerung folgend , naturgemäß auch die sachlichen Aus¬
gaben emporgeschnellt . So ist es denn nicht , n verwundern , daß dir
Aufstellung der Wirk 'chaftsausgaben mit einem Gesamtbetrage von
M 2W479 Mark abschließt . Die Bedeutung dieser 5'-ahl wird klar ,
wenn man die VergleicliSzghlen ans früheren Voranschlägen gegenüber¬
stellt . Nack dem Voranschlag für das erste Viertellahr 1920 toaren
die lausenden IahresanZgaben . aus derselben Grundlage berechnet , aus
41 ? 99 4 ->7 Mark angenommen . Im letzten HriedenSjahr ilSIl !) betru¬
gen üe 11176W9 Mark . .

Zu dieser erschreckenden Höbe konnte der AuSqabeetat anwachsen ,
obwohl man sich in der gesamten Gemeind ?v«rwa ! -ung bemühte ,
strengste Sparsamkeit walten zu lassen . Es sind nur die .gllernotlven -
diokten Arbeiten zur Ausführung vorgesehen . Vielsach wurde » in dem
Bestreben , die Ausgaben so nieder wie möglich zu halten , selbst an
regelmäßig wiederkehrenden Ausgaben Abstriche bis zu einem Maße
vorgenommen , daß Zweifel darüber aufkommen können , ob nicht die
durch die Rücksicht auf die Erhaltung unserer Anstalten und Einrich¬
tungen gezogenen Gr : n?fcn überschritten sind . Vornelunlich gilt dies
für die Unterhaltung unserer Gebäude und Straßen . ' Ebenso bat
man versucht die Zahl der beschäftigten Arbeiter uud Beamten einzu¬
schränken . Dem Vorgehen na .'b dieser Richtung sind freilich durch
soziale Rücksich 'en aus d-ie angesichts der herrschenden KrisiS au ? dem
Arbeitsmarkt bestehende Schwierigkeit , anderweile Stelle zu finden ,
enge Grenzen gezogen . Die Hinanznot zwingt ŝ ner dazu , in der
Übernahme neuer Aufgaben uud Lasten größte Zurückhaltung zu üben .
Immerhin ließ sich der Grundsatz !>er Ablehnung nickt ganz durchführen .
So hat die Mernahme der Ahfuhrauitalt . des HriedrickSbades und des
Betrieb ? des Ludwig - Wilhelm - KrankendeimS die Zustimmung
des BürgeraussckusseS bereits gefunden . Die Belastung , die der
Haushalt dadurch erfährt , ist hinsichtlich des Hriedrichsbades unk des
Ludwig -Wilhelm - KrankenbeimS größer als ursvrüngltck angenommen .
Er beträgt beim ZriedrichKbwd W2S70 Mark statt 171 k>00 Mark und
beim Ludwig - Wilmlm - Krankenheim 683 920 Mark i

' tg ! t 400 000 Mark .
Im übrigen sei zu den Ausgabeselten noch folgendes bemerkt :

Besonder ? nr >><! ist die Tteiaerung der Ausgaben für Ken Schnldrndienff
der Stillt .

Zur Verzinsung und ordentlichen Tilgung sind 9 275 317 Mark erfor¬
derlich gegen 6 896187 Mark , die nachdem Voranicklaa 1921). vorzu¬
sehen waren . Der Mehrbetrag ist bedingt durch das AnZvachsen der
Schuldenlast insolge ^ der Aufwendungen sür die außerordentliche » Un¬
ternehmungen der stadt Idas Einzelne darüber ist auS der . gleichzeitig
oorgetegien Vorlage über die Aufuai 'me von Anlehen ,iu ersehen ) . Das
Anschwellen dieses Postens schließt die ernste Mahnung m sich, auch
bei den außerordentlichen Unternehmungen jeweils auf das gewissen¬
hafteste zu prüfen , ob sie unbedingt notwendig sind , und gleichzeitig
sür die entsprechende Deckung Sorge zu tragen .

Zu dem ordentlichen Schuldendienst tritt für die einer rascheren
?lbnützung unterliegenden Anlagen anstelle der bisherigen sog. außer¬
ordentlichen Tilgung erstmals die Leistung von Zuweisungen an den
ErneuerungssondS in Höbe von 2 392 991 Mark . Die nähere Begrün¬
dung zu dieser Ausgabe ist in der Soiidervorlage gegeben

Recht einschneidend sind die Ausgaben für Ruvegehalte und die
Hinierbliebeuenversorgung der Beamten uiid Arbeiter . Es ist dafür
der Betrag eingeietzi der vermutlich bei Angleichung der aeimjndlichen
Regelung an die unmittelbar bevorstehende Neuregelung für die
Rcicksbeamten entstehen wird . Er macht 2 248 498 Mark gegen 1141 783
Marl nach dem letzten Voranschlag aus . Zum erstenmal ist dabei im
diesjährigen Voranschlag die Ausschlaguug , dieser Gesamtausgabe
auf die einzelnen Betriebe nach dem Verhältnis IdreS ArbeitSlohn -
nnd Gehaltsetats durchgeführt . Es , erscheint daher unter den Ein¬
nahmen der Hauptverwaltung ein entsprechender Posten <1677 873 .A ) ,
der die Beisteuer der einzelnen Betriebe Zu dieser Gesamtausgabe dar¬
stellt . Besonders deutlich kommt das Anwachsen der Ausgaben bei dem
Aufwand der Bauverioaliungen zum Ausdruck . Beispielsweise henötvat
die Un :erhal : uua der öffentlichen Straßen . Wege und Brücken einen
Aufwand von 3188 85-4 Mark gegen 1934 390 Mart uack dem Voran¬
schlag 1920. Neu ist iu Teil 20 der Posten sür daS PreisprüfungSamt
<99 250 «<k>. das im Laufe dieses Jahres eingerichtet worden ist . ES
ist nur als vorübcegel ^ nde Einrichtung gedacht , die abgebaut werden
zinn . sobald wieder normale Verhältnisse auf dem stiebiete der Preis¬

gestaltung einaetreien sein werden .
Aehnliches gilt vom städtischen Wohnungsamt . Die zunehmende

Wohnungsnot macht eine Umgestaltung und Erweiterung dieses Amtes
erforderlich , die den Aufwand von 162 0(10 ^ auf 708 000 oÄ ansteigen
laßt . Auch dieses Amt wird in dem Umfange enthehrlich werden , als
es gelingt , der Wohnungsnot durch Erstellung neuer Wohnungen zu
begegnen . Nichts eingestellt ist sür das NgbrungSmittelämt . das Milch-
ninr und die BelleiduugSitelle . Sollten sich hier Ausfälle ergeben , so
ist die Ueberuahme auf AnlehenSmitteln i» Aussicht genommen . DaS
bedenkliche Ansteigen der Erwerbslosigkeit und die Erhöhung der Unter¬
stützungssätze sür die Erwerbslosen bedingt , daß dafür statt zuletzt

525 368 Mark 764 067 Mairk vorgesehen werden müssen , obwohl di«
Gemeinde nur eiu Sechstel des Gsamtaufwands zu tragn hat .

Ein getreues Spiegelbild der zunehmenden Teueruna bietet
d« r Haushalt des KÄrforgeweseus .

Es war vorauszusehen , daß die Neuordnung , des Fürsorgeamtes , die
in mannigfacher Richtung , vor allen Dingen durch die Einbegreifuna
des KriegSsürsorgewesens . zugleich eine Erweiterung des Aufgaben »
kreifes bedeutete , eine nicht unwesentliche Vermehrung des Beamteuap -
parats zur Holge haben werde . Ein Teil der Mehrausgaben ist auf
diese Mehrung der Beamtenstellen zurückzuführen . Noch weit größer
aber ist die Steigerung der Ausgaben für die Unterstützungen . Es
beleuchtet die Sachlage wenn man anführt , daß im vorigen Jahre die
Unterbringung eines Bedürftigen in einer Anstalt noch etwa 1250
kostet « , während sie jetzt 3300 Mark erfordert . So kommt es , daß der
Zuschuß zur Hürforgekaäe sich von 2 46150V auf 5 054 274 Mark gestei ,
gert bat . Aus den gleichen Gründen muß trotz der mehrfach erhöhten
VerpflegunaSfätze der Zuschuß Mir KrankenhauSkasse von 1 492 S73 aus
2 308102 Mark erhöht werden .

Auch der Auswand für die Polizei hat sich erheblich vergrößert .
ES mußte als Beicrag der Stadt zur staatlichen Sicherheitspollzei teils
wegen der vorgenommenen Vermehrung , teils infolge Erhöhung der
Gehälter ein Betrag von 1080 000 Mark gössen 3313L0 Niark bisher
vorgesehen werden . Sehr drückend ist ferner die KreiSumlckge geworden ,
die von 803 379 Mark auf l 534 5S4 Marl sich erheöht hat . Die Reichs -
Neuerreform sowohl wie die Aenderung des WahlverfahrenS . für di»
Kreise , durch welche jeder Einfluß der Gemeinden auf die Hinanzge »
lxirung der Kreise ausgeschlossen ist . erfordern es gebieterisch , daß auch
die Aufbringung der Mittel für die Kreisverwwliung vom Haushalts¬
plan der Gemeinden losgelöst wird . DaS Schulwesen kostet die Stadt
im Wirtschastsjahr 192<>-- 1921 nickt weniger als 16 724 4-65 Mark gegen
8 643 251 Vlark nach dem letztvorausgeganaenen . Voranschlag . ^

Besonders schmerzlich ist endlich auch die Steigerung des städtischen
Zuschusses zum Lcmdesthcater von 1176 000 Mark auf 1984 795 Mark .
Es bedeutet dies , daß das Landestbeater mit einem Hehlbe -
trag von fast 4 Millionen arbeitet , und eS ist nur ein geringer
Trost , daß dieser Betraa neb unter den Summen kalt , vt« anderwärts
zu Instituten gleicher Bedeutung zugeschossen werden müssen . Maß¬
nahmen . die eine Verbesserung der finanziellen Lag ? de» " andeStbeaters
bringen sollen , sind eingeleitet . .

Die aewaltjge Steiaeruna der Ausgaben auf allen Gebieten war
schon jeit geraumer Zeit vorauszusehen . Die Gemeindeverwaltung hat
deshalb frühzeitig versucht durch Erhöhung der Gebühren und Tarife
für gemeindlich ? Leistungen auch eine entsprechende

Irrmehrung der Einnahmen
zu schaffen . Es gilt dies sowohl von d -n Gebühren und Tmnsen . die der
Stadirat in eigener Zuständigkeit festzusetzen hat . als auch von lolche».
die der Zustimmuna des Büraerausschusses bedürfen . In mehrfachen
Sitzungen hat sich dieser mir solchen Erhöhungen zu beschäftigten gehabt .
Diitch diese Erhöhungen ist es beispielsweise erreicht worden , daß die
gewerblichen Betriebe der (Aas- Wasser - und Elektrizitätswerke eine » '

Ueberschuß von zusammen 4762 47V Mark <il>wcrfen . der freilich durch
die . trotz mehrmaliger Tariferhöhungen zu verzeichnenden . Hehlbetrage
der Straßenbahn und Lokalbahn mit zusmumcn 3 175 257 Mark itgr ?
vermindert ist . Hür die LvkÄbahu , die . einen Hehlbetrag von ^09 ^59
Mark aufweist , hat sich die Ztadtgemeinde an den >staat um einen
Beitrag , ähnlich wie er für die Albialbabn und für dn Oberrheimiche
Eifcnbahnges '. llichafr geiväbrl worden ist . gewandt , iss ist zu . hoffen ,
daß der Staat dein gevechten Verlangen der '« ladt entiprechen wild , und
es ist deshalb ein solcher Zuschuß von zunächst 350 0V «as Einnahm «
eingestellt . . . . ^ . ..„ . .

Neu eingeführt winden die Mullabiuhrgebuhoen , dre Straßen «

, . . . . . . WMWWWWWW » »NM
Hofes die für das laufende NechnuugSjahr zusammen ein « Einnahme
von 4 174 400 Mark crgeben .' Äußerdem wurde eine Hremdensteuer und
Zuschläge zur Grunderwerbssteuer beschlossen, von denen da ? namhaft «
Erträgnis von 1150 000 Mark erwartet wird . Weitere Einnahmen
bietec di? durch die Landesgefetzgebung angeordnete Erbobuna von
Verwaltungsgebühren und Taren , die in . die Gemeindekaße fließen ,
so die Grundbuchauitsgebüblen und die HiindStaxe . Endlich ist neu
der Anteil der Sladt an der NeickSumsatzsteuer . wofür ein,chließlich
des auf du > Zeit vor dem l . April 1920 entfallenden Betrages 2 021134
Mark eingestellt werden konnten . . .

7>im gaineu ergibt iick an lausenden Einnahmen eine « uinme von
ZI 05b 422 getien 12 618 388 Mark nach d«m letzten Voranich !»» . Sonach
verbleibt also ein Hel lbeirag von 49 169 057 Mark .

Der Aufgab , diesen Zvlilbetraa zu oecken . gegenüber machen sich
die einschneidende : ,. Aenderungen welche die ReickBi'.nanzreform für d,e
Gemeinden zur Soi « hol . entscheidend geltend . Stand früher den
G 'meinen das Neckt zn . die Steiierguellen deS Einkommens , deS Kapi »
talverlnögens und de? Liegenschafts , und Betriebsvermögens in dem
ivcaße steuerlich heranzuRcheu . als es der Ausgleich des Gemeindehaus -
haliS erforderte , so bat die Reichsfinanzge,etzgebnng dieses Recht bezug -
d . r hauptsächlichsten Steuerobjekte . des Einkommens und des Kapital .
Vermögens , den Geineinden entzogen uud an deren Stelle in der Haupt -
jach ' die Anteile an der Reick^ eintommensteuer und Korper,ckaitsiteuer
gesetzt. Wir die Giöße die ' es Anteils gibt das Landessteuergesetz vom
30 . März 1920 zwei Maßstäbe an . Nach Par . 56 da, « löst ist der Gs -
uieinde als Mindesianteil irn dieser Steuer ein Betrag »cwahr .eiue »,
der dem Aufiouimen des Sieuerjahves 1919 auS den durch die Ein -
komnrensteuer . die Körperickaftssteuer und die Kapitalertragssteuer er¬
setzten Steuern der Gemeinden zuzüglich einer Steigerung von
Prozent gleichkommt Im übrigen ist vorgesehen daß Land und Ge¬
meinde Mvi Drittel des Aufkommens der Reickseinkommenitelier
und Körpersckartssteuer erhalten sollen . Wie bekannt , ist ine -Veran¬
lagung der ReichScintommenstcuer noch niclit erfolgt , ebenio leolt nock

tuel/isUpÄ die Verieiluna des auf Staat uno Gemeinden

werden . Nack dem Erlaß 5es Ministeriums des Innern ^
1920 bat sich die Gewährleistung auf den Betrag Zucritrecksn . der in¬
nerhalb des Zeitraums vom 1 . April 1919 bis 31 . Marz tSS0 a » Um

lagen ooin .Kapital und Einkommen zuzüglich 25 Prozent r^stgesteM
worden ist : er mach : für Karlsruhe 29 9(D0V0 Mark . »iur Deckung des
verbleibenden Restes mit 19 269 057 Mark , ist die ^ mei ^ e angewie .
sen : auf die Besteuerung des Liegeniä >ailS ^ und Aetriebsvermogens ,
k . auf die Möglichkeit der Erhebung einer ErganzungSsteuer zur Reick« ,
eiukommenstiuer aus dem reichssteuerfreien ^ u ^ uimenZien .

WaS zunächst das LieoenschaftS - und Betrieb ^ ^ ogcn anbclanist ,
so sind die Gemeinden durch Landesgeietze vom ^7. .. ia , 1 ^ 0 ermaa ^
tigt im Steuerial .r 1 !>20 bis zu 150 v . >V. deriemgen Umlage atze vom
LiegenschastS - und Betriebsvermögen zu erbeben , die im ^ teueriahr
1920 erbol »rn worden sind . Von dieser l^ its du,Ä
BürgerauSschußbeschluß vom 23 . Imii 1920 dabin G<brauch s^ mncht
worden , daß die Erbebiing einer Umlage von 10l ^ ig . bcichlosse«
wurde . Da im Iaor ? 1919 ebenfalls 104 Ahoben w^ den waren ,
so besteht die Möglichkeit , ineitere 52 Pfg . im ^Leae des ^

>: achtragZ
^
zu

erheben . Ein solwer Älachtraa ist auch in dem ^ ck̂ uß
vom 23 . Juni 1920 vorbehalten . Tie Lage des GemeindehaushaW
zwing : dnzu , vcu diesem Recht werngs . ens ^ ur HÄite l- 6 Pfg .l

brauch zu machen , was « >n Ertragnis von ^
Die Gefnmtumlage von 1. >0 Pfg . erbrina ^ I0 . .i00lZ ^>»k.

Aber auch von der
Erhebung ein : r Ergänz » nffsstener zur Relchsenikommensteiier

kann nicht abgesehen werden . Das Nähere hierüber ist in der Sonder¬
vorlage gesagt . D« K Ertränni ? der dort vorgeschlagenen « teuer ist
ans 4 078 300 Mark erreck .net Zur De ^ na de^ verble .^ nden Reste»

Ausgaben stellt nur nach der UeberiMn des IahreS 1919 zur Ver -
süäuna Ä bet ^ dem Vorbericht 4K '0öW Mk. Durch El «z
stel ' nng eines

'
Teilbe - iages v n 4 370 757 Mark wird der Ausgleich

des Voranschlags erreicht . Dieier AuSalvich ist treiuch nur unter
äuß -' ric ' napper Berechnung der Ausgabeposten und straffster
Amvannunn der Einnahmeposten möglich gewesen ^ ede Abwei .
chuim von den anaenommenen Beträgen kann d«n Voranichlag aut

I^leichgelvichi bringeii .

SZSi
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l ) ! e ? u »a » i1age ! n » Re ! cksvirtsel » » ktsrat .
— t . Verlin , g . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Anläßlich einer Be¬

sprechung über die Brüsseler ^ inanzkonferenz , die den letzten Punkt
der heutigen Tagesordnung des wirtschaftspolitischen Ausschusses des
Reichswirtschaftsrates bildeten , kam es zu einer sehr lebhaften Aus¬
sprache , in der zum Teil sehr starke Zukunftsbilder gezeichnet wur -
oen . Es wurde hauptsächlich von Herrn Georg Bernhard die Mei¬
nung ausgesprochen , dag die Regierung die deutsche Finanzlage in
Brüssel viel zu günstig habe erscheinen lassen und vor allem der
Hinweis fehle , das ? die VoroedinguM zu den Leistungen des Frie¬
densvertrages ein wirtschaftlicher Aufbau Deutschlands sei . In
seiner späteren Erwiderung trat Staatssekretär Röder dieser An¬
ficht entgegen und machte vor allem darauf aufmerksam , datz eine Be¬
sprechung des Friedensvertages untersagt war und die deutsche Re¬
gierung trotzdem ihr Möglichstes getan habe , seine Unmöglichkeiten
auszuweisen . Was aber die Finanzlage angeht , so sei der Stand¬
punkt vertreten worden , das ; unsere Lage zwar schlecht , aber noch
nicht als verzweifelt anzusehen sei und auf einen anderen Stand¬
punkt konnten sich Deutsche dem Ausland gegenüber schwerlich stellen .
Aehnliche Ausführungen machte Exzellenz von Elasenapp und un¬
terstrich zum Schlust seiner Rede , dah die Binsenwahrheit von der
alleinigen Rettung durch Sparsamkeit und Arbeit eben die Wahrheit
sei . die immer wieder verkündet werden müsse . Er schloh sich damit
eng an die Rede des Staatssekretärs Dr . August Müller an , der zum
Schluß hervorhob , daft die Wiedergutmachung laut Friedensvertrag
zur Voraussetzung hätte , daß Deutschland Rohstoffe , Kredite und
Nahrungsmittel erhalte und sich eine Industrieorganisation schaffe ,
wie kein anderes Land der Erde . Wenn unsere Feinde die Leistungen
haben wallen , dann müssen sie auch das Werkzeug danach behandeln .
Nur auf dem Glauben an die Zukunft kann jedenfalls neue Tat¬
kraft erwachsen . Der Ausschuß beschloß einen zusammenfassenden
Bericht über seine Tätigkeit von der Gründung bis zum Ende des
Jahres zu v : rfasfen . Nach Erledigung einiger geschäftlicher An¬
fragen vertagte sich die Versammlung . Die nächste Sitzung findet
während des Plenums statt .

krsiuevsisoQ - belgiseke Is «1u8triesi »ktrSZ « .
— Berlin , 9 . Dez . ( Privattel .) Nach einer Meldung der „Täg¬

lichen Rundschau "
ist Frankreich mit einer Bestellung von 20 W0 Eisen¬

bahnwagen an deutsche Fabriken herangetreten . Es handelt sich bei
dieser Bestellung um Eisenbahnwagen französischer Bauart . Sie sollen
teils in bar , teils durch Austausch gegen die an Frankreich aufgrund
des Friedensvertrages gelieferten deutschen Eisenbahnwagen , die vuf
den französischen Eijenbahnstrecken nicht benutzt werden können , be¬
zahlt werden . Auch aus Belgien ist ein Auftrag für Eisenbahnwagen
eingegangen . '

IZgÄÄslsvsrtrsZs .
— t). B .' rlin , 9 . Dez . (Eigener Drahtbericht, ) Die unterbrochenen

Wirtfchaftsverhandlungen mit Litauen werden im Laufe des
Monats wieder aufgenommen . Die Verhandlungen drehen sich um
Meistbegünstigungen im freien Durchgangsverkehr auf Flüssen und
Eisenbahnen sowie auf g ^ enseitip « Ein -- und Ausfuhrwünschs .

- -- Dresden , 9 . Dez . ( Eigener Drahtbericht .) Die Verhandlungen
über die deutschen Elbeschiffe mit der Tschecho - Slowakei haben be¬
gonnen und werden aller Voraussicht nach bald zu einem Abschluß
kommen .

lisnäe ! , ( ? e >verke nn6 Verkehr .
— Badische Ledsrwerke . Karl ? rnhe -Miihlbvrg . Der Fabrikation5 -

zewinn beträgt .Ä 1 281205 ( 1517 .
'
>91 ) . Die Abschreibungen sind wie¬

der unübersichtlich mit Steuern , Umlagen Unterstützungen ufw - in
einem Posten mit . L 7V0 862 s1V14 36Kj aufgeführr . Der Reingewinn
einschließlich 87 831 (58 ß!I2) Vortrag beträgt 188 357 ( 238 285 ) ,
woraus wieder 9 Proz . Dividende auf 1 Million Aktienkapital

verteilt . SV L00 (wie i . V .) der Reserve zugewiesen nnd 42 903
vorgetragen werdcn ,

Bom Gren ?oerkehr : Im kleinen Eren - verkehr soll demnächst mit
der Einführung der Paßkarte anstelle des Passes ein Versuch gcmachtwerden . Als Probegrenze ist der Bezirk Lörrach bestimmt worden .
Bewährt sich das neue vereinfachte System , so wollen die deutschen
BeHorten sich mit der Einführung der Paßkarte an der ganzen Grenze
einverstanden erklären .

^ Zulassungsanträge zur Frankfurter Börse . Die Mittel¬
deutsche Creditbank in Frankfurt a , M . beantragt die
Zulassung für ihre -K 3V Mill . neuen Aktien , Serie III . Nr . 1 bis
2SVVV . — Von der Dresdner Bank in Frankfurt a - M . wurde die
Zulassung von 2 .25 Mill . neuen Aktien der Armaturen - und
Ma chinesabrik A . -G . vorm - I . A . Hilpert in Nürnberg . Nr . 37S1 bis
ßvW zur Frankfurter Vör '

e beantragt .
— Sieaen Solinger Eußstahl -Mtienverein in Solingen be ^ s>,H

die Kapitnlserhöhnng um 8 Mill - Stammaktien , welche mit Divi¬
dende ab 1 . ? annar 1921 durch Vermittlung eines Bankenkonsortiums
d - n alten Aktionären im Verhältnis von 1 zu 1 zu 175 Pro " , angebote ^
werde » . Daneben werden VW Mg K-proz . Vorzugsaktien aus¬
gegeben , die ein bekanntes Konsortium übernimmt .

vraktlicde Han6e ! 8vsekr ! ekteQ .
R «fchSbankao ? wr !S vom NO. Pvvrmb -r falleS in Million MarN Nktinn :

Metallbesi -'nd 1N97 .SZ. d" runt >' r Gel " 1NSI .K4K. Best " n »> au ? Reichs und
DorlebnKkafsensS 'einen Äl !V2 .5k , an Noten nnder - r Banken 1 .<? > an Weckx
sein . Smecks und diskontierten Reich ? ick>onanweif «n " en !-?>5>7-t .i>4 . an Lom -
bardfordernnaen 1? ,?

'>. on «? Ifek !sn 212 .V >. «>>> ko» sti ->?n Aktive » 1<I1t >-! .?7 .'Kassius : <i>rundkabit >' l IM . R ^ierb ^foudS isti .? .' Be «raa der umlaufenden
Noten L-i 2^4 .41. sonstwe tüalirh lällia " V ^rbiudli ^ kiite i 17 !i?9 ^A. sonstiae
Vasfiva 5t5Z .M . Wie Nets nm Monatsiclilusi zeiot au » diesmal der Aus¬
weis eine sl^rt - A ^ w ^nnun » des Standes d-r N ->ichsban ?. Di « bankmäkiae
Deckunn stiea um ->7<»2 .4 .U m,i 55 .'>7» .a MIN . die aewmte Anlaoe
um 5772 8 Mill . c>u ! '>5 8!VX'> Mlit . . /i . Au ! der anderen D ^ite nahmen
di .e fremden Gelder In einem hinter der Inaniv ^nchncliim « der A <ilaaekn !t»n
^nriickbleibenden Umfanae ?u , und zwar inn 42!dZ.K Mill . aui 17 Wg .9
Mill . Der Uml ^nf on Banknoten und DarlehnZkassenkc ^ inen ^us ûumen
slt>we >l um 1K79 MIN in Wük" -eid Im einzelnen der Umbaut an Dar -
l>>bnök ' ss<' nscl'sinen durch N' iickfliisse dem V »rkebr in 5>i>b » von
12 . ', Min . <iui 12Z7ü < Mill . .Ä ermSsi ^ Ie mutzten an Banknoten
1K91 .5 Mill . neu ausneoebeu werden . fodl ' st sich deren Uml -,u ! ai ' i
Iii 284 4 Mill . erl ^ lite ? in der lebten Noi ' eml ' i' rwoct ' l' der Iabre 1918 und
1919 waren 82N .5 Mill . ./k deüw . 145!) MiN . nn Not >>n und Darl - dnS -
wssen sriieinen neu Ueransaabt Warden : die N ^stünde der Bank an Darledns »
lassenlckeinen inuciNe" um 411 Mill . .« au ! 2N315 .K Mill .

m Annobmesiellen für das Neilbanotopfer . Der Reicham ^ ' isi »^ der
Finanzen bat die Kommunalltändi ?<b » Bank für die pr »uß >' chr Ober¬
lausitz in Görlitz . Landesbank der Provin ? Hannover in Hannover ,
Landesbank der Provinz Ostnreußen in Konin --.bera i . Vr .. Landes¬
bank der Pron ! nz Schleswig - Holstein in Kiel . B »on ! nzial '' il ^ kasse für
die Provinz Schlesien in Breslau . SäMscke Pravin ^ialbank in
Menebura . Kur - und Neumärkische Rittericha ' tl ' che Darle ^n --kasse in
Berlin , als Annahmestellen für die auf dos Reichsnotopfer aemäß
!? 41 des Gesetzes ?u leistenden baren Voraus ' a ^ lunaen sowie für die
ans diese Steuer in Zahlung üu aebenden S ^ uldversckreibvna - n und
Schatianmeisiinaen des Dentschen Reichs bc >t >>llt . Abreck >ni ' nasst " lle ist
die Geschäftsstelle des Verbandes deutscher öfsentlich -recbtli ^ er Kredit¬
anstalten (Siadtickaft der Provinz Brandenburg ) in Berlin XV. 1V ,
Viktoriastr . ? <Z. Für die Landes ^ anken . welche zugleich Girozentralen
sind ift d ' e Zulakiuna bereits erwlat .

Die Rahvolleiimahme an Neichsstewpelimsgabe für Gesellschaft ? -
vertrüge und Wertpapiere erbrackne in . September 1920 53 .11
Mill ., von April bis einsck' ließliib September k 326 .53 ( t . V . 4L.1K )
Mill Davon ent ?allen am Gesellschastsverträge „Ii 43 .25 sZlvrN bis
September 1920 -K 279 .7g . April bis September 1919 .Ä 24 .95 ) Mill ,
l .uf Stadtanleiben und Pfandbriefe 1 .02 ( 7 .20 rew . 8 .S4 ) Mill .
auf Industrieobligationen 8 .7S ( 3L.38 refp . 7 .S4 ) Mill . , auf Kure

0 .49 ( l .88 resp . 0 .30 ) Mill .
: : Kommende jwpitalserhSbuna bei der Deutschen Petroleum -

A . - G . W e der D .L .D . von eingetoeibter Seite hört , ist mit Sicherheit
auf eine Kavitalserböbung bei der deutsch e Pe !roleum -A . - G . in aller¬
nächster Zeit zu rechnen . In informierten Bankkr . ifen glaubt man

mit Bestimmtheit , zu wissen dak die neuen Aktien d n bisherigen Ak"
^!

naren , ebenso wie < s bei der Deutschen Erdölaes llschafi aeschicbt .
einem Kur ' e von 2M Prozent anaeboten w . '. den .

: : Das Preisgericht für den Nllaemeincn Tcutsis , n ^ dee »n>k> ^Werl « Zur Erlauguna von Entwurfsskizzen für das Deutsche H » ai^museum und , daS staatliche Naturwisjenickiaftliche Muieuin in Dr «fdt »
das vom 4 . b ' s 7 . Dezemb r taate , hat aeitern folgenden Spruch aei "U"
Den riten Preis von 35 000 Mark erbäli Architekt Hermann BuweH^ roressor an der Technischen Hoch chule in Münä >en , den zweiten

Berlin -Lichterfelde und A
^

bis siebenten Preis in Höhe von ie 5000
'
Mark Arch iekV Wil ^ im

Per in Äoln - Ekircnk -' ld . Aichivkt Heinrich Hens . n in Kiel und
rungsbaum ister Hertwia in Aslkassenburg .

! ! Die ZuSergrwinnlln -z im Otteber . Im Deutschen Ne >°"
wurden verarbeitet im Oktober 1920 20 .84 Mill . Tonnen Riite »>
im September und Oktober zusammen 27 .37 ( i . V . 13 .43 ) Mill . To" '
nen . An Verbrauchszucker wurden gewonnen im Oktober 903
- m September und Oktober zusammen 11V3120 (933 755 ) ä ? . an
Zucker im Oktober 3 401104 (September und Okiober 3 435 804 S - ?
tember und Oktober des Vorjahres 1K15 532 ) ä ? . In Rohzucker A
rechnet beträgt die Gesamtherstellung vom 1 . September bis Li - ^
tober 4 07 ( 1 .68 ) Mill . ä ? .

Kein Preisrückgang der Musikinstrumente . Der Verba » °
deutscher Musikin st rumentenfabrikanten un °
- Händler hat eMärr , daß mit Rücksicht auf die enormen
stehungskoiten an einen Preisrückgang für Musikinstrumente vor -» '
nicht zu denken ist .

^ Zinkblech . Di « R h e i n i f ch - W e st f ä l i
Zinkblechvereinigung hat die Lagerpreise für Zinkbl ««»'
um 110 auf -K 1270 bis 1282 pro D ^tr . ermäßigt .

H Kapitalerhöhunqsvorschläge : Bank für Handel und Gc « ^ . .in Bremen auf - tt 20 Mill . um 10 Mill . . die gemäß einem vor ' ^
genden Angebote an ein Konsortium begeben werden sollen .
dende 1919 : 7 Prozent .) — Bank für Bntjadingen A .-G
Nordenham auf - ttl MiN . um 0 .50 Mill ., die gewinnberech ! ' ?
ab 1 . Januar 1921 zu 150 Prozent begeben werden sollen . (D °',
dende 1919: 10 Proz ) . — Bad Mergentheim A .-G . auf
Mill . um1 Million , wovon ein Teil mit zebnfachem Stimml ^

'
( In den letzten Iabren kein ? Dividende .) — Thüringer WoU
garnfpinerei A .- G . in Leipzig um 6 auf 12 Mill . lDiv ',
dende 1919 : 24 Prozent und 12 Prozent Bonns .) — . .Archimede
A .-G . für Eisen - und Stahl - Industrie um -K 2 . l »
0 Mill . (Letzte Dividende 25 Prozent plus 10 Prozent Bonus .) ^Geraer Iutespinnerei und Weberei zu Triebes

1 .05 auf 4 Mill . (Dividende 14 resp . 8 Prozent ) — «
bearbeitungs A .-G . vorm . Maukfch in Görlitz auf
Mill . um -A 1 .50 Mill . . dividendenberechtigt ab 1 . Januar 1921 .
videnden 1919 : 30 Prozent .) — ClemensMüller A . - G . D i ' ?
d e n auf 5 um . k 2 Mill . , gewinnberechtigt ab 1. Januar l »- '
(Dividende zuletzt 15 Prozent .)

Auszuq aus den Standesbürhern Karlsruhe -
^ licoi ' Io- bote . 7- De, . : Fran,iskn ? Seitermeister von

^ ormer hier , mit Marie Fenchel Wtwi . von Bartenbeim : ^ rie^

Ann -r Sander von Attenlohm - Bernhard N o ck von Kavvclrodeck . S » " tder d !er . mit Anna Bett er Wwe von Dundenheim : A . Scknvon hier « chriitsevsr hier , mit Ma " dsil" na Müller von DorSV -ra : i »
HennbSser von Oberweier , s^enster 'reinioer hier , mit ? ' i !e
von Mannheim : Friedrich Oank von Weilderstadt . Krohnlührcr ., .5Erna MSrlcvel von Breisach : Kar ! Peter von Oberlasba » . „l.in AKern , mit Helene E r n st von vier : Andreas Seitz von Br » ^ ^
Former hier mit Luise V 0 n t . « ev . Wanner . von Ulm . ^ «!t

Todesfälle . S . D ^? . : Christian Nothdurft . Diener . ^W .
.. att . N ?^5g Aahre . 7 . Dez . : Tn . SSiIner . Werkmeister . Evimnnn .Marie i'era st . alt SS Jahre Ebetran von Karl Kralt . .HolMnd ' er : ^l>

Uetler . Stuktateur . Ehemann alt 42 Äabre : K .irollne Bauer
S9 ? !abre . Witwe von Leopold Bauer . Oberst : Vaulina R e i t
27 Aabre . Ehelr . von Friedrich Reith . Bäckermeister : Otto Menzel, " "

^mann , Ehemann , alt SV Jahre .

taa
ReeidiaunaS ?,e5t und Tr -̂iiervanS erwachsener Verstorbene »
den v . Deiember : 2 Uhr : Paulina R e i t li B ?ick'' rmeistcrZ -Evt

Zirkel 29 . — Uhr : Elisabetba Fromm , ohne Beruf . Neues Vinnen »
dauS . — 3 Uhr : Elise R i e t h m a n n . DiakoniMn . DiakonislenhauS

Lssoii . Mr

Tele ? r . . ^ .clr . : Lckvsnodsnlc
l? eicbsdank - Qirokonto
postscli .» Konto : Lsssa 2520

Köln I697Z

f «rn,proedor : k'ür ck«n Ork - n .
L «-!>7l! üvsrksIir kir . 7325 ,
7SL6 . 7328 . 8170 .

^ ernzpris 'isr : fllr ck«n f'orn -
vsrkskr Xr . 73 ^0 - 73 ^4.

LosavSsr « Ablvüns ? kür Aktien « das Lörssvvot !» .
IVtr »iuck krsidieideiick lvSukor de ? v . VerlcSuker kür -

^ »vdener Zr»KI» grei > (? »kolr) Xili .
Lovr Aowren
tZdem . ? »dri !c kksnxn !» Xktls »
D<>« lsed « I âstsudo Aktien
Ooatseli « A»»odivvi > V̂lcticn
<i «dr . .̂ avlio» Aktien .
II »ns» Iiloxä ^ ktiev

üiz »rvttsnk »dr !̂ ^1.

vorll » Nkez?St > >- tIe>l' l . l, »md«rt « Aktien
U»»r >inev n. kr » „ ksv <II,td »<!k>̂ >tt .Nittliilckevkätt « Aktien
Siadlverlc lieolrer / .Iitlen
llcr >! iv,?>>r Vs ^ -on Aktion .Ver Lider 6- Xaräern -vrtl Xlctla»

^ ?r»mi>cos Aktien .

^ uslzvös - aiiä
> v-Icllvkt« »ut ^Vunsvd liosteolo ». ^ IISS

Unsere ftunckiedsu oder rien rbo !n . - «»»ztf ?I!» c!:sn ^ srtpsp
' ormarllt

»vtd »It«nck Inform » tloi>»i> Uder r̂ioiiti ?» ? r»n»!tktioi >sn In 6?r
Xokloa - , Lr » ln>lloklvn -, ü »Il- llvck Lri -Iockuslrlo, »vvi « »»»er

li » X « ? I t ? I « « t » « NIQ
Mit veiis ^tev k?otierui >̂ sv »tedt kntoresüentev »nk ^.» korSsrilüU

Smvs « l»l « mi «v für fachaemätze
Reparntnren n . Slenverungen
7 - — von Korsetts -
bei billigster B . rechnuna . B4L8LI

E . Taalmütler , Lachncrür . lZ , II .

Juna « sett « ISLtS

< ZSN5 « !
0- 8 Pfd . schwer , v . Pfd . Mk . 14 . - .

ferner auch »erlest :
Gänsefleisch » Pfduv12 . -

Gänsekenlen . .
ijM

'
Gänsebrust . . ^ 18 . -

Junge Hahnr « . Kühnkr n . Uslllardkn
zum billigsten Taaesvrels .

? el 1837 St ( liU^ ivisspIst ^ I

Ist nvvk ^ VMSNÄ « ZA ?
der Schuhe , .Kleider und Wilsche u . s. w

zu vertaukon hat
Zahle d,e «»öttiiien Preise .

Postkarte aenügt iSlüU
Zähringersikabe Nr. so .

Ls ! äsc ^ rsa ! ce
7rsse »?

Tiiuü » uvro ^ lr5 » !! e

Lrj »relkm » sct »!nvn .
Lckr -iiilcv

Lteusrlcsrtsn »
Lckrönlc «

^ iaerns Lü <̂ : er » u .
^ Iiten - I^ exals .

Druckarb «ite >« ied . « it
weroen raich anaeiertiat
in der »>vaoiichen Preise "

äas vollkommsasts

Z ^ yzsrato w sU vll ? ro ! sls ? oo .

1MM

'
vk

Orammoplion l< ün8tlers ? lstten

>Veilingcktsn1u8iic

Neueste l
'
än ^ e

> I
j >VIIsioIlss Verkauksstello kUr älo veutseke i
, Vrammopbon -^ .-V . iul < » rlsrulisvur

üm

Bilanz - Ausstellen

Revisionen
Ordnen n . Ne » anlegen der Viicker übernimmt in

Slenersachen
erfahrener !̂ a ^,maun . Offerten unter Nr . ISI8N
a » öle »Äadnche Pre ^ e " erbeten .

Lkdvstscke

: : Llinstofle

I > eop0 ! ci ^ ok ! 8Lk ! egeI
KsixerzlrslZe l ? Z

l - uxus - unä I . e6e >waren

t^ auslisltsstiiiel
17MÜ

Dr . O «- iker
'
s Eiwsiß -

ÄaKnmg

ÄrVra ^ it
ist naiürktcbs , Koc ^ konZentrierte

Vollnabrung Jur rafcben Kräftigung

K« nker.6ckwacher. Geaesenöer,
Kinösr , sowis weröenüer unü

stillender Mütter .

Regelmäßig täglick 3 Teelöffel voll tr »
Gsträaken un » Gpelsen zu nek »rnen .

Aerztlich empfohlen
! .

Verlangen SieSraUsprobe ^
Prospelt in den Apothelen

Drogerien .

llntcrrich !
nes « «i,t . Angeb . unt . Nr .
B >!0 !!«z a . » . Bad . Presse .

Mr Schnhlzeschafte
übernehme Sckmiibef » bl »
aideiirn n . Mev bei sorg -
fült . n . failb .AliSfübriina .
Anoebote mtter
an die . Badische Presse " .

egriMume
5M Stüii von I — » Mtr
Weifttannen bei B12771

Rlipvurr . LSweiistr . t " .

Vott,Lsssttsekskts u . ? anrkleir ! ern

.̂ p » rt -- preis wert - iivl >6 « . Ivktt !

SostZsn « Unt « n >' ao >« o

Qs8LZ ? ÄVZs ! s ? lZAvr . VZzzZi ?- « LZazgn - iisiis

S7V . 27 » k«l » teaU « » ? .
va »er kiosokMt Ist ijonotse » von vtir so » lkast

-l, - VinnsLZZ -
ollerieren vir 2u entsnreodonä dlUIeeu Dreisen

loi ' sncie VVsren :
L» . Ivoooo Nrlslmkippvn . 5/5
^ « NNN Ni -tslwkliovo , L5/25

lslns lirl « k - k seien ^ . . . . .v» . 15IZU0VS ttilvitiiiirvrtz u tZesolikttskuvvrts
» ivvrv nrlslmkip îon
„ Nlntt vnrciiiiii ' NIsöspapIsr
„ iUOW i; >» tt livliispayior

sin zriillsro » (^u «n ' un > " tiplvrservlvtlvn , Lolilso -
» apivr . lirvpzirollsn

v» . NO«« KUo Vruviipaplor
vi». Kövv pnciinngvi , ?. tiultordrotpaploro

untt tZIn » I<:k « >? ipivr
vvellZs » 0e ! Iuio8s ? » pl «zr
e » . 5VV <-(!U ? r « iüvt >Ilvtt «
» inngöo !>ctir » nIc » piir <Zli in i Warden
« ! V0 ? lun <t üinrtiorsuniml
.. sosovlt liiookitvsiZniu vsrsolileäevenVr ' Lsn .

? Sk !ZY e . !ZI. b . » . IlSILLi ' zli'Slje I^a . 7k.
' . M3

Gebiffe , Breiliisiisle , « II . EoZd

ii . Sübe » , Münzk » . Mki >i ! - i ! kl -
kaust fortwährend « . zahlt di « böchsten Preis «

HMtr . 23
gegenüber Kaffee Bauer . B >i»M

Tonnta . de » 12 . ? c,eml >«r
von Ii ^ i Ul,r aeüsSnet .

, basischen Presse " der

kZubunlj - Mde
>

ksuken 8ie prelswert
ocl - s

uncl kormzctiSn ? e ? en ksr ? ak un ? "

sleic ^ ttene ? gk ! unF8bec !

bei cler xemeinnützii ^ en ttsusrsixe »ei ^

Lalü8ctieflZsubuncI «>

ligflsi -ulie
,

K»rl - frieclrjck » trszze 22 ( ^ cltkauz Koncie
fernsprecker Sl57 .

l'äAlicti xeüllnei von vorm . 8 — 12, nackl ^

von 2 — Ü llkr .

Schreibmaschwen
" ^

Reparaturen ^
Gründliche Reinigungen an allen
werden sachgemäß u . prompt auSgciav

Alwin Va ! er,We ! 32 . Te !- ^ '



Ar . 5YY . D » » « er » tas . de « » . Dez . tgzy . Mittagblatt .
Badische presse . Sei '

Ztatt besonderer ^ n ? eiZe .

Oester » sbenä ! 0 viir versckiecl nsck kurzem ,
sber sckvveiem l. eicien , meine innigst ^ eliekte Listtin »
unsere treudesorAte liebe Butter , l

'
octiter , 8ckwieder -

tockter , SckwA ^ erin uncl I » nte

ffrau Kraft

'
xeb . Kellner

im ^ Iter von 35 ) zs,ren .

Im k^ ,men 6er trauernden Hinterbliebenen :

6en 8 . Ve - ember 1920 .
Bismarck strkiös KI . IW04

vis öeeräieunx imäet Kreits ? nsclimlttST ' / -4 Ukr von 6er
? rIe <Zkotk » peIle » uz ststt .

Lack/Me Wsake

^ ^ 0S2 R/ °M/a//lse / «amtt/en - k/nte/ ' /iattllnss

^ c/ev «?/ick/k «ü ?
,,Sa «/ttc/ie lpo ^ "

Lcick . V6 ^ / ? 6/l5S > ^ 6 ^ ung

ckss / ? e ? emöe ^ / I «k/» ss ckes F,nL « ?t/e,s

Ve ^ /aA cke ^ Lack , / lku/t ^ . VVooke > / ca ^ / ^ u/ie , LS

Oantets / ion/ektions/iaus

W/Z/ie/mst ^ a/ie / 7 >e/ ?>? e , ^ a/ °/ » su/ie .

l?m / a ^ cten l^ ei/rnae/i ^ becka?'^ cism kall/dncken
desonciei 'e k̂ o ^ksi e ?u dietsn . öi ' inss ic/i

^ /ntefmSnie/ , ^ ackenk/ei ^ el ' , ^ fantei ^ /sicke/ '.
Se/tien - unck Voi ' e/k/eicks/ '. Spo/ ' t/aLbsn

^ 6c ^ e , B/ttsen , ? e/ ? e , ? /usc/l - tka/ 'nttu/ 'en

öl / attjSe505öe/ ? //Fch / ? /eöe56/ ? ^ e ? ss/ ?
p« -/cau/ . S ^tne/xiclenMesen . ? ei . 78 ^S. / ??stts Seciienuns .

^lm Sonnkcis IS . unci ? ? . Oe ?emds ?'
trl mein Sese/lä/ 'k von ? 7 - ü 5'k ?» o^ sn .

^ CraUMHhW ,
» gut erkalten . Svi « intr
» ! unSKindersvislsach «» .
I ^low c ein

Füllosen
I und TcppiiÄ « z « ka « k«n

aek « «!»«. Angeb . unter
Nr . 18588 a » die . Vad .
Preise ' erb .

Gebr ., gut erhaltener

HlMlMMt !
gesucht . Angebote mit
Preisang . unt . Nr . SSUSa
a » die „ Bad Presse " .

Emvsedle mtch »ur Lt «f« runa von

Nind - „ . Kalbfleisch
R » astdeek , keilet . Bratenttii <ke ." « tdSrllcken n . aenLe . Kerner prima

Wurstwaren « «

inl «nn »nrst .L «b «rw . Schwärt «» -
l» in delonntcr Güte zu billigsten

» . »^ reisen . Sprztaloffcrt . zu Diensten .

^ MIzZl od l. Zud !e, !Zut ' c il. Waed .

«
'
? ? ^ liW !ver

», »iiendelt ^u Kaden , preis Ä . ü Kvp . liilo - Calcet .

weile
Boriv « >en ,^«iv.' d u Hypotheken ?

^ TÄ ? ".S !e s! iS an die° N « l. ens »aNe

' Siückvortoi

in j . d . Hi - i,e
! »l , ? bdri . vebevv » . .
^ b, >°ute ied . « tan -
« ? »» iÄ , Karlsruh « »

« . ede ».

.̂ icherdeit okn «.>>v. ŝ " » erdeit oftn «
!>!>, „ . ? durch lNet » .

^ ' r ^ Äier oder ve -
A D .. von solider
, , <̂ ^^ tr . ^ irma vei

1 , ^ vlnichx ^ Mgung

chd ^ Lnt Nr . «^ 2SS»

de?

l«l ^ , , . ^ ronsuna
Sdn ° i>r und lurrat >ve
^ «1, »>» S -
^ ^ ngedote unter

an dte Ge
Bad ., vcr

erbeten .

Vlk .

>.^ v 5^ b ° t imi . Nr .die Badts -de

1n/ ^ ^ adigtcr «uct»

M Mk .

.^ ? " un ^ k.
' '
m ° -,^ l

'
.

Sch ! af - Mmmsr
od . S gl . Netten , Schrank .
Sofa . Äertiko . r>. Privat
oegcn gute Vezahlnng, «
tonsen aeluckt .

Angebote uut . vi ' WLo
an ?>ie .. Nad Presse " .

Waschjkommodc
l.—ÄBetten .Sptegel .Fan -
t uil . Diwan od . Cliaisc -
lonaue . Tisch . Siiible
Näl >- u . Nachttisch . Vor¬
hänge , Tesviche . Käufer ,
^ ederlietten werden zu
kam , gc «. Oki . n . ViliiNM
an die . '><ad . Presse " .

Suche zu kausen « in

Kareiischra il !
mit Schiebetüren . Höbe

- Ä,öII. Breite l .L0 - l .?>«.
Ttesc 2N— L7> em . Auge -
böte unter Nr . an
sie . Had . Presse " ,

. . dl!»« », ,
i^rdorm ^en »!^. : 4 .

^ ,8u kausen gesucht ?w : i
gleich« schöne Betten . Ti
wan Bittet «. Bertilo . Ba
» rrslti ' -.inl Serren ?<tireik>
tisch dbalkklnnaue ^ lur
aarderob «. .»«dernbetten .
Minravcn . Angev . nnt .
BiiNSIV an dle Bad Vr

Kasiee -Rtstaurktion
zu kaufen »-- sucht , » nneb .
» nti - r VvliS8li au die t» e-
IchäftSst . d. „ Bad . P resse " .

Bückerei
sofort bei 4lwm An -
zi' blung zu ka » s . gesucht .
Angev . !, . Nr . NMU71 an
die » ^ ad Presse ' er î .
Kleineres <in,v « !en .

Z— 4 Morgen «Karten vd .
Ackerland , mit oder ohne
Inventar , llniaebung o .
Karlsruhe . Durlach , Ett¬
lingen , Albt .' l io -ort od .
Krühlabr »u kauf , gesucht

eg . dar . Angeb . unt . Nr . ,^ N» l ^ >a . d . „ >f<ad .Plesse " j

Ge ra « ch! c
National ->

Negi « rierknfte
unter Angabe derK >drtk
ma ke zu kaufen gesucht .

Angebote mi ' Preis '
angabe unter Nr . KS44a
an die . Va ^. Pre >e " .
Mittleren guterbaltenen

KHOrksk

zu kaukcn gesucht . Anaeb
u ter »^8v ! an die lye -
ichäitSst . d . » Bad . "-. resse " .

Saus
mit Werkstätt «. l5insabri ,
grokzem Sol u . beiicdba -
rer Wohnung , aus l .
Aprll <g<gcn Taus » ) in
Mühlburg oder Weltstadt
zu kaufen gesucht . An
geböte unter Nr . BM .M ,
an die Badisch « Presse
erbeten .

mit o ' er ohne «»estell u .
lan svw . T iselwaae kft .

Ai «M!i « . « n ? «sck>er .
KaocNenftrane 5' S.

^ aiv88c ) Q8
> Handelsi,eschiU »

Rudoltttr . L8
iantt u . vertanit getr .

Kleider
« chuhe
Witsche
MSvcl aller Art
Feder »- tte »
Hahrriiver
Tepvlche
Nahninshinen

alt « Gold - « . Silber »
ivarei !. Garantier !
reelle Bedienung .

b ) kttMl !jte Möße !
all ^ r Art , sowie Betton .Diwan , zu kauf , gesucht .
Nr . Schufte ». Ludwig -
Wiihelmstr . IS . vt ^SSd

echrtibmlischiüt »
>wie « ontinentaI,Ad -

ier etc ., gut erhalt
zu ka« s« n gesucht .

I <>off Waldstr . st.
Tel . 5 « , . l «778 »

Line wenig gebrauchte

mit sehr guter , sichtbarer
Schritt wird ver sofort
zu kaufen gesucht .?lnaeb . mit Angabe 5e5
Preüe « sumie Fabrikat
sind,u richten an 7liU»a

Gnstav Natzrer .
Bau - u Eileiibetonbau -

« eschast .
NSHi in Baden ,

Eiskiibabnstr . ?7. TeI . !>10

^ T m N
' Ä G

'

, « tauf «« « es « <vt .
einige , von neueren , tvez .
Karlsruher Kilnstlern .
Törichte Prei » stellui >a
z ecklos . Angcoote mit
Aiigave v . tSröve . Preise
Sujet unter i ' . VV.
an -i. udoif Mösle , . ' ie -
baden . Ai " <5

Kindsitieaiva .ten od
illap » sport » - ag >:n zu
kaufe » gesucht Angcb .
unter Nr . lAi74 « n die
„ Ülad . Presse " erbeten .

Süchk !i .
eijernkI Hiniicrbkit .

Angebote u . 3 >r . BöWü .'
a » iie » Bad . Presie " .erb
^iu kaufen g -sucht : fcin « r

RebroSanziia SNütiiia .
Cnjaiva » oi>. Sakko . Leib -
miische. Koffer . Sinder -
tillii n KindorNndl . M .
ktcr. Stiesel . Ana unter
BMSl !! an dl« Bad . Pr .

zukaM lts cht :
>t>! iIitLrmailtel . MiUtä »
Bl » ! r n » nd Hsien . An¬
gebote Ilster Biü >4S4 an

.. -indische Presse " .
Wolle
. ,« tanken aeiucht .

Anaeb . u . Nr . B >iW4t
an die „ Vad . Presse " erb

Lsndhaus
bei Kl ' «., 6 Zi >n .. 2 Kiich .
(Äan ' n 4ö »» i>.— zu
verkf .wennS - ^ itti .-Wob -
ttnng dagegen getauscht
werden kann . 18580
Z - Aamilienhaus
mit großem Obstgarten ,
l l>» qm . -«
Anzahlung 3VMV. —.
Aavrik Anweien
li ^kölh ., m . Wohnhaus
ÄIW qm Arbeitsraiiiue .
I5Iil >l)<zm (Vrundfl . Bah !i -
aiilchluh , LSl» t !̂>. Dainpf -
kraft , elektr . Lickt und
» raft . Preis .« WS » 'Ii.— .
3X4 - Zim . - haus

eidelberg . mit (Zarten ,
14 Ob !tvciume . . « 8!ii, „ ,i .-
Ä ,-itmm . glctch bezieob .

Landyaus
bei Hanau - ,> ra » k>urt , t>
.'Ulli » !.. L K ., ca . IliMi qm
Garten , verich . Obsib ., zu
verkamen , ublxill . - .

W . Bujvm ,
»karlöru e .

Verren ?: ? » !»« !» .

Z » verkaufe «
eine noch sehr gut erhalt .

li5ried « nSw » re > M
Aslhm » i . Ezzkt , Mühe

'
.» .

<" aden ) . B42t3 -,
üi «V. Schla ' Himmer ,

vrima Arbeit billig ab -
zugeb Möbrllager Ans .
AdlerNr . 8. N4ZM7

Schlafzimmer
mit einem Bett zu ver -
kaii ' en . Händler verbet .
Enderl «. Adlerstr . S8. li .

Keteaenkeit für

KMchttinge .
1 schönes W » h » » nnd

» Ziemer sowie
Küche nnd So st . vre >S-
wert zu verkauf . Möoel
massiv eichen , Schreiner -
arbeit . VMI72

bei Dnrlail ».
Gartenstr . 7. ? . Tt .

1 MeS CüeijtMmer
eichen , noch neu , ist
>. Plaomangel vrets -

wcrt zu verk . Bkiikli
Beilchenstr . S5. III . I .

in
weg

M »W
AnschassnugZvrciS .« LMI1
umständebalbcr f .
zu verkanten . ZI8Z75

Scheffelstr . 1l>. 4. S t

sehr schön , ^u verkaufen .
V427 ^ > ? - N !ns ^ » . 5 . , i .

i ^ !» bag .». tchwz .vt ! »vi : «Rokoko - Stil »,
tadellos , für oen Tvott -
xrc . s von 4IMl> Mk . zn
v . rkauf . Kunst - Institut
P ssage S«. ^ Böi ' iM

Mllhn -Sllku
neu . preiswert zu ver¬
kaufen . BW5k <!
Georg - Ariedrschst Zi . li .l

! ! Diwans ! !
nene . in ar . Au ? w ., v .
Mk .au . PolstcreiKiik ' ler
Schiiöenstr . 2I> B,i '« i4^

Zu Verl . : 2 eis . Kinder -
bettftellen mit Matratzen
u . I in tang « Kindcr «ink-
tmdewanne Mecklenbi »'»
Siriltiitrafie W . V42S81

Eis . Kinderbett
u . Wuvv «nwaaen zu verk .
Lnlwia -Wilkelmstrar, , ?
II .. littkS B ?V563

Kn verlausen .
Massiv eich Trnmean

mit !>ae . 4»X « > Spiegel ,
dazu vakseud . Serviertisch
Händler verbeten .

Hirschstrahe Nr . N5 .
Leu «, . AI8 !!7S

GünSige Sklrgeichkit .

NAHner - FliZke ! ,
wenig gebraucht , tadellos
erhalten . Im Austrag zu
verkauf . Karl Scksit »,
Pianolager , ^ zorzhei « ,
<kum asinmstr . lIVfMSa

l«hr gut er -
S- Zî ' » VI , halten , von
Steingraeber Söhne .
lneiktbiet «nd z. v « rkaus « n .
Angebote n . Nr . BMISti
an dte .. Bad Peesse ".

1 ? oppelteiter »
- ebrancht . zu verk . B «̂ >7
Waldhornstr lg . I . Stock .

Gtand - Uhr
unter (» locke , sebr gros, .
2ö .« » v . S » » lt- Jnstit » t
Katskr - Wilb .-Pallagi - 5»

D « r ^ » >iitbel
P ackiauSg . 2 Bde . rot
Ved,i » Goldschn .. , . verk .
Krieasktr . iNN . II . B ««"

-in vereaufen i
D « tektivroman „ Räuber -
aelchichten u . pikante Lek¬
türe mit Illustrationen ,
.-w erkr . mit . Nr . B4ZIVS
in der „ Bad . Presse " .

EmMerö
«- " rauch . , u

BM552
verlausen .

Nitterkr . N.

GeschWrO .
«

^ ..^
» . Sreila f lür 42l > Mk .
zu verkaufen B427V9
« öoel ». Ritierstraiie <!.

Kinderwagen
zu verk . Brendeiberger .
B427 ^1 Veisiiigftr . 2X. pt ,

. Zu oertanfcn :
1 Mädch . - Bücherranzen
tLeder ). 1 weib . Kinder -
vel » . 1 Paar Nollichuhe .
I Kinder -Hut u . Kinder -
Schirm . « 42779

Mondstr . S . 4 . St . , r .

LiNgiMMÜ « !»
vreisrvert zu verkaufen ,

.-ju erfragen : B '« -i
Wielandtstr . M , Ii .

Miklavier
preiswert zu verk . Ziih >
rinMrstr .6Z H .II7 BMZ5 «

« iNVI ? «. , strument .
braun , „ r verk . B4W87

Viirklinstr . si. 4 . St
« ebr . B »!»7

erster Rirmeii . vreisw . z.
verk . Triieller . ^ lavier -
dan ^ la . Nu ^ olist '' . 1. Hi.

iSute '
j
' Geige

samt Bogen nnd Kasten
billig zu verk . Albrecht ,
Wohnhaus Telegrafen -
Kaserne . B42S g

Gn e ^ Gei ^ e ,
«owi ^ Pnpsenwlea « u .
inline Bnr , zu verkf .
Bett « r . Ttrrlalh .KarlS -
riiberallee 11 . II ., r . B «W«

Hwiin , Chaiftio -lsr . ?
Wildau zu iierk . Ganer .
Su « «bolSt ?tr . 28 . Halte¬
stelle Schlachthof . B ' »" »n

Ilpivmaie : ? «

Schreibtisch ,
Akten - Schrank , Bücher -

chrank . Schreibmalch »
Zische ?e . vertauf , billigst
H . K L . Gusizeiibsim
An - u . BcrkaufSgefchaft
. larraraienit » .
Telefon 4Ä7I .

r . 25 .
1 "S«7

L Deckvett « ., . <» Ki ' iei ,
neu , rot . f . ^ l L5>s —. schöne
gr . Pni - pe . I4V.— .
schöner gr . Dan »e»s» eli .
.v ^Ui». z. verk . B4 ^71it
I>sl!ii .' iii>. Körne rftr . S8 . H .. II .

1t Geige
V Nve .iüiiSe . einge¬
richtet . Statte »- «, » lein .
Ka » s! aden , vreiSwert
5U verkanien . B4Ä7ü ^
Ka,f .- Al >ce41 . Papierlad .

MeM ! er - M ?
ca . IM Jahre alt . iMitten »
waldcr » zu verk . BWZ8i «

Näheres bei
Schwab . Liebigstr . 1S. IV
Eine ' i» u . eine ' /« Geioe ,

eine echle ltal Mando -
line . neu , nnd et » gut
erhaltener Lichtbilder « » ,
parat f . tinaben vreiöw
zuverk .M .Heiier . Kailer -
ftr . 12 , Hochichule . B4 '̂ 4 ^

LW MMgh : !
? 8 , gut im Stand

und betriebsfähig . II ..,45
qm Heizfläche , 4 At, » ..I2S Tour . , fahrbar , alt
Bauart , f . liwsin ^« loiort
abzugeben . Räber s bei
G . ? . !ire ! chn <! b ? l . , um
. Hirsch " in Aietiahztsn
>̂. :i!aftatt . — T ? !er . '̂ 4 .

t Leitecwagen
neu . 7 Ztr . Tragkraft
zu verkaufen . ' «Z715

Uiilandstr M . ? . Stock .

Guter ». Uuavenjlyul »
ran » en «Leder » , «
«auien nei » s . t . e«i -

ülng . IN. Preisang mit .
BS ^ !42 a d ? »ad . Presse

Bwla
z. kauf . aes . Anaeb . unt .
Boos « a. d. Bad . Press «.

Wichtig Uii
2M — 22N Ztr . Tragkraft .
Baujahr 1914. nur ganz
kurze Zeit gefah en . so
gut wie neu . umstände¬
halber sofort preiswert
abzu -ieben durch 0W7a

H . Vaüsntin .
Divglin «?« » tBaden ».

klzaistkuM , Läuen !
villi » zu verkauf . Boeckh -
strasie 2U. 4 . St . B427 ^1

Wr
elegant . Warenschrank .
Proviersvieael , Tisch ,
stützte . Hute « «c . zu
verkauien . tSSüti
s . ök L . Änaaendeiin .
An - u . Berkaufsgelchäst .
Markaraseiistr . Ätr . . b.

>t.ele !ou 4» <l .
Zu ocrlanicn :

1 aroüe »tominode .
1 arotier Kotter .
< aroites Te -tbc t .
I aroftc lkbarattervnnve
Kricas » r .75 . Fr B6Möt >
S Ztmmersiübl « . aeltoch -

tcn . 12 Sletiumlroiraaen
^ ros?e 41 tamerit .»
vcrtausen . KSrnerttr 3(! .
III . Stock . B <M >ÄZ
Z » vcrl . : 2 mod . lall

neue Bctten . versch . vol .
ii . latt . Betten . Schrank
2Ä> Kominyde 1ÄI
!- ücl>rnschrank 2Ä> . ti . K !>,<
chcnttsch neu StiiI, .
te Lö Soclcr 2 >» kl .
" ba ŝelonane 1SV 2
Plaschsantenils ü 12»
Diwan 4M Schreib¬
tisch 400 .tt . Ksichcnwaae
m . Gewtchtcn 170 el .
^ n .,ella >» R .'^ . « malitc -
Masl »crd luv evtl . m .
Bmkosen 2W Waftn
-.immerelnrichiina 12tXZ.« .
!? i>!^aari, : rob « UV .<t .
Schlrinitänder 70. » . Scrd
45>l> Berti !» . SZvieaei-
schrönte . Neantator Nb -
ren Bikt>»r . KotoSlSnser
Tische . Atübfe vrd ? rs«il >i .

Divlomntenlchreibtisch
rv?»>ei-l>ett -n . Kissen
Waltcr An - und Derk ..Lud . Wilh ?lmstr .S .B42765

. . Ein « Parti «
Vnfet « . kick e , schränke Z sche . Hocfer
kräftig « Ware , verkauft lehr preiswert BM4N8

« , Möbelfabrik , Durlach . r Ali «« 58

Ersik - ajsiges ÄZeihn cht ? - PefÄek k !
. 24 Bänve Meuers Konversations - Lexikon .>n üi0lo und Leder aedund «« , sosortpreisweri
zu, verkaufen . . Anzusehen von
« ied »r , Srbpri « ,e » Itral, « »S. N.

Adler 7
Stkreib,nasivln «, neu .
sowie verschied , andere
Maschinen neu und gebr .
mit Garantie zu verks .
ö°!I. Waldür . «. BIiis4>' 4

EchreidNlZjljjilie
IN. Garantie vreiSUi . zu
verk . : Haszier , Auialicn -
strafte °>l . Telefon 2127 .

SHreihtnMM
. Senta " wen .« gebraucht ,
billig abzugeben . BM5 -!8
Herrenstr . 1«. Werkstätte .

Im Auftrag zu verkauf ,
« tu Atttoverdeck l Siv . l
und neuer Ulfter . gr .
Kigur . Nudvlfstrakc 24 .

4 Stock >« chtS . B4278I

Uis ^ vn ,
alle Sor en . verkauft
billig Waldhorn -
ltrafic 8 . vager . B ^W8k !

Weihnachts¬

geschenke
l gold . 14kar . U !»r obre
Spruiigdeckel . wie neu .
sf. Merk . cirka 8It « ramm
schwer , ielir schönes Stück
mit schönem Etui . 1 Paar
bereits neue Äorkals -
stiskei . Dovoelsoülen ,
Handalbeit iO >si ». i, Gr ,
4 !—4t . 1 schöne ^ ciirsili »
ü : asü »iue , Sichtich ist
sür Druck - n . Schrcib -
schrtst , System BUckens -
dörker Nr t! Mit N - tf!»
kasten . I .'«eik -PriSme « '
?»etdst «cher m . Meinen
und Staubklappe , sehr
gut . 6X Bergr , » « ver -
Zausen . B42581

Ana b . mit Pre S an
BalsibbaH . Eb ««ttein »
t»»?r ^ bei Baden - Baden .

AtiZts ötehIhWeieiseü
neuer AniinSsr - H « t »
!'.ir , 57,z » verk . B427 .'li
Aua rtenktr . 44 . iii . lks .

Stessedecki ,
sehr schöne » Stück , Wrie -
densw . zu verk . Z18W7

Putlivltr . IN . 4 . St . IkS.

Kiliig , u vrrl :g « frn :
1 Paar fast neue Ski
nnd 1 Verren -Ueber -
zistzer . « 42W7
Äiheinstr 8. ü . Stock , r .
l Zimmerschauiiel
m . Znbeh ., I Kaufladen
m . 12 Schubladen . ». verk .
Kriegöstr . . as . li . » s-««
Div . Wl » t»- u . Porzellan¬

ware « . 1 « r . Kaffeekerv .,
1 gr . n . 1 kl . Sterelisier -
« pM rat , viumachgliiser ,
: teiii,ut - ^ »» ie , !» »br -

seliet zu verkauf . Z1L3ÄI
Westendltrake 87 , 2. St .
A »rii »na ?t! ttj - SS«s>Z,«nl !

Ein Kasserlth «at « r mit
»» Puppen , sowie graue
Astrachan - Garnitur z. vk
BtiW !4 Brauerstr . 5 , l .. r '

« n o «rt . 1 Ankerstein -
baukasten , 1 Burg . I
Kindcrschlitten 1 Paar'.ileitltiefel Gr . 4Z .

parkst ». I » . ill .
Gast noch neue , fein

füÄe
'

lZisendahn « u - m
Zuvei ör zu verkaute » .
Lnisenstr 8!i. ii . « >552
l « >« ra mit Soidateu , ein
Leiterwuaclüi . , > Echat «. -
bitoapp . ; c . . g . erh . z. vkf .
51427 >!» Leisiiigstr . v. li
Zu cerkaufcn : 1 Soltitn -

drr t Puvocuwaaen . I
Kcaelisiel auf Brctt . 1
Vtrrdcktall . UZuvvenmitbel
«Tisch . Bant . 2 Sttivte »,
alles gut crbattcn . Zu
erlranca unter B -L!7«i7
m der Baorilven Presse .
Bupvenwaaen Soüän -

der Kaufladen . Vni »>?n -
zimmer zu verk . Roon
»r . 22 . 4 . Stock . B427S7
Schaulelpserd u . Kinder¬

bett zu virk , Marlaratcn -
ttc . 7 8 . Stock . B6t «>10

Zu verks . schöne Lura .
Holdaten .Damptm ^ schine.
alles wie neu . Schütirn -
«traki « 25 . II . B42737

1 Schankelvferd . 1 Zlm -
merschaulel zu verkaufen ,' iasrllenltraftc SS . V . bcl
??cfil - r . BMS72
Sol ?f . Stil Rokoko . Gold

mit blaiiscld . RivSüber -
zug u . dtlto Bank zu ver -
kaiif Kuiittlnltttut Kais .
Wilb .^ afsag « S0. B«0K28

SllWMlNWtil
gebr .,vtll . ». verkf . B42759

Morgenst r . SS , 2. St . 1.

KlndtrwggkU
sehr out « rh ., zu verkauf .

Gotir ^aucrstr . 17,4 . St .
Zu verkausen : gut erh .

« Indcrlicawaac » . Kinder ,
trommel zum Lernen u.
eine Konzcr .zitlier .
^ rieaSNrak ? Nr Alk 4.
St ock, recht « . B 12729

ÄkDiiter Kiilöerniaßen
vretsw . zu verk . ZISS87

Börzel , Karlsrnde -
Riivvnrr .? ver >ingstr . 12.

lZttit . ÄiWiporilglizjkii
»« verlaufen . N4278U
Viiriierltras ;e L, 8 . Et . r .
Zu verlausen 1 K .nder -

Soortwaacn « . 1 Aklord -
» itber Riivvurrer «tr . 4 .
Htb . . II . St . Z1SZ58

ZLomrnpei, , «FnchSs »
lMHerrenvelztraaeu .
dkl . zu verk .

Amalienstr 47 . pari .
Herren - und Lan »«»-

veizmantet lowie Da »
uienjack : villiait zu ver -
kaut « >. B42V77

Bklsortftr . 7. Ii . Stock .
1 weifte Velzaarnitur n .

schw . Suttorm billig zu
verkausen . Zu ersragen
be! Cbris « Kvkin . Knie »
lina ?n . 5körncrstrake 20.
II Stock . N42725
S, <eit >»!aajt « assi »cnd .

Sebr schöne AeZ»n >a « n, -
pelzgarnitur ii MSd -
ckienmantel zu verkauf .
»tuzus . v . 2 Uhr au . BMA
stasanenpiav 8. 2 . St . r .

t « « l » i» a « t v »
tBifam » preiswert und
braun « Serr .»< «l>ni »e .
«Kr . 4ü, zu verk . Z18 -I84

Eiiciilobrftrah « 4.1, III .

3 Merkte H . -Felie
zu verkauf «» . BKl>W2

Nuitsitr . So . II . Ik» .
U «b« rralchend billig :

ßtmilliislitel
einfachst « bis vornehmst «

Anzuqstoffe
BM4NI Kaiierstr . I12 . N .

^ vbeirZ !lebi ? t
neu , feldgrau , mini Fig .
!2i >^ . Giimmi -Umd -. no ,für Radfahrer passend ,

zu verkaufen . B4271I
.̂ ähringerstr . 5 . ii . r .

Neue Ueberjieoer u -
Ulster , Makaroeit . zu
verk Bäuerie . Werder - '
ftrake 28. iU . > 42li',7

ii « v «rtan, «n :
Herren - An ^ug , Kostüm ,
Jacken , iveiueS Seiden¬
kleid . 1 Wolllleid , 1 Paar
Damenichubc ü8,1 schone
Nerzpcl,garnitur .
«̂ ottecan ^ rsti >!» . i Tr .
Schwarzer Wintervaletot

für starke Mciur VreiSw .
, u verkaufen . Zlrlel 20.
parterre . ZI 8364

«Letrageuer irrackan ^ua
, u verkaufen . Hirtel 20.
Parterre ^ Z l SZSZ

Zreldarauer Trilotmili -
tSriuck sebr vreiSwen zu
verkausen Zirkel St»,
parterre . Z18SL5

Damemnanlei -L ,
einigem , aetr . preisw .
verk Marienstr . 5» . ! l, r .

N SamimaNtes ,
aus Seide aearb ., btlltg
zu verkauf . Katscrftr . 21
Strand , :! . St . « iiill 'iug

Mädchen - und « nakcn -
Mitii el u . A» »üoe für Iii
bis 12 Ialzre . 1 Paar
Damen » ekel. Wie . bober
Schall . Nr . LS . 2 Paar
Borerbandsibube . 1 aroft .
Vuvv ^nderd u . eine Biira
zu verkdiiien . .areii - sir ^
III . Stock .

Ein fast neues tnnve

Seiden - Kiech
tft wegcu Trauer,u vev
kaufen,für 4« er Kigur .

u erfr zwifch . 10 bis 1^
vormittags , 2 — 5 nachm
185!)^ vebeiftr il

Koftttm , gran ,
billig zu verkauf . ! 88S>

Brnnnenftr . 7 II . r .
Ein gut erhaltener
MMn - Mantel

für Mädcben von 12 —15
Jahren billig zu verkauf .
Ebendaselbst ein gut erd .

wMkMUNer .
Annartens tr 1 . I . Z18ZSI

Billig zu verk . ? , « rn »
Svitt «n . s. 1 Bluie . evtl
Kleid , 1 dklbl . llbiffo -»
« luk ». I Svlienne ^
Kl « id . B427S ',

tllinastrake R«». I .

PierStSklii «
Wollen « n . wasserdicht .Perdedcckcn mit Bcrie

mniig hat in verschied
Preislagen abzugeben .

Max ttsvvülÄ ,
KariSr « «.

17 84 S chübevstrabe <

t Pferd
<gkN «l»Swallalv >, o iäbr
zu verkaufen bei 1858^

Gertner ,
Schilieritras !« S7

"jiiznü >ur i .7«>m
. gr . F,gur .

» alt
neuen gr . >
ichl ., Mk . 55I ». - zu verkf .
Anzui . » . 1-2Uhr . Bu, »5«4

Lc >.,volditr 20, Htl ' S .

Gut -' rballene E .senb ^ l-n
mit Sck icnen zn verkauf .
NiibercS Moetdcstr » »« 27 .
Sb . . II I ., r . B42727

E senbahn
komplett mit D « m « s-
lotomotior . Bahn : oi .
Kratin « » usw . . iowse
einige Riiivsr . für Kna¬
ben als Wcidiiachlssc -
ichcnk « aeclg « t . zu verk .
. .-iu erfragen
Dnrlatti . Wetngarteiier -
siraiie l «!. Iii . . I8 «i0I

Z » verkf . : jkär « !?« i »,
Musik , eletlr . ^ iienbab »
m Schien .. 2 Tel . - Dpieie .
Sviettisch , Zimmericha « -

« i m . Ringen u . Trapez .
Ichw.- led . Micom vo «.
Reisetasche . Bis - m » «Ii-
vel, . « aktamoe . Bt2 til

Schiser , iiaiseralleeS .«.
1 Nupvi -nwaarn und 2

Vi ' vvcnsüchen zu Verlan '
sen . M -rrienltrasie SS .
III . Stocks Z18 » ^

Kaitenvank ,
mit !i Siiible « . gebraucht ,
zu verkaufen . >!«4t ' 4!»
Wal bor nstr l !I . 1 . Atock.

^ . ivert
»- « Uhr b« t

BMV10

Wand - N ?? r .
GewichtS - Negulaior . mtl
gut . Werk . höchslbiet «nd
zu verkaufen . 1857 -,

Kri «g» ftrab « 14», p «rt .

Nähmaschine
neu . bilii » abzugeben .

« LttÄ - r .
B4278 « Adl - ritr . «Ii

gut erbalt ., zu verk . B » St
Werder r . Kl». Hof .

» er <. : l GaSherd >n .
2 Brenner u . 2 iVortkoch -
stelleii . I Zimmcrsch ukel
n 1 Postwagen . B42i !» S
KrienS r 17 !. II . link ?

Ein neuer Si »ti «L.»en ,Gr . 1 Ii , Mir . zu vcrkf .Äii <Z,w «ier b . Rastatt
Murgtaistratz « Nr . s

J » b«n » W » » s« . Z1SS7V

Wgut « r -
» atteii . -ür

Iii— I « jährigcu passend ,
vretsw . abzugeben . Vi» »

>k:>a <ol »r . 2t . i . Lad « ,, .

TllükeLdl . üljler
lSchlüpiersorm , neu . auf
Scioe . Ma » irveit . für
mitt « lichtanlen . groden
Herrn , iür j)«m Mk zu
v« rkauf « n . >85«>2
Schoa . Herrenstr tl , tV

^ iiu ^ lings -

Ucbcrzieher
sehr gut erbauen , zu
verkaufen . B60588
OIi « nds . ra »e 8 . parterre .

üeLerzieher
Ulft :r . Anz . igc . Hosen .
Ic ^ pcN. D . Koltllnie . so¬
wie vrrsch . Klotdung6 -
st^cke. «Schübe . Ncitsneicl .
alleö sehr » u » erh .. billig
zu verk . kiSlirinaciltrasic
i<ia . La den . B AX!.L

Mtmay
mit West « für niiitl . 7? ia . .kann auch noch neue g >,sir .Hose mit abgegebiit w . rd .
Grünwinlcl . Gerberllranc
Nr 8 . II B 427IZ

braun . weniggetr,Gr .44 .mi «tl . , ? ,g . , . v « rk . Zimw !'
Kattcritr . » d . 2 .S t . >«cht >' .

HcrreliübllzielM
wie neu . t . grvbc ichlanke
Kigur . , u verk . < Vti >78
xaiicr - >!Uee «>i >. ch- tock .

Zu rcrkausen neuer

SsrkckiüMW
iii , 2 Hosen iruttl . Grmit 2 Hosen inltii . csrdke

und eine schlvcrsitberuc
Svrunadeckelubr . Anzus .
ab 4 Ubr . Lullcnltrasi «
Rr . 85. I . VV0W4 Kiwcllcnstr . LS.

Zu verkaufen 2 ' chwer«
LWlersWeiU

u . einige Kubren guten
Dung . Anzuseben nachm .
Gtasstettcr . Bürklinstras !«
Nr . Z18SSZ

Ein 14 Monate alter
Hnchtfarren

zu verkause « bei Ltto
« ira ?>» . ?iriedricl !« t -,I
IBadens «ipgz »
t Pl ?ar Alil

'
ers - igeint

sowie vcrlchied . Wagcn
räder . 2 Zimmervsei ! i»
1 Kinderliegwag . zuvert

« a » 2 . Taxlanden .
Z18878 «dabueniir . 4 .
l Pärchen lchvne i»- ee »^
s >vn >? inlt !en zu verkauf
s »I - ? n,, >in, '.-«reiteslr . ' N7

Sechs Woche » alte

schöne Rasse , zu verkauf
B ' M« Schiivenstr 75. II

eull!
gut alS Hofhund , -ehr
wachsam , zu veiklNiicil ,
sowie ein pol . N «tt »
aestelZ mit Rost .
!. « rl » L!li ! l. e : mr ral !e -.8,

Hth ., 4 . St ,

Slh - . jer - Müil !
>' /. I . alt , gut . Hoibund .
umständehalber v ' llici zu
verk . bci 5uber . Sonne ,

« rl dorf ^ 7>>li8a
Etn Wurf v Wochen -üte

raffcnrein . »n v « rkanf «n .
«Gustav S ' vlz , l5xzc.cn -
stsin . Kirchenitr « 7 .

IN W . alt . in gute -? !! !. de
abzugeben . B42775
5 um. «ichillerktr .ü ^ .H . t r .
8 Mocheu a ! ik 5»Kien
billig zu ve >ff . Scheffel »
sirasie f, St . Ä' ^ -. 773

ZN Verkaufen :
M Z ! r . KlüMz

sowt « 1 wachsamer Sunt ».' ' ' BÜ0LÄ
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Der Roman
„ Das Licht der Heimat "

,
mit dessen Abdruck wir heute beginnen , ist nicht imr spannend durch
bewegte Handlung , durch Auf und Ab im Begebenheitlichen und in
den Erlebnissen der Hauptpersonen , nicht nur fesselnd durch den glän¬
zenden Stil und den meisterhast gegliederten Aufbau , er ist vielmehr
durch die in das Tanze geschickt verwobenen Gegenwartsfragen ein
Kulturroman ersten Ranges . Ein Mann aus dem Volke hat ihn ge¬
schrieben. der Oldenburger Tischler und Dichter August Hinrichs ,
der sich schon durch ein bedeutendes und erfolgreiches Drama in der
literarischen Welt einen Namen gemacht hat . Er schildert die heuti¬
gen Verhältnisse aus persönlicher Anschauung und eigenem Erleben .
Er überblickt das Kräftespiel der Welt , in der Natur sowohl wie in
den Menschenseelen . Sein Roman will darum mit frischer Unter¬
haltung geistige Aufklärung , Schürfung des Blicks und Gefühls beim
Leser erreichen.

Das Licht der Heimat , die Liebe zur heimatlichen Erde brennt
unnerlöschbar in uns allen . Das Beste behalten wir , wenn wir ihr
Bild in uns lebendig erhalten . Die Kraft der Heimatliebe trägt auch
den Helden des Romans , einen armen Heidejungen , über alle Schick¬
schalsschläge, Wirrnisse , Fehler und Hemmungen zum Siege . Der
wechselvolle Lebenslauf des auf ein großes Lebensziel Hinstrebenden
ist packend gezeichnet. Auf dem Boden der Heimat schafft er sein
Lebenswerk . Neben dem Helden ragt seine stolze, gemütsherbe Mutter
zu bedeutender Höhe auf , innerlich ebenso an die heimatliche Scholle
gebunden wie der Sohn , aber doch nur Sorge und Hingebung für ihn .
Auch die übrigen Gestalten des Romans sind treffsicher und mit
wenigen Strichen erschöpfend gezeichnet.

Wir sind sicher , daß der neu« Roman unseren Lesern starke
Anregung und Befriedigung gewähren wird .

D «zs Licht der Äeimat.
Roman von August Hinrichs .

vaivriklit I, ? «Zueile » ito ?or. ISSN .
^Nachdruck verboten .)

Klirrend schlug der Bostbauer einen Taler auf den Tisch, und die
quäkenden Klarinetten und Trompeten schmetterten einen neuen
Tanz heraus .

Auf der breiten Diele , über deren Mitte die aus Grün gefloch¬
tene . mit bunten Bändern geschmückte Brautkrone hing , wirbelten
die Hochzeitsgäste durcheinander .

Die Mädchen zögerten , ehe sie ihren Tänzern folgten , und blickten
wartend auf de« Voßbauern am Musikantentisch ; aber der, lachend
und übermütig , sah über alle hinweg . Und jetzt, während das Ee -
woge schon die Diele füllte , ging er hindurch, mit kräftigem Arm die
Tanzenden beiseite schiebend, und bahnte sich einein Weg nach der
anderen Seite .

Ein paar Mädchen wurden rot vor Freude , als er auf 5e zu¬
kam , aber er ging an ihnen vorbei , schob eine Bank fort und stand
plötzlich vor dem großen Tisch im Unterschlag , an dem die Brauteltern
mit der Pcistorenfamilie und anderen Ehrengästen saßen.

Man schwenkte ihm die Gläser entgegen und schob ihm einen
Stuhl zu , aber er achtete gar nicht darauf , pflanzte sich gerade dem
Pastor gegenüber hin und lud mit einer leichten Verbeugung das
neben diesem sitzende junge Mädchen zum Tanz .

Das war Meta Heyen . Sie war groß und schön , mit braun n
Augen und einer hohen weißen Stirn , die noch Heller leuchtete , da
die dunkeln Zöpfe wie ein Kranz darüber lagen .

Die Pastorin wandte den magern Hals und kniff unwillig die
Lippen zuiammen , das Mädchen sah sie fragend an und stand unsich r
auf , da nahm der Voßbauer sie auch schon in den Arm und wirbelte
mit ihr davon .

Alle sahen den beiden nach.
Ja , das war ein Kerl , der Voßbauer ? Groß und wie eine Tanne

gewachsen, den Kopf lang und schmal und Kinn und Nase kühn und
kantig , als wärs aus Holz geschnitten .

Wie kraftvoll er seine Tänzerin herumschwang ! Auch die war
groß und schlank , dennoch sah er auf ihren braunen Scheitel herab .

Aber sie hing ihm nicht so willig im Arm , wie sonst wohl die
Mädchen ! fast schien es , als sperrte sie sich ein wenig . Er faßte sie
fester an , da sah sie prüfend in sein Gesicht — das strahlte sie an,
lachend, sicher und froh : ein paar Sekunden tauchten ihre Augen in¬
einander , dann senkte sie die Wimpern — das Blut stieg ihr langsam
in die Backen.

Um des Voßbauern Lippen zuckte es auf , er zog sie näher und
fühlte den Widerstand schwinden. Rascher wirbelte er sie herum ,
schaffte sich mit kräftigen Stößen Platz und tanzte quer durch die Mitte -

Jetzt waren sie gerade unter der bunten Krone .
Da stieß er einen Jauchzer aus . stampfte mit beiden Füßen ge¬

waltig auf die Diele und hob mit mächtigem Schwung seine Tän¬
zerin empcr . daß sie oben die flatternden Bänder berührte .

Mit einem schmetternden Tusch schloß die Musik.
Ja , der Voßbauer war ein Ganzer . Ein Kerl wie ein Baum ,

und einen Hof besaß er . wie weit und breit kein zweiter stand . Das

war schon eine Ehre , mit ihm zu tanzen . Alle traten willig i
Seite , als er das junge Mädchen zurückführte, nur Harm
stand breit im Weg und rührte sich nicht.

„He, mach Platz !"

„Geh herum !" brummte der. ^Das Mädchen sah ihn erstaunt an , da wurde er verlegen ^
ließ sie vorbei .

Wenn Meta Heyen nachher von ihrem Tisch aus über di« zziell
blickte, sah sie immer üb :r der bunten Menge den Kopf des
aufragen und folgte ihn mit den Augen .

Seit einigen Wochen erst war sie im Dorf , und dies war das e
^

Mal . daß man sie aus einer Festlichkeit sah. Ihr Vater war
Vetter des Pastors und hatte eine schöne Bauernstelle gehabt ! "

^er hatte viel verbraucht und als er starb , waren nur Schulden
und allerhand Gerede dazu . Da mußte seine Tochter froh sein , daß

"

hier bei ihren Verwandten leidlich unterkam .
Jetzt tanzte der Voßbauer wieder vorüber mit einem schmächtig

Mädchen. Das war Dina Geerts , das einzige Kind auf einein ^
ßen Bauernhof , und einige wollten wissen , daß der Voßbauer
lich mit ihr versprochen war . Sie reichte ihm kaum bis an
Schultern , und er sah beim Tanz über sie hinweg nach Meta He?
Warum wurde die rot . als er ihr in die Augen lachte ?

Schon beim nächsten Tanz stand er wieder vor ihr.
S » sperrte sich nicht mehr , und wenn er sie hochschwang "

^
der Krone , stieß sie mit dem Kopf ms grüne Gewinde ; das
ihnen keiner nach . Alle brüllten Beifall . Als sie sich wieder
suh sie Harm Folkers in einer Ecke sitzen , und seine Augen salM
unverwandt an . traurig und gut , das machte sie ganz verwirr ^

Der Voßbauer kam wieder . Selten war eine Hochzeit so
gewesen , und die Musikanten hatten nie ' so viel verdient wie
De-m Voßbauern kam es schon gar nicht daraus an . er opferte
Taler um den anderen für einen Allcintanz mit dem schönen

h-B
ci»!'

Ali»

chen . Wenn er ihr ins Gesicht sah, spürte er wohl , wie scheu
"

verlegen sie war , und wie ein fast herber Zug um ihren Mund
Das reizte ihn dann , und er zog sie beim Tanz noch fester an > .

Die Pastorin , die in ihrem schwarzen Seidenkleid « mit der n>c^
gekräuselten Rüsche in all dem Trubel auf ihre Würde bedacht
und noch ebenso steif und feierlich saß wie zu Anfang , kniff die
immer mehr zusammen .

Sie hielt ihre Mädchen stramm im Zügel und erlaubte ^
nicht allzu viel Vergnügen . Freilich , früher war ihr öfter s» >
junges Ding aus dem D .enst gelaufen , aber sie war eine kluge

ii,

igereS AeustMchen MWngSlaM ,
«>anSbaltu .Ki « i>or Wer lauscht eine

Durck selirZün8t . , persönl . Einkäufe in öerlin bin ick

in ljer l . aZe , jet ? t für setir preiswerte u . praktische

WlilMKLeMM

besonäers vorteilhafte ^ n ^ ebote machen ? u können .

MII !NIi» IMIIM » » NIIiIIII » I« IU!I» I!» » » IIIIIIttIIINIMI !IIIII» N» » N» » MI » IIIMUI » I» » !UII!l» M

^ lc . 85 -

k ! !c . 145 . -

165 .-

/ Vik . 175 . -

475 . -

^ lc . 1950 .-

975 .-

495 .-

IVik 395 . -

95 . -

275 .-

in grosser vnc! iecZer pl -ei^ axe .

I » . 8ÄKNvi « Ivr

! In vornehmen Btllen -
dau <-halt in

! gesucht einfache

Köchin.
Höchster Lohn . Angebote
unter Nr . ii»8»a an die
„Bad . Presse ' .

S » S «

Oepe 6e cliine - LIusen m . Klein k-emer

^ OliEl >NC »^ 1U8E !1 , scdvsr ? vnc! ksrdix . .

Reinseidene ^ apon - u . lasiet - Klüsen

^ vlienne - kocke

lan ? - unä Oeseüscliaftslcleiäer

ir> besten CrSpo <Ze adine -OusIitüten . .
öe ^ I - ^ ÄNiel , l20 cm I»NL s . reiner Seiäe sei

Velours 6u ^ sorci - iVlänte !

^ straclian - ^ äntel

Reinwollene flsusclimäntel . . .

Morgenröcke in I^ ammiell . . . .

Leiäene Strickjacken
Z

Inkaber : H .

ZSI « t2 - S
für HanSbalt ohne Kind .
im Kochen » nd Nähen
bewandert , fiir I . Jan .
oder später gesucht . An¬
gebote unter Nr . W88a
an die . 5 >ad . Presse " .

Kinger. Mnleiü
inr Beihilfe im Haushalt
i » d Geschält «zeitweise
servieren ! bei vollstäudig
rei . Station » . Familieu -

inlchiusi . NtonatSlohn
M0 . Kr .- Kaise und

steuerfrei . Eintritt so -
ort . Gefl . Angebote mit
i/ botogr . unter Nr . I85N4
^ die . Bad . Presse ' .

jesucht perfektes

Hausmädchen
>? i hohem Webalt für
ein . SauS inB .-Äaden .
Angebote unt . Nr . K9»2a
>n die . Bad . Presse ".

MülMAn .
)Srttck>. fleißig , per sofort
nwcht . Hober Lokin n .
inlc Bcbandlg . ?ngesicv.
,>!u melden m Aeiigniss .
Kaiscrallec I2S , Parterre ,
zwischen 1 u . HZ Uhr .
>.> ! » älteres. znvcrlSM

? eS. evanael ,
Mädchen

daZ einem kleinen SauS -
balt allein vorstehen n .
>» ch melkei kann , ebenso
ci .i junaer . kle^ ' .icr

Rnecht
der die Landwirtfchatt
«ersteht . kSnnen !owr > od .
am Ncutahr eintreten b.
<karl Neincrt in S « rl . 5
grün . Baum .

18532

Drbprinsenstr . St

Institut
128 !

Lrmlttluvssll , liood -
» ctituaes » . K4Z72Z

WSßrKis -
pylZ Sl,s>8Ü !?0
^ isr ^ rt nn ln u ./Xu !>!miiI .

Naturkorken ,
ea . SN Mille , 2» mm lg .,St mm od . Dchin .. sofort
aegen Gebot abmgeben .
Tli . SchrSii r . ^ reinitr .ü !' .'Z.ci - fon

TabaksÄzneider
für den Hau »geb rauch ,
p . St . 12 Mk .. zu » erls

EckSfflir . Grii « winket .
Mörscherftr . ». ZlSSK«

Tücht .. gut eingeführte

( jerlrelerz

kür Karlsruhe und Nm -
geaend sofort gesucht .

Kletschwaren - Fabrik
« ad « ra « s«e» t

Gut eingeführte
VkM8M !ZZ- l!Wi !M !
mit weitgehendsten Em -
vfehlunasi ' ertriigen mit
W- n >erIf «t >af «S - , Jnd „ -
itri » - « nd laudwirt -
l «bastli «d . « erbändsi ,

für
" "

re Ki » dtt -

LeStüSverslchermlg
lnemeitliche Tarife ) , ar -
beitöfreudige

Mitarbeiter
in alle » Kreit ?n , sowie
sür gröberen Bezirk
Mittel - und -- iidbadenS ,
redegew/indten

Inspektor
anzustellen . Hochdezablte .
dauernde Position . Os -
serten unter Nr . BS7NSS
an d !e Bad . Prelle erbet .

In Schokolade » - .
Znckerware « . » . S » lo -
nial « « re ->» « ndt « u « e »
»est eingelttbrie

bei hoher Provision
sos»r > « esnch ». Ä40ZS
-ZarlN itzbei m , Viri!>Zü>I!s>.
^ udwiashase » «. Nh .

Telefon d?Z.

Mische ZiMensabrik
welche ante » in der
mittleren Preislage fa¬
briziert . snw t tüchtige

Vertreter
welche bei Wirten nnd
KolvniaiwarenaeichSfteu
möglichst esugesührt siuh .

Offerten unt . Nr . lL,'>SV
an die „ Bad . Presse " .

Tiitdtiae

für dauernde Beschäfti¬
gung

Nnaeb . n,, ! . Nr . 1KS8 -I
an die . Ladischc Presse " .

Fräulein
mit guten Kenntnissen in

Maia »inens «hrrit >c -, .
ZZt«n » aravbi « u . sonst .
Büroarbeiten , per sofort
oder l . Januar ISZl ae -
iucht . Selbstgeschriebene
Osserii ' n sind unter Bet -
füguvg von Leugn Sab -
chriften »u richten unter

Nr . 18L7S au die . « ed .
Presse ' .

Gesucht
Ml . AiWttnOchtt !
im Näbeu u .Biiael » gew ..sofort , oder auf IS . De, .
V « ,b7 » MoltkestrabeL ?.

PZKSFKTt ,
erstklassiger Blatt - und
Phantaiiewtcler »u Duo

acsucht .
Nur erste Kraft kann

auf Danerstelluiia rechn
Dienst : Werktag » « — ü :
Sonntags » Stunde »
leinschl . Paulenl .
gevote mit GehaltSan -
aabe erbeten au

T » nt ! '. td ' Tbea «eic
Sp «n » r « . « i«.

Lehrling
mit guter Schulbildung
kann per 1. Januar bei
uns eintreten . 15WS
Schipper . Z?ei «,ink !>?r
ät Eo . , G . IN. !> H . .
Eisen - . Berg « u . Sittten -
Produkte . « » r »» rnb ».

BiSmarckstrabe «L.

Aleikioe ? . sauberes

Müdcken
welche » etw . kochen kann ,
von ellällifcher Famil ' e
>» Strakburg zu sofort
Eintritt ges ucht . Lohn
nach Uebereinkunst .

Offerten an M77a
Zchreibmaschinengeschd ' t

Kehl a . Rd ,
lÄroblierzaa - i^ rie ^richstr .

^ hrllche « , sleihigeS
ZWZetcksn

für Vaden und Haus¬
arbeit sofort gesucht .

Augcb . u . Nr . M ?!1670
an die . Bad . Presse ' .

Fräulein
gesucht . daS abwechselnd
in kleinem vanShalt u .
.il « Empsanas -Kräulein
in ärztl . Institut tätig
lein soll . Evtl . Koit u .
Wohnung im Haule . Bor -
„ Nprechen bei iiesüivr ,
Kaileritr . !>, . Iii . I8M --

Lu k einen Arzifamilie
ll Kini ' I wird aus l . Jan .
oder für fofort B42777
williges , ehrliches

Mädchen
« sinch ». Dnte Bedand -
iung . guter Lohn . Bor -
znstellen mir Zeugnissen
» rieaSttrake 8« . 2 . St ..
lv - lZ UHr . 2—S. S- 8Uhr .

Bedeutendes S «»«d »tio >»öda « » in Kehl s« cht
zum sofortige « Eintritt oder auf 1. Jauuar in der
Branche erfahrenen , selbständigen

S TZ K ^ s n
möglichst mlt Kenntnis der französische » Sprache .

Fe rner werden noch gesucht einige jüngere

S « Ä i S r » rs r »
Svedition »branche hervorge -

gangen . Gefl . Angebote mir GehaltSansprü !
'

Nr . 7ttl ^ a an die . Bad .

ebenfalls ans der
. Gest . Angebote mir GehaltSansprüchen unt .

Presse " erbeten .

Eisengrobhandlung
i » a . sucht «um baldigen
Eintritt einen mit der Wrobenenbranch ,
durchaus vertrauten

AU « MM .
Angebote unter Beifügung von Keug -

ntSabschrtsten und Lichtbild unt . Nr . 7W« a
an die . Badische Presse ".

Wir »« che « ->» f I . Januar 1VSI für unsere
knnftgewerbliche Abtetlung einen

welcher in der Laa « ist . dir Buchsiibrunv und die
erforderl . » orrefpoudenz selbständig »u erledigen .

Ferner eine

für » nfere Rhrechnungsftelle . Sicheres Rechnen
n . schöne Schrist eriorderlich . Sofortiger Eintritt .

Sowie ein 184S^

welches die Kurzschrift >». d . Schreidmasch . beherrscht .
Außerdem ein

oder Sebroriidch «» mit auter Schnlbüdung
Angebote unter Beifügung vou Zeugnissen

und Bild an
Landeswirtschaftsstelle

Karl » r « te FriedrichSvlaj ; 4 .

TrlUlSpsriitrßcherWßeil

gesncht .
Herren , die zu Handels « und Jndnltrie >
kreisen gute Beziehungen haben , wollen
»ich melden unter I » . !N . S47 an Rndols
« off ». A4Nl '.

A « ge
ttir «>a « Sbaltu .Kini >er
au » l . Januar ges . ZiM
Zischra . Steinstrahe I .

Dienstmädchen
sofort bei gutem Lohn
« ewcht . B427 !1!l
Zätriteg erftr . S7, Laden .
Für kleineren Haushalt
wird tüchtige
Stnndsnfran

od . VILdchen per fof . aef .
Amalieiiftrabe Ii», 2. St .

b. Ovveilbeimer . Z184tt »

Wer tauscht eine ^
4 .'UnimerwobnlU ^
Darianden gegen e»i ,
Zimmerwobnung
Mansarde in Kde .
S .W . Angebote
Nr . BMW an die
bische Presse erben

gut möbliert , nit ! ! ^
ten . elektr .

^

Iwü ^ nöbNerteS ^ M ^
I ?» verm . an sol . i. i.

» ölmerftrafic WLink .

VeMttungs - Beamter
der Feuer - und it .- D .»
« ranche , mit mehrjährig .
Praxis , suchtau ? I . Jan
oder später

Stellung
wenn möglich iu der Ab <
teilung fur Buchhaltnng .

Gell . Zluaeb . u . BMU4K
an die . Bad . Presse "

sucht Stellung .
Angeb . ii . Nr . V «DI>M

" n die „ Bad . Presse " .
strebsamer ĵ18ü ? '.

Bäckergehilfe
21 Jahre , sucht Stells .
. i » erir . Wilhelmstr . 7» .

!N »pras «« tatio » sb »
mit 2 Räumen in « ^ler Lage von Gro »^
zu mieten gesncht - «
leerstehenden LadeA. »
aebote n . Nr .
die . Bad . Prelfe ^ ^

tagsreaM
ca . Kg— TN <zm ar .. / >
oder später «es- atz
geböte an Zvil ». 5 ^
ör e - . EttlinaerL »

Suche

Für die » bteilnna Malm - u . « etreibuna «
« fa » re « suchen wir einen tüchtigen Herrn ali

Gefordert wird neden kaufmännischer Vorbild¬
ung Kenntnis des formellen Prozek - und Konkurs «
rerbtS , insbesondere de» ZivangSvollstreckung »ver -
sahren » . sowie die Fähigkeit , etnsachere Schrist -
säve in RechtSstreitigieiten selbständig entwerfen .

Schriftliche Angebote mi ! Angabe der seitherig .
TSttgkett . der Gehaltsanlvriulie nnd Zeit deö Ein -
trtttS . sow . ZeugntSabschr . sind zu richten au den

Verband fiir die Gold -. Silberw u Vhren -Zndnstrie
I ^knrxlir -lrn . VSK8a

«l » « lle » Bläken Deutschlands

tüchtige zuverläfliae Kräfte für gute Fachzeitschrif¬
ten gegen bo >e Provision « »sucht . Angebote an
« attlrtsck « » statt i . « 7N0» a

(»icfulbt wird zum baldigen Eintritt ein

MelillM - « llsr ^ lelilwleeliMsr ,
guter Zeichner , mit technischer F >ichschulbilduna ,

r Unterstützung de » Strabenvabiibctrtcb » letter ».
ie Stelle ist zunächst eine nichtplanmähige mit

. eiolduno nach Gruvve VI der « tadtbeloldungS -
ordnnng . Spätere vlanmätztge AnsteUuna mit Eiu -
reidung in diese tyrnppe nicht anSgelchlossen . —
?<ewerbnngen sind umgehend zu richten an da »
StSüiischl ! Uetriebvau »« « ad ? n -Naden . 7ls«jva

Perfekte TtenchBiil

mit mehrjähriger Tätigkeit
auf l . Jauuar 1921 gesucht .

SchteiNttch « Angebot « mit ZeugniSab -
fchrtften und GehaltS - Än vrüchen « n :

Klai ' ltsiokloi ' S ksnik

Karlftrabe <17. 18474

Junger , intelligenter
« ann s,,ch »

Lehrstelle
im Maschinenbau .

Ans . unt . Nr . BMÜS4
an die ..Bad . Aresse " .

in anter Lage s»
oder kaufen , am
Kaiserstrafte, - evtl . VF
kauf . Preis NedU «'

Offert , unt . .
di « . Bad . « reffe

TW . Kul . - Tchlieiöerin
sncht in oder außer dein
Hause Boschiistiaun « .
Zu ersrag . Hilter BM4SU
iu der . Nad Presse ^
Auoerl , ?>rl sucht in d .

Abendstunden Heimarbeit
im Scki reiben . Gesl
Angebote erbeten unter
Nr . BK066« an d«e Ba -
dische Vrcsse .
Gebildete Dame

2^ I . alt . sncht bei allein¬
stehend . Dame od . Herrn
als Eulpfanardame od .
<5eseMchas «sda « »e in
Karlsruhe od . dessen Um¬
gebung ih enWirknngo -
krei » . <̂ cbaltbansprüche
Nebensache . Eintr . kann
sofort ersolgen . Zu erir .
>i . B427f >üi . d . Bad . Prcsse .

Intelligentes , bcicheid .
Fränl . , welch , tn leitend .
Stellnn « im Haushalt
war . sucht Posten a !»

Hlüishältmii
beibeff . Herrn . (Sehtauch
in sraueulosen Haushalt .
(Hess . Angebote unt . Ztr .
BMUS2 an d Bad . Presse .

Oev . Kräutein
2SJab a sucht Stellieng
als HauSbälterin zu
einzel . Herrn od . Witwe
mit Kind . Angebote unt .

an d. Bad . Presse .

Kleiner Laden
ohne Wohnung (LehenZ --
mtttelbranche ) losort zu
verm . od . zu verkaufen .
Erfragen WerderNr LI .
Siam VLf>7,- 4

WONWgStllilU
Tausche meine schöne 2

Ziinlnerwobng . i . Mühl -
bura gegen solche in
Giünwinlel . Adresse zn
ersrag . unter Nr . BL0Z7K
in der Badischen Presse .

Möbl . Zimmer vrrmitt .
(für B « rl - i« ter kosten !. !

Güro L Gau
« «« e » i» er « r . SV.

in guter Verleb ^
für sofort oder
zu mieten gesucht - ^

Gesl . Angebot -
« ad . P resse un t .

mit oder ohne " . .im
sofort oder später
Angebote unter
an die Badische ^ i^ ,

Eine solide , anu
Kran sucht
oder t . Jan . ei "

Bettwäsche u .
selbst . « naeb . unt . >?> >
an die ,, ',' iad .

t^ ut mobl . i » ji >lt
heizbare » Vin ruhig . Haule . ?!., c- .
mit Klavier
zum 1. Jauuar

. Bad . Preffe '

, « miete « g « snÄ »a^ »i«oder Ivä -er .
unter Nr . BK

^
? ^

. Badilche
Solider .

sucht in rul >iaeul . iil>I'
freuuvl . ^

Jimmys
mögl . m . Penst ^
geböte unt . Rr -
an die BadisH !.

Junges Ebevo
uiölil .

werden . Ana - UiA '

An
an

ut möblier ^ >

ZimMs ^ '
I . unt . '
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Badische Presse .
Dienstboten lieber azs ihrer ärmeren Verwandt¬

er
^ waren billiger und mußten bleiben .

Wn°
'̂ ebsten wäre sie längst mit dem Mädchen nach Hause ge-

»«nn r
' ^ber der Sogdauer hatte sich hinter den Pastor gesteckt , und

»>!! ^ Eheherrn auch nicht fürchtete , so durfte sie es doch' °em grölen Lauern in der Gemeinde nicht gut verderben ,
sollte sie die Gelegenheit benutzen , als die auswärtigen Gäste

Wken und der Z 'oszbauer just nicht zugegen war ." als sie aus der Tür traten , gabs plötzlich ein gewaltiges
saßen die vier Musikanten draußen rittlings oben aus
Strohdach der Scheune , ihre Znstrumente blinkten aus
Schotten der Eichen , die sich hoch darüber wölbten . Sie
^ in Abfahrenden ihrcn Abschied nach, und der Boßbauer

aufrecht vor ihnen und schlug den Takt dazu,
tzvi ^ Pastorin wollte nnt ihren Leuten rasch im Dunkeln ver -
^ aber der Voßbauer rutschte blindlings das steile Stroh -
^ herab und stand plötzlich vor ihnen . Er schrie alle Gäste zu-

behauptete , daß es eine Sünde wäre , der Jugend eil .«"k zu verderben und die beste Tänzerin zu entführen ,
holte die Bcauteltern herbei , die bereitwillig versprachen, das

^ ipäier sicher heimzugeleiten , und so mußte die Pastorin , von
brdrängt, mu sauersüßer Miene einwilligen und es zurücklassen.

dS, Heyen tanzte an dizs .nn Abend , wie sie in ihrem Leben
^ getanzt hatte .

z
^ lleb Spröde und Herbe an ihr schmolz. Ihre Seele , die noch

bitteren Erlebnissen der letzten Jahre , ver -
t sich dem Leben wieder an . Ihre Augen leuchteten vor Freude ,Hr ichöner Körper , der nur d^n harten Takt der Arbeit kannte ,

- tcsreit die ungebundene Luft und wiegte sich loier und lässi -
Tan -..

^
' llc Zuhen es . fühlten es , wie durstig ihre Augen gl .in ', :>:n. Aber

,, . l'e hsrunlfchwenlen wollte , mußte rasch zugreisen , sonst konnte
.«> ^ dem L̂ ofchauern herjehen . Dina Eeerts sah bleich in der

l/Ulld hatte Augenlider . Zehnmal wollte sie gehen , aber sie
^ nicht , ihr Herz schrie nach dem Einen , der ihr geboren sollte ,

ter sah nur Meta Heyen , wie sie mit heißer Lust die flreud «
^ i»oi> Brust kich hob, wie ihre Glieder den Takt der Musik

Meii . Oh , und doch war es keine von den Demütigen - wie
^ den Kops trug !

KlizEeerts saß da . ganz müde und zerbrochen. Mochte sie ! Ein
«"ort. morgen oder übermorgen , und sie hing ihm wieder am

lih ^ ber diese Stolze , Hohe , Feine , die einmal an sich reißen !
^ aune glänzend « Haar einmal mit heißen Fingern zerwühlen .

diese Lippen zerküssen . diesen schlanken Leib umfassen — fein Gesicht
spannte sich , sein Lachen wurde eifern — das Herrenrecht brauchen ,hart und stolz — das lohnte sich !

Da war keiner, der dem Voßbauern etwas streitig machen konnte.
Harm Folkers war ein fester Kerl , aber er tanzte nicht. Er saß stumman der Seite , und wenn Meta Heyen vom Tanz kam . fühlte sie seinenBlick. Immer sah er sie an , mit tiefen , traurigen , hungrigen Augen .Warum kam er nicht und tanzte mit ihr ? Sein Vater war ein kleiner
S « ,ermann , was wollte er gegen den Voßbauern ? Aber seine Augen
verschlangen sie. Unbehaglich wandte sie den Kopf .

Ein sieghaftes Lächeln über der bunten Menge — sie tanzte .Keiner wollte heute Schluß machen , aber endlich kam doch der l - tzte
Tanz . Nur noch der Säbensprung . Den tanzte jeder mit der. die
einmal die Seine werden sollte

Dina Eeerts reckte sich vor und wartete .
Aber der Voßbauer ging an ihr vorüber . Er st iß zur Seite , was

ihn hindern wollte .
Da stand Harm Folkers vor ihm und sperrte ihm den Weg .
„Ubbe ." sagte er mit zitternden Lippen und schwieg wieder .
„Was gibt « , Harm ?"

..Ubbe . wenn du dich unterstehst — s" Jetzt saßen ihre Blicke
ineinander .

»Was willst du ? Tanze , Harm , tanze !"
»Ubbe , du weißt , was ich meine —"

«Keinen Schimmer — aber komm, die Mädchen warten , tanze
doch , Junge !"

Harms Fäuste ballten sich , seine Zähne knirschten aufeinander .
.Mcnn du dich unterstehst — und dies Mädchen anrührst - Ubbe. ich
leids nicht, hörst du ?"

..Hoho — was du dir einbildest ! T ' inke, Harm , und tanze - -
tanze . Junee !"

Er trat lachend vor Meta Heyen .
Dina Eeerts kroch n ie ein kleiner Vogel ganz in sich zusammen.
Harm Folkers stand und sah ihnen zu. Seine Fäuste lösten sich ,

seine Arme hingen schlaff herunter . Wie der Voßbauer sie im Arm
hielt — e ' konnte die Augen nicht losbringen davon .

Der Tanz war zu Ende , alles wirbelte durcheinander . Die
Brantlrone schwankte von ihrem Haken und wurde an einer Stange
befestigt .

Alles drängte zur Tür hinaus .
Er sah vorn den Voßbauern mit dem Mädchen am Arm , hoch

schwankte die Krone über ihnen , die bunten Bänder slatterten . Di «

Seite 7,
Musik schmetterte in die Nacht hinaus , mit Lärm und Lachen sio6
alles hinterdrein . Altem Herkommen gemäß brachte das junge Voltdie Krone nach dem Hause , in dem man die nächste Hochzeit vermutete .Still leg plötzlich die Diele um Harm Volkers .

Verlegen striü das junge Ehepaar an ihm vorüber .
Da ra 'ste er sich auf und taumelte hinter den andern her.
Ja , das war ein lustiger Abschluß der Hochzeit gewesen . Jetztwar Meta Heyen mit dem Voßbauern allein . Zerstoben im Dunkel

war das lunge Volk , um paarweife den Heimweg anzutreten . Bald
hier , bald da scholl noch von den andern Wegen em Lachen, ei»
Kichern und unterdrücktes Kreischen durch die Nacht.

Sie legte den Kopf in den Nacken, sah zu den Sternen auf und
ließ den Nachtwind über ihre heiße Stirn laufen . Es war so schön ge,
wrsen . einmal wieder fröhlich sein zu dürfen. ,

Wie lang « hatte sie nicht mehr gelacht ! '
Sie bogen von der Straße in den Weg nach dem Pastorhause .

. Endlich !" sagte er leise und legte den Arm um ihre Höste .
Sie ließ es geschehen. Sie hörte noch die Musik und sah mit g«

schlosZenen Augen die bunte Menge .
.LLie schade , daß es >u Ende ist," sagte sie. I
„Du ", flüsterte er und bog sich zu ihr nieder , „es ist ja noch g«

nicht zu Ende ."
Sie wurde unsicher nnd strebte hastig weiter , aber er hielt st«

zurück. „Bleib !"

„Ich muß jetzt heim ! "

„Noch nicht.
"

Sie suchte sich zu lösen , aber «r faßte ihre beiden Hände und
zwang sie , stehen zu bleiben .

„Hast du Angst , kleine Deern ?" flüsterte er und wollte sie küssen ,
Sie war jäh empört über seinen Ton und stieß ihn heftig zurück :
„Ich will ? nicht." Wie trotzig das klang !

Er lachte : „Hast du denn überhaupt einen Willen ? Das mutzt
du d»r abgewöhnen !"

Sie stampfte mit dem Fuß : „Ich will nach Hause !*
Es reizte ihn . sie zu bändigen : .Du sollst aber noch nicht, hörst du?

Ich jag dirs ja , du sollst hier bleiben !"

Sie zerrte an ihren Händen , die er eifern festhielt . „Ich will
nicht, ich will nicht."

„Du mußt aber ! " lachte er. Wie schön es war . diesen fußen Trotz
zv brechen, aus diesem stolzen Mädchen ein demütiges Weib z»
machen.

(Fortsetzung folgt . )

> „ Bekanntmachung.
Dte ZShlungsusicn übe , den Rind-

Verdeb .'stand der diesigen Siadt ein,
i.?. der Vororte liege » vom 1«I. bis 16 . ds.

städtischen Statisiiichcu Ämi. Hährin-
Zimmer Nr , S. zur Eiii-

>Ä ^>ie Listen lind
'

sür dte
'

iSerkchuuna
^

der'>d,d,i>"abgebend , dtf Rindvirv und
5" naw dem « icbieuchen -Enlschüdi -

tiH? ^ j." zahlen haben Anträge aus Berich -
^ «ü' Liften lind inncrdalb »er obigen Nrist
t ' N 1SKVVb-ü . "Nih«. den S. Dt,e - ,der ISA).Da«

5. ». Kekanntmachung
». »l« ,̂ !" una dc « vedartS an

und Wurilwarcn. wwt« an » rot
«»»««,«1« » ltee«dri«

. , navittive » indrNxim.»>e kitviillde vUdairU»»«. SSrNelste. Z7,
AiAUs« , Lutiensri- ve . BaurncM ?rftr. 56.
d'K»» « . vom 1 , Januar INI bis
.'"ilkb Dczcmdrr 1921 vcracben werden ,

>̂ >. lmd »crschlcflcn und mti enllvrcch ««
^ verleben bti wölken »
e» ^, ^ ' -NN vorm , N Nkr .^ ienellkineien ?>llrlori>cam > lRatbau« . Z.

>,ül?"u<r Rr wo auch die Licfenm« S-
^ " einaekedrn werden können . einzilrctck>en ."Lkboie Nnd tn Prozenten nnler den selt -
Ä V ^ .-bNvreisen , n stellen

unter den Bewerber» bleibt vorve-
de» t . Do,embee ISA,. !S27Z

UWMMMWW

U » ;
ein»

^ WliigeGrllllijWcksver ^ iger ng
ii, der Landwirt Leopold Kuhn Ede -

V »>» . " ^ » b?-Grl>nwlnkel lassen ain

Wcmar ^ina « arlSrnbe
igern.

18 » 2S am Acker. Gewann San«-
IS n Ki am Acker . Gewann Kurz-
8 » 2t am Acker , Gewann » ur, -

t<zz7. zfi , z? Acker , Gewann Sau -
^ u «k»nst ertrtti da ' Notartat.den «, Dezember 192V .V .

1W7S

St ! WM - WM
^»!ich,^ dtk,en,eindc vervachtet tn
!«̂ ' , . ,!. , ^ erst - !oeriina am de «

L tt »?. ftte
kter abzubalten^en vier Ialir «

Jahre » lSSt . Anlaminenkuntt „ nl
7MSa

lMui -atati , den «. Dezember IVZN.
Menae »

Ä

!iv>'

per Pfund SS Psg .
^ ^ ltlich m unseren sämtlichen

Verkaufsstellen .
u « Gastwirte

^ ^ erhalten^ Vorzugspreise . "Vk
Gebr . Henfel .

KuoZ , « Lvn

livie mnicl
MUST lLi» «V WSZIH.
Oer grosse unserer letzten ^ Znlcsufsreise
veranlasst uns , nackstelienäe / ^ n ^ ebote als Fan ?
besondere >Veiknackts - Oesckenke Tu empieklen .
vesckten Sie unsere 3 Spezi »! - Sckaufenster in 6er Ksiserstr »sse . — Solange Vorrat .

Lin Posten

Lin Posten

Lin Posten

Lin Posten

Lin Posten

Lin Posten

LIn Posten

^ in Posten

Nn Posten

Lin Posten

Vamvn - Wntei ' mäntv ! AH
I»ne . «lunkolbinu . warmer WwtvrsioN M« >» »

Oamvn
'
^ intsi ' u . ^ egvnmäniv ! MK

«od ^ er« Mnt «rv »ro t.
'

c>vsreo »i

vsmen Uinisi - mäniv !
»okSn« Ickluitelstofk«. xroüer Grasen n . k?noi>k?»rnltnr

Vsmvn Wntöl - mänisl «
HßZU

irut« 8toNqn»Itl»t. moct. k»«I»nsod»itt. elok»rd. n .k»» I«rt >

Vsmvn Wnlei -mäntsl
velvkv . ae6I«aeve <Zu»IitSt. ds »te Verardvlt? .. «ta»
tard!« una «tunkeikni-iert «o»'

vamsn - fiausLkmänts !
dookmocienl« Normen. K»e >»v«cknilt. bell rwä ckunkvl M»

Vamvn - flausc ^ mäntv !
ko»od« KI« l<jz» ,ns b'orm. best« Vsrvbsituo » » . M

Damen ^ susLiimÄnts !
«rro,s lrsrisrt. Sports dsllo Aoitslardsa W

vAmsn ^ 8travi ? anmänts !
12» em Inn?, mmr »ul Sor?s ?« lijkt»N MW M W

kinögninäntel
in stl »o « rv»»va >

Die ^iAntel «incj NZ <: >1 prei -ilz ^ e ' sui IN unserer
Uonf ? '5t ! on » » AK5sZIung I. Ltz ? e , sus ? ele ^ t .

Unsere 0escliZktjrZume sinä Zonntsx , 12 . u . 19 . !) » ., von 12 — 6 vtir gevtknet .

eczcM « Mf

^^^Itruh « und Umaebnna « ehr « » »

Annahmestellen .

S- phieuprabe vö .

zar . f«Nche. « rtitzt» Qldenduraer . k«1« e Ka » « >«r.
link, wieder ab beute im Lager. Rtttertteasi « »,
»u haben, cbenio teichtveschädigte A «« «d« t«» vtlltgtt.

n . » . Sokimalc » Eicrgrobhandlnnft ,
r »^ » »» « « u . sw »«

Srtlche

Gänseleb rn
kauft»« ben b0«vst . T«ae »-
vreilcn . lSrobter Nuden
au» t>ei Einsenduna ein -
»etner Levern. ÄZZ48
Utvert JmhoN .G . m . d . » .

^ Waggon Schokolade
^ Na »r« Scha «»

Grossisten « nb Vtederverkllufer bitte eiferten
eiii»nl>olen . ?W5a

Smauuel Haas , Rülzheim ,
« eltl »» » r . U>.

prsxl » I g D^ksvsi ' , ü « r»lsnuk «
4L »H. I 1°slel>!i» n >Z!>3. Xneg? »tr. 77.

LeAntliche
Zerlteigerup .g .

skreitaa . den IN Dezem¬
ber INN nnri'mltwa« S
Ulir . werde lcli w Karls-
rud« tm Blandlolal Stew -
strasie 2? ac .ie'i bare ?>aH-
luna im Aufira« össent-
l»ed vcrstciiicrn :
ca. 4S Kisten Seicnvnlver

. Sdelwit ".
ca. 2SM Sckucbteln Waich,

blau,
ca. 3S» Masche» . viia -

nol- und
ca , 4<XX1 Zt « arren .Die Vetltetircrnn » findet
bestimmt statt . löMS
üarlkrulie, drn 8. De¬

zember 1SZV
NoS . GerickNSvollziebee .

Eichenstammyotz -

verkauf .
Bad . ftorsiamt Sur «

<Ä-n , verlaust aus
Dtltr. I . Willstätlerwald'
zirta Nm . Eichen^
siammholz I . — V . iil .
lEtnl« laa Winter ISIS
u 19Ä ) . Anaebote ae-
trennt nach Klassen und
UntcrNalien » u . b sind
btS DrnncrStaa den 2Z .
Denmdrr IN Nbr vorm
beim storstamt einzuiet-
Ken . Auckunst u . Los«
VerzetcbniS durch das
^iorstamt , Amtstane tc-
weilS Montaa« u . Frei-
taaS S—12 Ubr . 7?or,l-
wart MeMn« in Scssel -
burst (Post Snndvcim)
zeiat das Hol » vor .

Nehme noch cintae
Tchüler an . «5S kommen
nur Schiller in Betracht,
welche etwa» tüchtiges
lernen wollen , und die
aucb dementsprechendbe¬
zahlen. Osserten unter
itr . Bi««UN « , Sie . « a»
dtsch e Presse' erbeten.

RaMMeiv -

etnaeslihrier . mit «röte¬
rem Kundenkreis . wünIÄt
mu reeller und berecktici-
ter vnaroSi .rma oder Ll -
tSrfabrik tn Vcrbinduna
zu treten , vilanaebote
erbitte unter ?ir . BW 1.4
an die Bad . V r «n send
Für einiae Monate alt.

« lnt> wird Unterkunft in
KarlSrube oder aus dem
Lande in Umaebui» vrn
Karlsruhs aeiu -br An-
a-bote mit Beraütnnas -
ansprnS >'Nt "r Nr , 1 !V>95
cin die Dadische Pr esse .

Verloren !
Montag abend verlor

« rme Näl 'eriü «in P «tet
mit ltta Seidenstoff .

Gea. etohnui«, abzna.
ssrilftlingstr. 7. l .'NN»74

Meblkdeter » err , ti?ndc
zn. möchi ' seinen weni
aen sreien . einsamen
Stunden durch lreund-
sMattliMen

Verkehr
mtt «et» «rbikdeter »e-
mSt und Maratrervoller
PerIS!lli» kei « (Dame cd ,
Herrn ! tiewren vinbalt
«eben . Gesl . mS .il . ein-
nchend MitteNuna, wolle
man vertrancnsvoll. w »-
mSai . m direkier Rbrel -
lenanaabe einsenden >>»».
« r . 1«S«S an die » a-
dische Presse .

» k § Ä . W

l »egt vri - f auf .

Zahle gvte Preist
svr At« i» «u . r « « vc »,V «pier . tkeller- n . pet»
cherkram . Postkarte an;
Möller . Schefselitr. « i . l.

vermittelt dttkret und
unaussiillia k̂ ra » Bert «
Saznci »» ?. « arlSrwve .'.'idierstr. ?>. B42N4»

Ueale Heirat
k?g .. hllbsch. ssrSul. m.

guter psiqur . aus anges .»
verm Bllrgerssam bi.ret
sich sonniges Seim in
IchSn «ei . Villa , Ver.
tlbw , ebrenw. zugcs . Be»
russm. Berm. Verb An»
geböte erbet m . BUd u.Nr , <ML-i an die Da-
disckie Presse .
Beamter (Oberreviior) ,Witwer obne K .. ans . 40,

aesund u . statt !,, katbol .«
wlUischt KrSulein oder
kinderl . Witwe von alei»
lt>en Eiaensck , t, Alter v.
2L—A? I, . mögl. musikal^
da hier wenig b kannt.auf d , Wege ,« . bald.

Heirat
kennen zu lernen. Da
nick» uiwermög, u. sckiön.
SanSb vorb, . Verinögen
neben !it<vl , Damen, die
a 'rch durch Charakter und
bSnsl, Tiichtial Gemsbr
sür glückliche Ehe oieten .
werden gebeten . auStiide»
li» e . nichlanonvme Zu»
sck>risten womöglich mit
Bild . daS umgeb , , urückf ..
vertrauensv, unter Nr.

an die Badirche
Vresse , u richten . Str .
Nersck -wiegenb. »naef . u.
verlangt.

KrI.. 3? ?labr« ali . katv ..
sucht mit wlid . . strebsam .
Herrn »ivecks

Heirat
i» Briefwechsel,n trete »«,Witwe mit Kind nick«
au .' gefchlolskn. Angebote
unter Nr , B4Z5SZ an dieB"dilck >e Presse erbeten .

Beizer , » Z Aabre alk,suckt Bekanntschaft eine»
>>rä» l niGt über I ., wcck« WSterer

Witwe mit einem Kind
nicht auSgcschlossen . An¬
gebote unter Nr .
an "ie PreNe"

Jung« Dame, mittler«
Beamlentochter, I ? Jahre.
b?ibsSx> Srscheinuna . mit-
telgros! . duuselbraun rn.
gutem <5baraktvr n . Se ^>
,enkdtldi 'ng . suckit au«
dieicm Wege ebensolchcn
Herr» in auter Stellung
»wecks WSterer » eieat.
« erschivteaenb , zugelich .
G -sl . Zuschritten . mSal.
mit Bild , erbitte » . Nr.
BKN « « an dte Badisch «
Presse .
Nil .. 5b I . . katb. . schöne,

wgcndl. Ersch. . tgdelios«
« eraan« » » . mit Au <Nt.
n . Verm . t. Wert v . 7l>lXXl

wünscht , da ei tdm an
vass. kerrenbekannlschasi
mangelt, katb, Gcwerbe -
oder Obstbaulebrer ,we«?Z
bald « et ' ^t kennen ,u
lernen , Ang, womöglich
ml « Bild . daS so «, «nr "ck,
« es , w . . nnt . Nr. B427S7
a» dte Bai». Vr. erdet««.
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^ « rl « rukvi '

UkljMLNi .
^ m kommenäea

Lonntsg . ösn >2 . ert . ,
X nackmittaes S Utir

dexmnenl ! :
sssmilien -

vntefkaltung
m Seo Ltlsn 6» .Lintracdt ' (mit ktaatauration).

Vir >»<Zen kieriu un « r« vervkrl. UitxlieÄzr
xeiiemen6st «in. - » Di« MtxIie<Zerkarte» »io6
am Saalsmean » vorruzsixen .
1AS0S I ? «?r V » r »tai ««I .

4S4I .

kur U

llkdWgöll Wl ! ^ gklchllkW .
M »III» lI» iII »I»I>I<..MI,» iN>ttIUiU >I.ill, . luIi, ><,iii,IIIi

Nksbe - ^ benö

kür «Iis 8 » äie <1. ^ uxelxlplleze

?LS im Zi « n » « rtdniis

1°ufno5lscksVorsüdrunLen — Rolxon —
m » »!ks >!»cdo oardletiinixen — Vai -
tülirunz 6e » sln - Iesriisea praciitiiln !»

ltiV >MsiI « ! cdiie « ktÄz

kN keimIWl ! KI ll!r vdmclilesiell besüMi .

^ umer ôrto LitepiAt ^o leinüctilieülicii Saal-
üsbüiir >m6 Oar<ZsrobeesI6> im Saal um!
Valens Ultts 3 UIc. . Va !srie Lsit« 2 UIc.

Saaliltiauaii 5 Ukr — öoeinn pünlitl . ' »k vkr .

Karten an äer ^ bsnäkass « o6er im Vor-
vssksul bei Zportiiau » Leier , frouniilisd ,
t/Illlisr un6 dei ? >rma b<s »» Li l.ö« s.

KaiserslraLs 46. 1837L

» anllsokuko

I rikoi - vs msn - l- I
'
sok uKs ,

"

13 . 00 15 . 00 13 . 50 22 . 50

vsmsn - i-l
'
sc - kulis . 11 . 50

^ sfi -sn - lrikot - t-i '
sekulis ^ 24 . 00

s i- r . - I- ! snöseiiukie . 12 . 50

ttsff .- l-isnösLtiulis . 23 . 50

Wirk « ,srvn

1> ikot - t' lsi ' »' sn !i <Z8sn . Stüok 12 . 00

I ^ ikoi - i-i liossn u . ttsmösn s » 42 . 00

Ifikot - ^ insst ? ksmcIsn St . 4s .. 42 00

ttst -k-sn - Wsstsn , gssvictt . . . 27 . 00

O '
LckIupi - ^ utiei ' Iiossn , wd , 32 . 00

^ NiSl ^ si l len , reins Wölls . gssttlokt 39 . 50

Usbei - blussn , ksms Wölls . gsstr . 37 . 50

8trump ! « ,srsn

v3msn - 8ti -
ümpfs . ^ x/u .oö 8 . 50

vsmsn -

Damen -

Osmsn -

k̂ rsusn -

l< inciei '>
Sr . 3

i - Sti - ümpfs . 25 . 00
- Lti - ümpfs , 17 . 50
- Lil ' ümpfs , Ss !6s . k-ZZr 52 . 50
- Stl - ümpfs .

" °" ° ^ 'A 22 .50
-- ^ tril N1 Voll « xsstrlokd

4 S S 7 S
12 . 50 14 00 15 . S0 17 . 00 18 . S0 20 - 00
ttsri ' SN - Fooksn 10 . 50
i-ist - k-sn - Socksn nw « i?«n« 1Z 7Z
« srrsn - Socksn 18 - 50

Lamssoiisn ^ ^ °? 422o 3500

ktSAvnsokirmo

85 . ^

96 . ^

130 . ^

Luis KSperwsrs , »c>Ii6s Î IsturstScks
für l-iö^rsn

Is Köper , m . i'sstsr kznts , ^ uttsrs !.
scliösis Ltöoko . i .Osmsn u . l-ls ^ sn

>->slbzsi6sn Ssrg « , poliö5ts clurcli-
gsksn ^s ^ stusstöLks f. Osmsn
unc! i-Isrrsn .

(ZIorio - I-isIbssI6a , >slnss !6 . ^ uttsrsl .
isins Î sturstSck » <ür vsmsn
uncl >-f« rrsn

f? sinssicisns k^ egsnsoliirms
elsgsnts ^ eulisiten fvr Osmsn u . UsssS"

» u mZssIgvn prviso "

Lonntsg , cisn 12 . un6 19 . l) e :: smb ^

von 12 bi5 6 gsötinet .

« ras »« r
V . / ^ vsiNc »

Ooiulvrstae , S. Lo ». » doucl» >k

Kuntt un « t TsiwGU— 1 v. ? rr»s l , k>eemll >sr . ? !o??d«im- ^ ünodso .
k?««K» ?il » II. i »? >? <».

iiartmi ? u ö.—, 5.—. 4.—, 3 — u . 2 — I
in sler Î U8ikn >lk>nk»vaw ni?

ssnk stille '' .
"

wn ^ ÄZ
12 . lle ^ dr . » vkr . klio, «lerl,su ,

D LivmaUßvs Gastsx ! v ! W

voll » 1 .̂ krlok » »«oder ' »

WMglkelikn iillMIen

10r . Lrivk fi,vk «r «. Kssvltiolisi ! au, öerlin
vis WsdrHszv' io . »in ^ ump« IIl»mmsr «r-
Iebn !Z, Viusil: von Okr. Wiilidslä von (Zluck .
(Znlcsl ? oki», 06er 6>e lZrvnnscdere, ein
Licäerineierluslspiei , Uusik von ^os? k
VVo xi ( 17kö— 1346). Lin Nowsn in «ier
Vsasckkücke , von Ksr ! Diller von

l> tt?r»6orl il789 —1799 >.

i<»ri«n r » Uk. 7.— , b.80, 4.60, 2 .2ö , e n-
zcklieLIicl , Steuer Mrzckzlisn - IIsnkilunk
i , Xaissrstr ., Lclls Wa 'd -
? trs3 «, Zovie »n 6er ^ iienäkasse ' «>L vdr .

I8SS1

Î WD AünvTlvi ' Ksu » WWW
I» vost » g. >4 . llSü . o,dsn6 » ' ». 8 vi,r : ^

W » vösriiLr UeSer - »nS kveNLN -^ denil W
k>ei » »A»tt > uoä iistililt «» >»«» WZ

^ sugsdslusr
l^ieäer von u . !l » rt ! .
Quellev » Nar, ^

Ur . kisÄoil
kiarten ru 10 - ?uÄ!»I. 8Ieu «!r (Siek -
nlklzis zu » k 4.— ?u -v«I Sisuer nur »n
6er Äben (Ikas «s >In cisr k>lusika >londsnrl !x.

prit ? iViuIIei' .

Ksrlstr . 44 -re !vioa !5K

^ ecZen ^ bencl « »

l ( ün8tlei
-

konxett

Lckumsnn kolinxei -.

n« a »«noviert . rlektr . ? iSt , Parkettboden , für
Beretne u . kleine Kestlichkeiten geetanet . enivNevlt

. . Grichlichs Altd . We « jlube " .
BM5M — Werderttr . SS. —

Wer Liegcnichaften
aller Art,u verkaufen l>at . wer Lie »,«nsiv « st»i,

»u kaufen sucht , ». ende fich a» ! I7ksu
» . or , «» » » efter , « arivrul, - i. B .
Sals » rst » «» si « SlS . Gear . l «»Z. Tel . 857 .

Vad . Landeslheater zu « artsruhe
Donnerstag , den S. Dezember . Schülcrmiete k ?.

Iis — k» mM !e SM «.
A»sa«a 7 Uhr . End « » Udr .

Vi ! ök !8!kZ !k!jW ljUöb l! !8 lZfgj

A8l !kMgl !lLMck !! iZ?VM !I8 !
HvstcnÜielisr Vsrtrs «, 0onnvi-,t »jz, !l « n
IL . vszsirider , im Lkiirseiitrasl . 18603

LIntrzM ksr ! zrii !is L . V .

! ! . VorifZg

U ?. ?fol hkösnttelkZ . k . v SeMvvsn . I
Vvnno -' sisg » s . vs ^ ds ». .

Ke 'ilrwderr :
?rin ?! ks»x von IZ»äsn .

<Zs »ctiÄlt «!?!teIl « :
k>rl,tr . S . 4346

Honnergtsg . 9. vsrdr .
'/» 8 vkr im klonmxer

!s->
/Vuk»te>1. 6or kl-mnzük.

I kür 6. ^V « ii>n»okisrei«e

itahtDrks ' dm
'

ÄSrnerstraß « 28, Ecke GStheftraße

Neu eröffnet ! Neu renoviert !

Schöne Totalitäten

mit Nebenzimmer (Lafe )
separatem Wetnztmmer

Auserlesene Weine , offen und in
Zlaschen, Safs mit feinstem Gebäck

<e 'gener Herstellung )
Warme u . kalte Speisen

Ausschank von anerkannt gutem Stoff
Union - Vollbier

ES ladet zu reaem Befnckiergebcnlletn

B5NVS2

der vesid - r :

Irteörtch Kühn
früher Straßburg i. E .

18S4V

VlvllQSQ

( Cellos

( ? uitarreQ

bauten

^ anckvlivev

etc .

^ uncl - u . ISsk -

ttarmvnikas
eckte Viener etc .

in prim » ^ uskükrunx ,

fi - it - KüIIer

Nnsilcalionkimäl . ,
NnsikinxtruMonfe

tziz ^ irziük. Ne Ms !?.

AIipapier . Felle . Lumpeil
MetaUe . » i, «« . M » «ch»»n . Möbel . Kleide ».G «h« d«, Kell « r - « » b kauft

Feuerslein
FasanenstraK « SS . Telephon » 4 » «.

Händler B » r»uotvreite . » 4l07»

Zonntaz, I? v « remd . ,
>1. unii 2. k!annscli»f«

in krStr 'ngen . 1'rsff-
vunlcl915or üaupl -
vs )lnl »o5.

Z ftlsiin »e !i»N. m Ltt
Iingsn« ei «r.

2 KIüvk. »ul nnisrem
? is.tr USA. I/Viesvntsl .

»— IM ?
vodimgs »b ?nii « :

^lontsg Selivimm -
»bsr,6 ' - 7 vlir Visr-

orätsdaä .
Uitlvook I^»uk!r» inir>e

7 vkr Sportplatz ,
k'rsiwe llsllentrslninx'<» 3 vkr l 'urnkslle

(yderroillz-kuls ).

G D . Saal

noch für einige Tage in
der Woche , u »ergeben .

N « »t . K-Menberae ».
Werkiervlah . AK0N14

! RW
Ker ^evliistre » werden

elektriich eing . richtet und
wie neu dernestellt . A » f-
' rilchen von Mdbelde -
lchläa.. Klavierlenchtcrn .^ chaufenstergeltellkn . ü« !
DMngt - WünderNachfi .

DoUBlaskr « '-» SS .

30 ' / , tivtilön - unlZ
L » svfspsrniT

dsl IZsnüt^unx äss

. Lsjsg

'

k^ el » »llc . SS .- .

ksmWsLb8r !is ? S
llsus - u . XkickenxeiÄt»,

V̂ alrt »tr »kî 4t0k .
1,uävle ?w !»t5 ms«

Verkauf :
WerSuÄsrt «

Voai » «t»« ti -tlwa -
da » B !d. , u « .SU « t .
Abgabe von 4 Pfd . ab.

WM
d - s Pklind »u lS .— Mk ,
?Ibgave von 1 Pfd . ab,

Sem « s«- und « « vven -
tei « War «n

iMaccaronlform )
Abgabe von S Pkd. ab.
das Pfd . , ,, SU» Rt .
HMatetz - Vsmck ^t
„ ! u . 5.UZ k-^ S Pfd
Äbgade von l> Pld . ab.

ss . Zwieback
da » Paket , u » 7SM ».

Wmnüdtn billizit .
Wirdervertauser Ver¬
lan «»« Sonbersfs ^rt «.
WillZer Kvchhäuskr ,

5ia «I»r « be . >«»
« «r » i»kl . ö. TeleI . 47»Z.

Wintef8y « >
-

t - ^ usrügtun ?

8til , lcompl mit Uuitlelil -Nockml? U . 171/ - bis 203 .- »

m -. ch . ck - » , 5
«

iZs .-

LI . Z lian -iardsit . ?vle ?oi>iiiit
SiilsUSlSl , Mr wr

klsi-ran M . vaioell klk , —

üeln ^vaUei, »
vsmen - 8tfickjzcksn . . vo- Ak 335 - an

tterren - 8t >-ickwestsn

Knsden - Lvveaters »
^ oN - 8cksl8 Wo !l - Mt2en

i kaitsii 24 Stun <I»ll daiS ycksr kalt !
^

Iiinait '«. l -itar . . L» .— -

Lportksus k ^
r

' Sunljlieb

Ksiserstr . 185 tt » rZ » ruk « i . ll . Kskerstr . 135

preis !!,I « str. 13 itbsrturnzpiel uoä Zportlitaratar
prsi »»»ia Kr. 30 oder V ntsrsport - SskIslckunr u . Xusrüituoi

aul Vsrlanssii «rat !« uaj kranlco!

>Erste oberbad .staat^
u . Fahrst

f. Chauffeure
fabr .lloo,tan ».HU ^ ^^4. bildet unter n« ' ^
mSnnisch. Leitu » ^, .̂ !
ted.Stand .,uCIi ->uNÄ
aus . Proip . grat . ^ .

k' jrma - tZrllsKjuiiL I85Z .

V .
Ii »«tit « » ^

Telepkion »ZV->
<1. k. «.

Vertranl . Auskünfte
leder Art . Erdebungen
in alle » Kriminal - und
.̂ ivilvrozekien . HeiratS
Au »kiin!te . « 292 -

Miintel . RScke sowie
einlache Sachen werden
angefertigt .
Wvthestrahe SO. Z. St . r .

I »a »
M -

tlM !l>!W - ZliW!I8l!!ZSiWe!- ZüWsizc !!!
-8«iiZWlöglsl
«Ileiiiijüel

„ -ZWSiiiMI
verssnSen unter k'aok -
nakme p?r siarni ' ur ru

M SS .- . V99!>a
n . » e ».

Rohrstühle
werden gut u . dauerbait
geflochten dei M . R >is«i»,
Herrenstr .M. lil Htv .

Fuhren
ieder Art . mit l und ! z
Pferden werden besorgt .

« n, »melden : H » r»ak.
Ndieritr . !,, . « 42317

Televbon 4NZ.

prA ^ Usvdv WvZkNasNs - VvLvdSWkvl

QZov ^ sn , l^ stsrnsn , ^ Kpumpsn ,
Lsroiiungsn ^ udskörissw

« N .n«kit Veits ? '
, Kirkel 22 .

Islsp îon 22S . THf
- f^ spsi -stui -wsskststto .

tSMS

^ ierMW
'

8 ksWm ,

osc>z
in bester NriedeuSaualltät . PreiS 40 Plg . ver Pa¬
let . sichert auieS «Äelinaen l>e > ' edem Backwerk

chtvarz Brenntori
in Aiegelform . frisch gest ? chen . crdfeu » t lausend
ab Anhalt . Stationen Preiswert abzugev . »iSiioa
Gebrüder Teichmüller , RorW !ijena . Htti

Heblife, !8reriN -Wk

Vlslitt . kües Tolö

üO Silber
ka« lt fortwährend zu be¬
kannt bohen Vreisr »

8 . ÄltÜöl ^ tk » tlhnmichtr .
H- d«istrasie SZ.

«eaenliber Casö isianer .
<?»am «!n f . d «Skr. ?Ius» .

« öbringer .Privatiieb .
KnitlU »»««. TeU ». « « -

« « Ikoi
- o » - »

;
» «I« Kaiserslr ./ ' ,^- 0r . mvÄ . v.
, Sedmorrlo««
Z 6vr
? — uviwvx
^ rvfsstSruv? !u
» 2vjt wösUotu — ^
? vut ^rsvodvvLv ^

» SprvvdstaaZ ^ .
Verkäs v.

«v »-ck?n
« elle »' ,

SNtSsriG

HauSbacköfen. w '^ ^ ,
ichaftlicheM- raMAfuaenöl . ? " bak > 5
von ü2.— Mk.

Vertreter
« . ^ « kiner . .

ca . SN km , rund HajA
schnitten . l« k>t« ^ k .V
sLllilttg . M ' t ca . ^ I°Ä
Durchm . ab Ä ^aozuaeben . A >^ r
Nr . .iSSVa °
Preise ' erbete n^ ^ l

Ans 1- io ^
später itt

Braue rs

WirtiKA
Mi , « > <» !- L < Ä!

an crwhrc » c j,5 ,
. ente . we ! » ^ ch ,
ola Saal - l^ ^ H

qeleitet b «b
» ,e e nc

tisniir « -
„Brauerei
Rr . i « 4S ^ ?

.« ad . Preist
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